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Die zwei Kaiser in Swinemünde,
Sonntag abend lichtete die Flotte vor Swinemünde die

Anker — die „Hohenzollern" voran . Gegen Mitternacht
wurde dem Zaren ein Gefecht mit Durchvruch der Torpe -"
doboote vorgeführt . Montag morgen 2 Uhr ging die Flot .e
wieder vor Anker. Außerdem war für Sonnrag abend eine
Motze Illumination der Schlachtflotte mit Feuerwerk in das
Programm eingefügt. Das sieht recht nach „Festfreude" aus.
Kn Marokko, das vor zwei Jahren , als sich die beiden Kai¬
ser in den finnischen Schären ein Stelldichein gaben, die
Welt beunruhigte , züngeln auch jetzt wieder die Flammen.
In Swinemünde gehen die Gesvenstcr der Attentatsfurcht
um und aus dem eigenen Lande des Zaren liegt diesen
Montag eine sehr ernst stimmende Meldung über die Lage
im Reiche vor. „Der Zar reicht uns über die Köpfe der
Bnreaukratie die Hand," heißt es wörtlich in einem Artikel
der „Rußkoje Snamja ". Die Situation hat sich derartig zu-
geipitzt, daß bei der Rückkehr des Zaren  eine Ent¬
scheidung darüber erwartet wird , ob das Kabinett d e m i f -
s i o n i er t oder gegen die „Revolution von rechts" ent¬
schiedene Maßregeln ergriffen werden. In ersterein Falle,
der nach der Annahme gut informierter an der Frage in¬
teressierter Kreise viel Wahrscheinlichkeit hat , selbst wenn
Stolypin eingeräumt werden sollte, anfangs pro forma vor-
sichtia gegen den Verband vorzngehen, glaubt man mit Si¬
cherheit als Nachfolger Stolypins Du r o n o w, vielleicht
auch den Reaktionär Sckstscherbatow in .Moskau bestimmen
zu können. Jedenfalls setzen die Reaktionäre alles daran,
ihre Leute ins Kabinett zu bringen . Einzelheiten der Kai-
serbcgegnung teilten wir schon am Sonntag in mehr ren
Telegrammen mit, möchten aber hier noch ausführlichere
Drahtberichte wiedergeben: ^

Als Wilhelm il . de» „Standard « betrat.
Die Begegnung der kaiserlichen Jachten erfolgte Sams¬

tag um 10 Uhr südlich von Oderbank—Süd -Boje. Das Wet¬
ter war bedeckt, die See ziemlich ruhig . Sobald der „Stan¬
dard " die „Hohenzollern" erreicht hatte , brachten die Mann¬
schaften der letzteren drei Hurras aus . Die Musik spielte
die russische Hymne. Der K a i s e r in russischer Admirals-
nniform mit dem Bande des Andreas -Ordens , begleitet vom
Reichskanzler,  der Husaren -Uniform trug , dem
Staatssekretär von Tirpitz, von den Herren des Gefolges,
begab sich in einem „Standard "-Boote an Bord des „Stan¬
dard ". In einem zweiten Ruderboot folgten die übrigen
Herren der Umgebung. Auf dem „Standard " empfing
Kaiser Nikolaus  den Kaiser Wilhelm auf das herz¬

lichste. Tie Besatzung erwies die Honneurs . Die Musik
spielte „Heil Dir im Siegerkranz ", und am Großmast winde
die 5-aiserstandarte gehißt. Hierauf nahm der „Standard"
seine Fahrt wieder auf mit beiden Monarchen an Bord und
hielt ans die vor Swinemünde ankernde deutsche Hochsee.
flotte zu. Die „Hohenzollern" und die beiderseitigen Be¬
gleitschiffe folgten . Tie Flotte lag in Flaggengala da. Um
lUi Uhr feuerten die Schiffe Salut und der „Standard"
durchfuhr langsam die Flotte zwischen den: ersten und zwei¬
ten Geschwader. Die sämtlichen Mannschaften standen in
Parade , brachten drei Hurras aus , und die Musikkapelle
spielte die russische Hymne. Hiernach gingen der „Stan¬
dard" und die „Hohenzollern" auf den vorgesehenen Änker-
plätzen an der Spitze der in drei Gliedern ankernden Flotte
vor Anker, der „Standard " an der Spitze des zweiten Ge¬
schwaders, zwischen der „Deutschland", die an der Spitze
des ersten Geschwaders vor Anker lag , und der „Hohenzol¬
lern ". die vor dem Kreuzergeschwader vor Anker ging. Das
Wetter hellte etwas mehr auf. Um 11% Uhr bcgst-en sich
die deutschen Admirale und Kommandanten , als erster der
Flottenchef Prinz Heinrich, an Bord des „Standard ", wo
Kaiser Nikolaus die Meldung der Herren in der Form einer
Tesiliercour cntgegennohm. Zahlreiche Dampfer und an¬
dere Fahrzeuge waren auf die Reede hinansgesahren , um
die Parade der Flotte zu sehen. Um 1214 Uhr ging der
Kaiser an Bord des „Standard ". Der „Standard " feuert,.
Salut . Gleich darauf kam der

Kaiser von Rußland zum Gegenbesuch
an Bord der „Hohenzollern". Den Kaiser begleitete das
Gefolge und der Ehrendienst . Die Mannschaft der „Hohen-
zollern" erwies die Honneurs . Die Monarchen verweilten
längere Zeit auf Achterdeck. Der Kaiser von Rußland trug
deutsche Marineuuiform und den Schwarzen Adlerorden.
An Bord hatte sich auch Prinz Adalbert eingefunden. — Um
114 Uhr fand an Bord der

„Hohenzollern " die FrühstüÄstafel
statt . Bei dieser saßen die Majestäten einander gegenüber,
Kaiser Nikolaus zwischen den Prinzen Heinrich und Adal¬
bert, der Kaiser zwischen dem Minister Jswolski und Baron
Fredericks; rechts vom Prinzen Heinrich folgten zunächst
Hofmarschall Graf Benckendorff, Staatssekretär von Tirpitz,
Konteradmiral Boström ; links vom Prinzen Adalbert Ge¬
neral Mosiolvw, dann Admiral Büchsel, Konteradmiral von
Jessen. Rechts vom Minister Jswolski der Reichskanzler,
Admiral Niloff , Prinz Sayn -Wittgenstein ; links vom Ba¬
ron Fredericks Gencraladjutant von Plessen. General von

Tatischtschcff, Gencraladjutant von Scholl. An der Tafel
nahmen u. a. auch teil die Herren des Ehrendienstes und der
Marineattachö in Petersburg , Kapitän zur See H'.ntze. Die
Kapelle der „Hohenzollern" konzertierte. Nach der Tafel hiel-
ten die Majestäten auf Achterdeck Cercle ab. Nach 2% Uhr
begab sich Kaiser Nikolaus an Bord des „Standard " zurück,'

Manbesichtigtdie Kriegs schiffe.
Um 3 Uhr begaben beide Majestäten , nachdem der Kai¬

ser den russischen Kaiser vom „Standard " abgrholt hatte,
sich an Bord der „Deutschland" zur Besichtigung dieses Pan¬
zers. Nach Besichtigung der „Deutschland" besuchten beide
Majestäten noch den großen Kreuzer „Jork " und den klei¬
nen Kreuzer „Königsberg ", beide Kriegsschiffe wurden
gleichfalls eingehend besichtigt. An den Besichtigunoennah¬
men die Herren der beiderseitigen Umgebungen teil. Der
Kaiser geleitete sodann den Kaiser von Rußland auf dem
Berkehrsboot „Hulda " zum „Standard " zurück und traf um
5% Uhr wieder auf der „Hohenzollern" ein.

Der Zar zwischen B ü I o w und Wilhelm  2.
Abends fand an Bord der letzteren ein Diner statt, zu

dem die beiderseitigen Umgebungen geladen waren, sowie
die Kommandanten der hier anwesenden Schiffe. Die Ta¬
fel war mit goldenen und silbernen Cups und Regattaprei,
sen sowie frischen Blumen geziert. Kaiser Nikolaus saß
rechts neben dem Kaiser. Rechts vom Kaiser von Rußland
saß der Reichskanzler Fürst Bülow, links vom Kaiser Wil¬
helm Minister Jswolski , Len Majestäten gegenüber saß
Prinz Heinrich zwischen dem Prinzen Adalbert und dem
Baron Fredericks.

* * *

Ein Stündchen auf der Zaren-Jacht.
Die russische Kaiserjacht„Standard " besitzt ein Depläzement

von 5480 Tonnen, ihre Länge beträgt 114, ihre Breite 15,5 und
der Tiefgang 6 Meter . Ihre Maschinen indizieren 12(XX) Pferde-
kräste von 22 Knoten. Der Besatzungsetat beläuft sich auf 374
Mann .' Die „Standard " wurde im Jahre 1868 im Aufträge des
Zaren Alexander II . bei der Werft von Burmeister u. Wain in
Kopenhagen auf Stapel gelegt. Im ganzen besitzt der Herrscher
aller Reußen sechs Jachten, von denen die zweitjüngste, der
„Polarstern" im Jahre 1890 vom Stapel lief: Die „Standard"
ist natürlich mit echt russischem Luxus eingerichtet, so daß sie
neben der größten, auch die kostbarste aller .Herrscherjachten sein
bürste. Das Aeußere des Schiffes weist bei seiner kolossalen
Breitbordhöhe, die am Bug 8,7 Meter beträgt, etwas plumpe
Formen auf. Dieser Eindruck wird noch, verstärkt durch die
dicken Schornsteine und durch den schmucklosen schwarzen An¬
strich des Schiffsrumpfes. Jnncnbords aber und an Deck ge¬
wahren wir eine Pracht, die ohnegleichen dasteht. Die kaiser.

Kleiner Feuilleton*
Wolken und Wetter auf fremden Planeten. Auch die andern

Planeten außer der Erde haben vermutlich ihre Atmosphäre,
nur vom Monde ist es ziemlich gewiß, daß er keine Gashülle
um sich hat, und das mag auch bei den kleinen Begleitern anderer
Planeten , beispielsweise bei den Mars - und Jupitermonden der
Fall sein, jedoch sind diese Himmelskörper zu weit von uns ent-
sernt, als daß sich bei ihrer geringen Größe genaue Feststellun¬
gen darüber machen ließen. Die interessanteste Atmosphäre hat
jedenfalls der Jupiter , ans dessen Oberfläche sich in einem großen
Fernrohr Zonen und Flecke verschiedener Farben unterscheiden
lassen. Nun darf man sich keineswegs vorstellen, daß diese
Planetenatmosphärenwie bei unserer Erde aus demselben Gas¬
gemisch bestehen, das wir Luft neunen. Ohne Zweifel aber gibt
es auf dem Jupiter Stürme und vielleicht auch Regen und
Schnee, wenngleich letztere möglicherweise nicht aus Wasser, son¬
dern etwa aus flüssiger oder fester Kohlensäure bestehen. Stän¬
dige Stürme werden auf dem Jupiter , wie der spanische Astro¬
nom Sola in den Astronomischen Nachrichten behauptet, durch
sehr kleine unsichtbare Monde veranlaßt , die den Jupiter in ge¬
ringerer Entfernung umkreisen Diese vermuteten Trabanten,
die auch mit dem schärfsten Fernrohr noch kein Menschenauge
gesehen hat, verursachen gewissermaßen Flutwellen in den obern
Schichten der Atmosphäre wie unser Mond auf den Ozeanen
der Erde. Diese Stürme finden aber nur in den äquatorialen
Zonen des Jupiter statt, und das ist den Astronomen auch Khr
lieb, weil sie sonst keine Möglichkeit hätten, die Zeit der Um¬
drehung des Planeten um seine Achse sestzustellen. Daß lebhafte
Störungen in der Gashülle des großen Planeten vor sich gehen,
erhellt auch aus der Beobachtung, daß unter dem berühmten
Roten Fleck, der seit langem auf dem Jupiter nachgewiesen wor¬
den ist, zuweilen eine dunkle Masse hinzicht. Im Ganzen schließt
Dr . Sola auS seinen Beobachtungen, daß die Atmosphäre des
Jupiter aus übereinander lagernden Schichten die erwähnten
Stürme statthaben. Achnlich« Flutstürme sollen übrigens auch
auf dem Planeten Saturn durch die Nähe seiner Ringe erregt

^Eine ganze Stadt gekauft. Gibt es noch Richter in New-
Aork? William Rockefeller besitzt in Tarrytown im Staate
Washington ein riesiges Gelände, wo er in herrlichen Garten,
anlagcn von den Mühen seines Milliardärdaseins Erholung

sucht. Sein Besitz mag etwa 20000 Hektar umfassen; doch konnte
sich Rockefeller eines schönen Tag-es des Eindrucks nicht er¬
wehren, daß dieses Landgebiet eigentlich zu klein für ihn sei und
ihm zu wenig Bewegungsfreiheit gewähre! Und er entschloß
sich, sein Fleckchen Erde zu vergrößern. Aber da gab es ein
Hindernis: zwischen dem Besitz des Petroleumkönigs und Tarry¬
town lag die kleine Stadt Brandow. William Rockefeller konnte
natürlich mit solchen Bagatellen sich nicht herumärgern; die
Stadt ärgerte ihn, also kaufte er die Stadt ! Alle Leute beugten
sich der Argumentation eines unerschöpflichen Geldbeutels. Nur
einer nicht, ein alter Landwirt, der weigerte sich, das Haus zu
verlassen, in dem er geboren war. William^Rockefeller verlor
kein Wort. Nachdem Brandon in seinen Besitz gekommen war,
begann er damit, alle Verkehrswege abzuschneiden, alle Straßen,
Pfade, Wege, die vordem öffentlich waren. Der alte Landwirt
war verurteilt, seinen Boden nicht zu verlassen, wollte er sich
nicht einer Bestrafung wegen Betretens fremden Eigentums
aussetzen. Er ging zum Gericht und verklagte Rockefeller; aber
er fand bei den Richtern kein Gehör, und es blieb ihm nichts
anderes übrig, als der Macht des Dollarkönigs sich beugen oder
auf einen Verkehr mit der Außenwelt zu verzichten.

Das kleine Kerlchen mit der großen Nase. In der kleinen
belgischen Stadt Ligny feierte man, der „Tagt. Rdsch." zufolge-
dieser Tage den' 102. Jahrestag der Geburt eines braven
Mütterchens, der guten Frau Rubay, die einst Napoleon I . von
Angesicht zu Angesicht gesehen hat. Napoleon hatte im Juni
1815 sein Generalquarticr auf einer Wiese hinter einem Maier¬
hof aufgeschlagen. Auf diesem Meierhof saß die Familie der
kleinen Anne-Josephine Rubay. Auf einem Spaziergange durch
das Dorf sah der Kaiser die Anne-Josephine, die bitterlich
weinte. Diese Tränen rührten für einen Augenblick das Herz
des Eroberers. Er streichelte dem Mädel die Wangen, tröstete
es und gab der rasch herbeigeeilten Mutter Rubay den guten
Rat . sich mit ihrer Familie in Sicherheit zu bringen, da bald die
Schlacht beginnen würde. Anne-Josephine betrachtete mit Stau,
neu den berühmten Mann , aber die einzige Erinnerung, die sie
von ihm behalten, ist die: „Es war ein kleines Kerlchen mit
einer großen Nase!" ,

Eine der neuesten amerikanischen Gescllschaststollheitenhat
Mr . Elishar Dyer jun. in Newyork zur Unterhaltung seiner
Gäste ersonnen. Er war mit einem Menageriebesitzer befreun¬
det, und ein Bekannter flüsterte ihm den vielleicht nicht ganz un-

malitiösen Rat zu, seinen Freund doch einmal zu bitten, zur Ge-
sellschaft einen großen Schimpansen mitzubringen. Mr . Dyer
jun. war von dem Vorschlag sofort begeistert; der Affe wurde
vollkommen salonmäßig ausgerüstet, so gut wie die berühmten
Newyorker Modeschneider sich eben mit diesem ungewohnten
Klienten abfinden konnten, und eine glänzende Gesellschaft wurde
geladen, um die Anwesenheit dieses Ehrengastes zu genießen.
Der Schimpanse schien sich mit seiner neuen Umgebung treff¬
lich abzufinden; Schüchternheit war nicht seine Sache, mit echtem
Schimpansenappetit verzehrte er das Lynch, das ihm serviert
wurde, und auch auf dem Parkett zeigte er sich zu Hause. Die
Gäste waren von ihrem neuen Gesellschafter entzückt, fanden ihn
sehrgeistreich,  und es schien, als ob sie sich in Gesellschaft
selten so anregend unterhalten hätten, als mit diesem Schim¬
pansen.

Was ist ideaie Frauenschönheit? Kann wohl jemand— so
fragt der „Gil Blas " — ganz genau die Proportionen eines;
vollkommen schönen Frauengesichts angeben? Künstler, Phy-
siognomen und Professoren der Anatomie sind hierüber nie einig
gewesen; zumal, da das Schönheitsideal ständig wechselt. Will
man sich aber nicht allzusehr auf Einzelheiten einlassen, die ja
immer zu Kontroversen Anlaß geben, so kann man sagen, daß
im allgemeinen die Breite der Wangen nicht fünfmal über die
des. Auges hinausgehen, darf . Das Äuge wieder soll genau
zwei Drittel der Breite des Mundes messen. Die Länge der
Ohrmuschel soll höchstens zweimal soviel messen, als di« Breite
des Auges. Der: Zwischenraumzwischen den beiden Augen sollte
genau das Maß eines Auges betragen. Die Fragen wissen also,
woran sie sind, und werden vielleicht bald Mittel und Wege
finden, nach den vom „Gil Blas " sestgelegten Maßen ihre Schön¬
heitsmängel zu verbessern.

O süße Rache. Dem kleinen Emil ist- ein Zahn gezogen
worden. Er bittet um Liesen Zahn. „Gewiß, mein- Kleiner",
sagte der Arzt, „den Zahn sollst Du haben. Aber was willst
Du damit machen?" — „Ich werde ihn mit wach Hause neh¬
men", antwortete Emil höchst zufrieden, „und da werde ich ihn
ganz mit Zucker füllen. Und dann werde ich ihn auf einen Teller
legen und" — mit einem triumphierenden Grinsen — „zusehen,
wie er schmerzt."

Direktor des Flohthcaters (zur Zuschauerin!: „Treten
Sie etwas zurück, Fräulein , mein erster Liebhaber hat schon
ein Auge auf Siel"
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lichen Gemächer wie diejenigen der Kaiserin und des .Gefolges
sind auf dem Hinteren Hauptdeck gelegen. Sämtliche Täfelungen
und Schnitzereien in den Kajüten sind aus dem kostbarsten Holz
hergestellt . Für die Räume des Zaren ist Birdeye und Ma¬
hagonis für die Zarin Birke , in den Toiletten Walnuß , in den
Eßzimmern Esche verwendet worden. In dem breiten Gange,
welcher um den Maschinenschacht herumführt , ist vor dem Eß-
raum ein Prunkaltar erbaut . Die sämtlichen Deckbauten der
„Standard " sind braun poliert , die längs der Reeling hängenden
Boote weiß mit blauem Freibord ; gleichfalls weiß angestrichen
sind die nur mit einer schwarzen Rauchkappe versehenen Schorn,
steine, was einer alten russischen Gepflogenheit entspricht.

* * *

Bilder vom Sonntag.
(Telegramme .)

Gottesdien st der beiden Kaiser.

Swinemünde , 6. August . Sonntag mittag gegen 11 Uhr
fand an Bord der Kaiserjacht „Hohenzollern " ein Gottes¬
dienst statt , an dem auch der Zar teilnahm . Kaiser Wrl-
helm las die Andacht und hielt die Predigt . Punkt llllll . r
verließen beide Monarchen die Jacht , um dem Wettrudern
von Kriegsschiffbooten beizuwohnen.

Ungeheurer Fremdenandrang . — Das
Diner.

Swinemünde , 5. Aucpist . Der Zuzug von Fremden hat
am gestrigen Sonntag leinen Höhepunkt erreicht . Testen
Ertrazüge brachten aus Berlin große Scharen von Ausf üg.
lern , ebenso der Dampfer aus Stettin . Zum Diner , das
Sonntag abend auf der „Deutschland " stattfand , b o t t e
der Kaiser den Zaren  ab . Der Zar fcfjcüftc der'
Ofsiziersmesse der „Deutschland " nach dem Essen eine groß?
silberne Bowle mit einem wertvollen Löffel . Als Regatta,
preise verteilte der Zar eigenhändig Goldstücke und Silber.
Rubel.

Ein unangenehmes Intermezzo.
Swinemünde , 6. August . Als der Zar gestern mittag

den Besuch Kaiser Wilhelms erwiderte und sich mit groß m.
Gefolge vom „Standard " nach der „Hohrnzollern " b go.o,
ereignete es sich, daß ein Privatmotorboot zu weit vorg . fah¬
ren war und innerhalb der Demarkationslinie gelaugte , so-
baß es znrückgewicsen werden mußte . Der Vorfall wurde-
an Bord der „Hohenzollern " bemerkt und soll für den Mo¬
ment unliebsames Aufsehen  erregt haben . Die für
gestern im Hafen geplante II l u m i n a t i o n i st a u s g e -
blieben.  Zahlreiche Offiziere und Mannschaften statt -' »
Landurlaub , nur die Torpedoboots -Mannschaften beschrank-
ten Urlaub . , Die Flotte wird voraussichtlich bis Ende der
Woche hier verweilen und manöverieren . Sonntag mittag
fand im Kurhause ein Festessen zu Ehren der Anwesenheit
der beiden Kaiser statt.

* * *

Das „Bombenfieber " in Swiitcmirnde
erörtert die Berl . Zeit am Mittag : Eben das Bombenfie-
ber . Ein Militär -, Marine - und Polizistenpanzer liegt vor
der Ostsee , wie ihn die harmlosen Badegäste von Swine-
miindc noch nicht gesehen . Eine Kompagnie Königsgrena¬
diere ans Stettin hat die Wache am Zollschnppen von
Swinemünde eingenommen . Das reinste Feldlager ist dort
etabliert . Berliner Schutzleute und Detektivs beäugen niit
Argusblicken jeden Neugierigen und Jeden , der ihnen durch
seinen Anzug oder etwa durch einen weniger gepflegten
Bart verdächtig zu sein scheint, ein Abgesandter der rus¬
sischen Anarchie zu sein . Ans dem Wasser fährt ein D e -
tektivboot  wie ein Schäferhund hin und hcr , En
Mann , der im Zollschnppen harmlose Arbeit verrichtete,
wurde sistiert , der Boden des Schuppens aufgerisien und
das Gewölbe auf Bomben untersucht . Die Aitcntatsfnrcht
steckt an und läßt keine wahre Volksfrendc anftomnien . Man
fahndete u . rt. auf einen Mann mit falschem Bart . RkchtS-
anwalt Han dürfte es wohl rächt sein , da er in Karlsruhe
mit Dütcnkleben beschäftigt ist, also sein Alibi Nachweisen

Dann kam der Ordensregen.

Der Kaiser verlieh den Kronenorden erster Klasse Ge¬
neral Mossoloff , Admiral Niloff und Konteradmiral Bo-
ström ; ferner den Roten Adlerorden zweiter Klasse dem Fn-
genienrobersten Pctroff , den Stern zum Kronenordert
zweiter Klasse Kapitän Tschagin , den Kronenordm zweiter
Klasse Kapitän Boismann , Kapitän Fürst Dolgurncki , Ma¬
jor Dassilief , Divisionsarzt Bogdanoff und Kapitän 2. Kl.
Selenetzky und das,Großkreuz des Roten Adlerordens dein
Hofmarichall Grafen Bcnkendorff . Außerdem schenkte der
Kaiser dem Minister des kaiserlichen Hosts Bmon Fredericks
und dem Minister Jswolski wertvolle Dosen und dem Ge¬
neral a la suite Tatitschcff sein Bild mit Unterschrift:

Was sagen die Zeitungen?
„Dr aun schw . L an desz  t g ." : Jedenfalls zeigen

die Mirstenbegegnungen , daß die vielfach gehegte Sorge vor
einer Isolierung  Deutschlands jetzt nicht niehr in dem
Grade begründet ist, wie sie es vor einem Jahre war.

„Kölnische Zeitung " : Es wäre müßig , sich in
Vermutungen darüber zu ergehen , um welche besonderen
Punkte die Unterredungen sich drehen werden . Beide Herr¬
scher werden sich jedenfalls eingehend über die gesamte po¬
litische Lage unterhalten , und da , wie gesagt , augenblicklich
Reibungsflächen  kaum vorhanden sind, so darf man
darauf die Hoffnung gründen , daß die Aussprache befrie¬
digend verlaufen wird.

„B c r l i n e r T a g b l at t " : Wilhelm II . ist, trotz v ?r-
einzeltcr Anwandlungen , gewiß kein liberaler Monarch,
und sein Autoritätsgefühl ist sehr stark entwickelt — aber
er enipfindet bei alledem modern , lebt in einer anderen Luft,
als der eingeschlossene Zar , und kann nt' t dein „Verbände
der echt russischen Leute " unmöglich synipathisiercn .Will man
einen Beweis dafür , daß die einzigen Ratschläge , die allen¬
falls in Swinemünde gegeben werden könnten , dem „Ver¬
bände der echt russischen Leute " ganz gewiß nicht gefallen
werden könnten ? Der Beweis liegt in der Tatsache , daß die
hötiswen Anhänger und Fürsprecher dieses Verbandes arg¬
wöhnisch hestrebt aewesen sind, die Zarenreisezu per.
hindern.  Besonders der Großfürst Alexander , der

Wiesbadener Generak -NnzekDer«_
Schwager des Zaren , galt als ein Gegner dieser Reise , und
die ganze Clique der Hoftpiritistcn und Günstlinge scheint
einem solchen Luftwechsel widerraten zu haben.

„Franks . Zeitung " : In einem Konflikte mit
Frankreich , England und Japan könnte Rußland uns kaum
sehr viel helfen , da seine Seemacht vernichtet und seine
Hilfsmittel erschöpft sind. Eine Annäherung an Rußland,
die auch nur entfernte Möglichkeiten eines militärischen
Bündnisses znließe , scheint uns daher keineswegs im d .rit¬
schen Interesse zu liegen . Rurs  o,w e i t dürfte man sich
mit Petersburg verständigen , daß die Gefahr einer en¬
geren A n l e h n u n g Rußlands  an die Westmächte
und Japan  uns erspart bleibt . Wenn die Aussicht nicht
trügt , die dem ferner stehenden Beobachter nach den höchsten
Gipfeln der hohen Politik vergönnt ist, so wird in der Tat
die Kniserentrevue sehr friedfertige Ergebnisse haben.
Welche soll aggressiv sein von den beiden Regierunzen?
Wirtschaftlich kann Deutschland in der ganzen Welt Erober¬
ungen machen ; politisch liegen seine Aufgaben ganz über¬
wiegend auf europäischem Boden.

„Leipziger Neuesten Nachrichten " : Bald
genug werden wir die alte abgelebte Phrase vom W e t t -
kriechen vor Rußland wieder anstauchen sehen. Das ist n . n
mal so Sitte . Wir laufen auch ssttzt nicht Rußland nach,
mich dann nicht , wenn die Herrscher der beiden großen Nach¬
barländer in Gesellschaft ihrer höchsten Beanlten sich in
Swinemünde zusammensinden . Aber wir begrüßen es mit
Genugtuung , daß hier ein Symptom für die Besserung un¬
serer Beziehungen zu Rußland hervortritt.

„No r d d. A11 g. Z t g." : Die Swinemünder Tage wer-
den vornehmlich persönlichem  Verkehr dienen . Be¬
stimmte politische Zwecke haben die Zusamnlenkunft iiicht
veranlaßt . Es liegt somit für niemand Grund vor , die Mo-
narckenbogegnimg mit Argwohn oder Mißtrauen zu be¬
obachten.

„Hamburger Nachrichten " : Man braucht ja
die erfreuliche Bedeutung der Kaiser -Znsammenkunft auch
nicht in einer bestimmten Richtung zu suchen. Sie liegt
vielmehr in der Tatsache der Zusammenkunft selbst , die wir
gern als ein Symptom dafür ansehen wollen , daß das per¬
sönliche Verhältnis zwischen den beiden Herrschern durch
keine Verstimmungen , beeinflußt ist, daß die allgememen
Beziehungen Deutschlands zu Rußland sich wieder ge eifert
haben und daß die E i n k r e i s u n g s b ä u m e doch noch
nicht in den Himmel gewachsen sind.

„Berl.  V o l k s z t g." : Besondere Sympathien ver¬
mag das deutsche Volk dem Monarchen des weiten Nachbar-
reiches nicht entgegenzubrinaen , der immer , wo es galt , im
Befreiungskämpfe des russischen Volkes einen entschieden n
und festen Willen sowie ein Verständnis für die Volksrech e
zu zeigen , eine unglaubliche Schwäche an den Tag gelegt.

*

Prebstim «ne » des Auslande !s.
„Wiener Fremdenblatt " : Natürlich würden

die großen Probleme der auswärtigen Politik in Swine-
münde erörtert werden , aber es gelte nicht , eine neue  po¬
litische Situation zu schaffen, sondern nur das Einverständ¬
nis ^in der Beurteilung der gegebenen Situation festzustel¬
len . Auch Oesterreichs warme Sympathien seien der Zusam¬
menkunft gewidmet.

„N o w o j e W r e m j a" : Trotz der Verlängerung des
Dreibundes aus weitere sechs Jahre fühle Deutschland eine
gewisse Vereinsamung unter den europäischen Mächten . Jn-
tolgedessen könnte Rußland auf der Basis der Gegenseitig¬
keit Deutschland inbezug auf sein Verhältnis zu Frankreich
und England einen großen Dienst leisten . Auf diese Weise
werde die Monarchen -Zusammenkunft nicht nur eine Höf-
lichkeitsptlicht erfüllen , sondern auch dem Friedenswerk för¬
derlich sein ."

„T rin es " : Der politische Charakter der Kaiserbegeg-
nnng bei SwiNemünde sei offenkundig Uttd zwar wegen der
Anwesenheit des Ministers Jswolski . Der russische Kor-
reipondent des Londoner Blattes sagt , daß die französisch-
russische Allianz und ihr entspringende Allianzen mit Eng¬
land und Japan unmodifiziert bleiben tiNd das mittel - und
ostasiatsche Komplikationen ausgeschlossen sind. Dagegen lie¬
gen Gefahren im nahen Orient vor.

PoOfirdie Tags; - tleberfidif.
* Wiesbaden , 5. August.

Der Bremserlaß soll — selig entschlafen.
Der Kultusminister hat die Aufsichtsbehörden der Pro¬

vinzen am 30. Juli angewiesen , bis auf weiteres keine Ent¬
scheidung mehr auf Grund des Stndtschen Bremserlasses
über beschlossene Lehrecgehaltseryöhung zu fällen , bevor
nicht ihm , dem Kultusminister , in jedem Falle Bericht er-
startet worden ist . Damit ist der Stndtsche Bremsürlaß in
der Praxis so gut wie ausgeschaltet.
Wird nun der Wahlrechtskampf in Preußen

entbrennen?

Friedrich Naumann  fordert in einem Artikel die
Liberalen zum ^Wahlrcchtskampf in Preußen " auf . Das
„Berl . Tagbl ." hat einige liberale Parlamentarier ersucht,
zu sagen , ob sie den Naumannschen Standpunkt teilen . Der
süddeutsche Demokratenführer Friedrich Payer  antwortet:
„Auch nach meiner Auffassung ist die wichtigste Entscheidung
im Reich die über das preußische Wahlrecht und allem
Loraussehen nach wird von ihrer nächsten Entwickelung die
Dauer des Blocks abhangcn . Ich teile die Ansicht Nau¬
manns , daß dabei kein Liberaler eine andere Forderung
stellen kann , als die der Einführung des Reichstagdwahl-
rcchtS in Preußen . Inwieweit der Reichskanzler geeignet
ist, in diesem Kampf die Führung zu übernehmen , wird sich
bald zeigen . Das Wichtigste scheint mir im übrigen zu seil ',
daß der Kampf überhaupt einmal begonnen wird , mit oder
ohne Bülow . Ueber das preußische Herrenhaus kann auch
die preußische Regierung nur Herr werden , wenn sie von
einer gewaltigen Strömung getragen wird . Ist eine solche
wirklich vorhanden , so kann sich auch die Necpernna der¬
selben auf die Dauer nicht entstehen ." — Der Reichstcms-
abgeordnete Horm an  n (freisinnige Volkspartei ) schreibt
aus Bremen : „Es ist ganz zweifellos eine Lebensfrage des
Liberalismus , das Neichstaaswahlrecht für Prenß -n mit
allen gesetzlich zulässigen Mittel zur Durchführung brin-
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gen zu helfen . Ich stehe in der Wahlrechtsfrage durchaus
auf dem Standpunkte Naumanns ." — Konrad Hauß  -
m a n n, neben Payer der einflußreichste Führer und Red¬
ner der süddeutschen Volksparteiler im Reichstage erklärt,
daß er in der Ueebreinstimmung , die jetzt in der Wahlrechts-
ftage zwischen Vertretern der drei freisinnigen Gruppen
zutage getreten , „einen Beweis für die innere Konsolidier¬
ung der bürgerlichen Linken erblicke." Dageg n sagt die frei,
sinnige „Weserztg ." : „Den Schlag gegen das Dreiklassen.
Wahlsystem aber so zu führen , wie man jetzt ausholt , heißt
die gegebenen Machterhältnisse einfach verkennen ."

Freies Wort eines Oberpräsidenten an die
Lehrer.

Der 53. Allgemeinen Schleswig -Holsteinischen Lehrer-
Versammlung wohnte auch der neue Oberpräsident der
Provinz , v. Bnlow -Bossel , bei . dcr mehrfach dasWort ergrifft
So führte er aus : „ . . . Ist der junge Lehrer erst .der Pra^
parandenanstalt und dem Seminar entwachsen , so unter-
steht er der königlichen Regierung und dem Herrn Kultus¬
minister . So kommt es, daß ich von dem Sch cksal des ein,
zelnen Lehres nicht viel erfahre . Daraus dürfen Sie aber
nicht schließen, daß ick an dem Geschick des Lebrerstandes
im ganzen nicht den wärmsten Anteil nehme . Mein Wrnsch
geht auch dahin , daß Ihre Hoffnungen auf idealem und ma¬
teriellem Gebiet in Erfüllung gehen mögen . Es ist nun
eine Stammeseigenschaft von uns Schleswig -Holsteinern,
daß bei uns die Liebe zu unserer zwischen zwei Meeren ge¬
legenen Heimat so stark ausgeprägt ist, die Treue und der
freie , unabhängige Sinn , mit dem wir unserem Fürsten»
hause dienen . Wir sind von jeher treu monarchisch gesinnt
gewesen , aber nie in knechtischem Geiste . Wir sind Män¬
ner mit aufrichtigem Haupte , auf die sich der Füllt verlassen ' '
kann , wenn es not tut . Daß nur mit solchen Männern dem
Herrscher gedient ist, erkennen wir deutlich , wenn wir unS
in der Gegenwart umseben . Erziehen Sie die Ihnen an-
vcrtrantcn Kinder — es sind , wie ich heute gehört , über
90 Vraz . der deutschen Jugend — so, daß gereiste Männer
ans Ihnen werden , die stolz sind auf ibrc Eigenart ; erzie-
hen Sie sie zur Gottesftircht , zur Ehrfurcht vor allem Gu¬
ten , Schönen und Erhabenen , zur Liebe zu unserer schleswia«
holsteinischen Heimat und zur Treue gegen unß ' r Herrsister.
hau « " __ Die Worte des Oberprändenten , die sich gegenüber
den sonst , üblichen , schablonenmäßigen Beamtenreden sehr
vorteilhaft abbeben , fanden einen lebhaften Widerhall.
Der Peters - Prozeß gegen die «Kölnische

Z e i t u n g."
Die „Hamb . R . N ." melden aus Köln : Der neue Pe ->

tersprozeß beginnt am 10. September vor dein Schöffen¬
gericht in Köln . Es sind wieder an nahe SO Zeugen gela¬
den , die Dauer des Beleidigungsprozesses wird ans 8 dis 10
Tage vorgesehen.

DerWirrwarrinMarokko.

Wie der Petit Parisien meldet , wird der französische
Admiral Pbiliber  den Oberbefehl über das nach Ma¬
rokko zu entsendende französisch-spanische Geschwader über¬
nehmen - Die französischen Truppen wird General Drude
befehligen . Die letzten Nachrichten aus Casablanca inelden,
daß dört große Panik  herrsche . Alle Europäer verlassen
die Stadt . Die Truppen hatten mehrere Scharmützel mit
Kabvlev . Man glaubt , daß französische Marinekruppen lan¬
den werden , sobald Verstärkungen aus Algier eingetroffen
sind. Flüchtlinge aus Casablana , zum großen Teil Judm,
berichten , daß die Europäer Zuflucht in den betresftnden
Konsulaten gesucht haben . Tie ganze französische Kolonie
befinde sich an Bord des „Gal Me " in der Bai von Ecsta-
blanra . Der Kommandant dieses Schiffes wollte die Stadt
bombardieren:  er sei davon durch verschiedene Kon-
suln abgehalten worden . Europäer seien in den Straßen
geschlagen und insulti ert worden. __

Zur aller Nell.
Großes Eisenbahnunglück am Sonntag.

Ein Eisenbahnzug in den Fluß gestürzt. j
Man übermittelt uns folgende Drahtmeldungen:

Par Es , 6. Aug . Ein furchtbares Unglück hat sich gestern
mittag gegen %t2  Uhr aus dcr Bahnstrecke Angers -Pvitieks auf
einer Brücke übckr die Loire  ereignet , die 6 Klm. von
Angers entfernt ist. Ter um 11 Uhr 29 Min . von Angers in?
dcr Richtung nach Poitier abgegangene Zug ist am Eingänge der
Brücke abgestürzt . Der Zug durchbrach die Brückenwehr . Lot«,
motive. Tender nnd dcr darauf folgnde mist Reisenden
vollgestops >te Wagen  stürzten in den Fluh . Nach bei-
isufiger Schätzung dürfte der Wägen 50 Reisende enthalten
haben, von denen nicht ei» einziger gerettet werden konnte. Bis¬
her wurden 13 furchtbar verstümmelte Leichen geborgen.

Paris.  5 . Aug . Nach einer Meldung aus Angers sollen
bei dem Unglück 20 Personen getötet  worden sein. Der
Zugführer und der Heizer erreichten schwimmend das
U s e v. Man glaubt , daß auch andere Personen sich ans eigener
Kraft gerettet haben . Ausländer sind nicht unter den Bernn-
glückten. Die Stadt Anger ist in fieberhafter Erregung , da die
Organe der Staatsbahnverwaltung den um das Schicksal ihrer
Angehörigen besorgten Familiien  nur eine ganz »n«
vollständige Liste der Opfer geben konnten. Eine Anzahl Acrzbe
ist nach dein Ort dcr Katastrophe mit Automobilen abgegange».

Paris.  5 . Aug. Die Eisenbahn -Katastrophe ist nicht einer
Zugentgleisung , sondern einem teilweise« Einsturz der Brtüke
znzuschrriben. Während der Zug die Brücke passierte, brach
unter der Last des Zuges plötzlich die Brückenbahn ein. Hier¬
durch stürzten Lokomotive. Tender , ein Packwagen und ein mit
Reisenden angcsüillter Wagen ab. Die anderen Wagen kamen
zum Stillstand und machten vor der gähnenden Oeff-
n u n g Halt . In diesen Wagen brach eine furchtbare Panik
aus . Biele Paflagicre hatten durch den Anprall der Wagen
Verletzungen erlitten . Der ins Wasser gestürzte Wagen 3. Klasse
verschwand sofort in den Fluten,  so dah sich von
seinen unglücklichenInsassen kein einziger befreien konnte. Zwei
Kompagnien des 6. Genie -Regiments ans Angers sind zur
Stelle . Der Brigade -General leitet die Ansräumungsarbeiten.
Die Bergungsarbeiten sind sehr schwierig. Die Strecke, ans der
der Ufall passiert ist» gehört zum Staatsbahnnctz.
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Stnrjcr, 5. Aug. Ueber den-Unfall wird weiter berichtet: Der
Maschinenführerund vier Insassen des Wagens ertrank  e n.
Die übrigen Wagen blieben wunderbarerweise auf dem Gleise
stehen. Unter den Reisenden brach eine furchtbare Panik
aus. Sechzehn Personen wurden mehr aber minder schwer ver¬
letzt. Geniesoldaten sind mit den Rettungsarbeiten beschäftigt.
Nach den letzten Meldungen beträgt die Zahl der Toten sünszig.
Soweit bisher festgestellt werden konnte, befindet sich unter den¬
selben kein Ausländer.

' Der Berliner Raubmörder verhaftet? Unter dem dringen¬
den Verdacht , den Raubmord . an der Wirtschafterin Plath in
Berlin verübt zu haben, wurde in Perleberg der 23jährige „Kell¬
ner " Kasimir Sopolknski verhaftet . S . ist der Berliner Polizei
als Zuhälter bekannt. Verschiedene Zeugen haben ihn als den
Burschen wiedererkannt , mit dem die Ermordete zuletzt gesehen
wurde.

s Ein schwerer Sturz beim Radrennen  erfolgte in
Leipzig.  Der Hamburger Süden stürzte bei der 17. Runde
infolge Felgcnbruches so unglücklich, daß er eine schwere Gehirn,
erschütterung davontrug und ins Krankenhaus gebracht werden
mußte.

Erfolg der Agitation für Hau. Die „Hamb. N. Nachr "
melden aus Karlsruhe, der Oberstaatsanwalt habe auf eine
Beschwerde hin das Ermittelungsverfahren in Sachen der zuletzt
gemeldeten Entlastungszeugin für Hau von Amtswegen ein-
geleitet.

s Ein Kamps mit einem sliehenden Verbrecher spielte sich
in Trier  in der Nacht zum Sonntag ab. Der vielgenannte
und berüchtigte Einbrecher und Kirchenräuber M o st e r t , der
hier in Untersuchungshaft sitzt, unternahm diese Nacht trotz sei¬
ner starken Fesselung einen Fluchtversuch und entkam durch zwei
eiserne Türen in einen Gefängnishof , wo zwei Wärter ihn nie¬
derschlugen und durch vier Schüsse töteten . Mostert beging im
Jahre 1905 und 1906 an der Spitze einer Einbrecherbande zahl¬
reiche Kirchendiebstähle im Moselgebiet.

Hiss der Umgegend.
nationales Weftfchwimmen aui dem Rhein.

f . Eltville,  4 . Aug.

Zu einem glänzenden Feste gestaltete sich das heute hier
llbgehaltene von der S chw i in mge sellschafft Eltville
1905 veranstaltete nationale Wettspringen und Wettschwimmen.
An der Veranstaltung nahmen 11 Schwimmvereine teil und
zwar u. a. die Schwimmvereine Biebrich - Wiesbaden,
Frankfurt a. M ., (Schwimmklub), Frankentaler Schwimmverein,
Höchst (Schwimmklub Neptun ), Mainz 1. Mainzer Schwlwm-
verein , Mainzer Schwimmklub, Mannheim Schwimmklub Pose:
don, Mombach Schwimmklub Germania sowie die zwei Eltviller
Schwimmvereine . Es war für den Verein nicht so einfach, nach

. kaum zweijährigem Bestehen ein solch großes Fest in die Wege
zu leiten, doch ist ihm dies mit der Unterstützung -der hiesigen Ein
wohnerschaft, welche eine ganze Anzahl Preise gestiftet hat , ge
lungen . Bei herrlichster Witterung nahm die Festlichkeit den
allerschönsten Verlaus . Der Festplatz befand sich am Rheinufer,
so daß man in der Lage war , dem Wettschwimmen beiwohnen zu
können. Er war sehr gut besucht. Samstag abend fand auf
dem Festplatz ein gutbesuchter Kommers statt , dem bereits eine
Anzahl Mitglieder der auswärtigen Vereine beiwohnten . Heute
Vormittag erfolgte der Weckruf, dann ein Festgottesdienst und um
11/2 Uhr stellte sich am Gutenbergplatz der Festzug auf, an dem
sämtliche auswärtigen und hiesigen Vereine teilnahmen . Um
zwei Uhr bewegte sich der Festzug durch die Hauptstraßen der
Stadt . Besonders fielen einige hübsche Vereinsgruppen im Fest,
zug auf.

Die Schwimmresultatc waren folgende : Freischwim¬
men:  1 . Christ . Schause-Mannheim in 1.06 Min ., 2. Jean
Schmidt -Frankfurt in 1.10 Min ., 3. Wilhelm Kappeller -Mainz
in 1.15 Min . — Z ö g l i n g s b r u st s chw i m m e n : 1. Josef
Dries -Eltvillc , 2. Jrz . Schäfer -Mainz , 3. H . Seidenberger
Mainz . Zeiten : 1.34 Min ., 1.35 Min ., 1.43 Min . lZöglinge
unter 14 Jahren ). — Z ö g l i n g s b r u st s chi m m e n : (Zog!
singe unter 17 Jahren ): 1. Jos . Wallau -Mainz in 1.11 Min .,
2- Willy Reissner - Biebrich - Wiesbaden  in 1.12
Sffjin., 3. H. Bröhm -Eltville in I .IN/2 Min . — Zöglings
schwimmen (Beliebig unter 17 Jahren ): 1. H. Kling-Mann
heim in 55 Sek ., 2. Rich. Plau -Mainz in 59 Sek ., 3. H. Hill
Mombach in 1.30 Min . — S chn e l l s chw i m m e n : 1. Ernst
Croiner -Franffurt in bOsch Sek .. 2. Ad. Schindling -Höchst in
57 Sek . — Juniorbru st schwimmen:  1 . Charles Dries-
Eltville in 2137 Min ., 2. Ludw. Gusener -F-rankfurt in 2.42 Min.
— Bru st springen:  Sieger Gustav Alberti -Mainz . —
Juniorbruststafette:  1 . F-rankentaler Schwimmverein
in 411 Min ., 2. Biebrich - Wiesbadener Schwimm,
verein  in 4.38 Min . — I u n i 0 r s e i t e: 1. H. Emmerich.
Frankfurt in 2 07 Min ., 2. Jak . Jssemann -Frankental in 2.11
Min ., 3. Phil . Viermann -Mainz in 2 Min . 36 Sek . — Ju-
niorrücken:  1 . Gustav W 0 d t k e - B i e b r i ch,° W 1e s
baden  in 1.02 Min ., 2. Gustav Kohl-Frankental in 1.06 Min .,
3 . Wilh . Schiießmanu -Mainz in 1.06 Min . — 9IltbeTrn-
schwimmen:  1 . Karl Wolf-Frankental in 55 Sek ., 2. Paul
Haller st ede - Biebrich - Wiesbaden  in 1-07 Min.,
3 Nik. Lenges-Mombach in 1.10 Min . 4. Willy Cratz-Eltville
in 1.13 Min . — Schwimmen über die lange Strecke:
1. Willy Henrich-Frankfurt in 6.24 Min ., 2. Jos . Lenges-Mom»
Lach in 7.34 Min . — Zöglings brn st st afet  t e: 1. Main,
zcr Schwimmverein in 3 Min . 34 Sek ., 2. Schwimmgelellschaft
Eltville in 4 Min . — K l e i d e r s chw i m m e n : 1. H. Emme¬
rich-Frankfurt in 1.27 Min ., 2. Joh . Boßmann -Mainz in 1.42
Min ., 3. Jean Diederich-Eltville in 1.42s/?. S -ek.. — Trost-
schwimme  n : Ms einziger ging Bernh . Mayer -Mainz in Zeit
von 1.04 Min . über die Bahn . — Am Abend erfolgte die Preis
Verteilung, der sich ein slotter Ball anschloß.

ss. Eltville, 4. Aug. Die Militärkameradschaft „Friede"
von hier hat in einer vor kurzem im Lokale der Witwe Faß¬
binder stattgehabten Versammlung beschlossen, den Verein a u f°
zu l ö se n. — Vom 1. August ab ist Eltville zum allgemei¬
nen Deutsch - Niederländischen Fernsprech,
verkehr  zugelassen. Die Gebühr für das einfache gewöhnliche
Gespräch beträgt 1.50 Mark . — Für die hiesige Stadt findet die
diesjährige Vormusterung  der Pferde am 9. August vor¬
mittags OVjj Uhr in der Rhcinallee statt.

Oestrich, 3. August. Heute morgen gegen 7 Uhr
wurde im Rheine dahier eine männliche Leiche  ju¬
gendlichen Alters , ungefähr 12—15 Jahre alt , gelandet.
Dieielbe war bekleidet mit einem blauen und weißen Stre :-
sen durchzogenen Blusenkittel mit Gummigurte um d e
Hüsten, ein rotes mit weißen Streifen tarriertes baumwol¬
lenes Hemd, schwarze bis nur an die Knie reichende Hosen.
Beide Hosenbeine waren auf der Kniegegend mir schwarz.n
gleichgroßen Lappen geflickt. Schwarze bis über die Kme
reichende Strümpfe mit ledernen Strumpfbändern und
schwarze hohe Schnürschuhe. In den Howntaichen bestn
sich ein zerrissenes weißes Taschentuch mit roten Randun
und gezeichnet mit rot gestickten Buchstaben A. iL , leau
ein großes Taschenmesser mit zwei KlrngM und ,Korkz eher
sowie zwei leere Portemonnaies . Die Leiche rst 1 Meter
52 Ztm. groß, bat blonde volle Haare , blonde . .ugenbraueN,
flcine runde Nase, kleinen Mund , volle Zahne , rundes Ge-
sich" und einen etwas länglichen Hmterkops. Sw mag
ungefähr 5—6 Tage im Wasser gelegen haben.

s' Geisenheim. 5 Aug. Zu dem Bau der neuen chemis heu
Versuchsstation sind nun die Angebote eingegangen. Sie beweg¬
ten sich zwischen 8904.49 Mark und 9960 80 Mark . Der Bau¬
unternehmer Fecher-Geisenheim, welcher die geringste Forderung
gestellt hatte, erhielt den Zuschlag.

# Wochcnspielplan dar Frankfurter Oper. Montag, 5. Aug.:
„Die lustige Witwe" ; Dienstag , 6.: „Der fliegende Holländers
Mittwoch, 7.: „Don Juan " ; Donnerstag, 8.: „Die Jüdin ";
Freitag, 9.: „Salome"; Samstag , 10.: „Lohengrin" ; Sonntag,
1l.: „Die Zauberflöte"; Montag , 12.: „Die lustige Witwe".

einem Spalls '^ 'e ft ê Tr a uTen ' gesunden. Sie befanden
sich an dem Spalier des Zimmermeisters Rücker.

s. Lorchhansen, 4. Aug. Au dem am Wohnhaufe emes hie-
sigen Einwohners befindlichen Weinstocke wurden die erste
lauternden Trauben  wahrgenommen.

s Caub 4 Aug. Wie bereits berichtet, fand hier vor emi
aen Tagen zwischen den Kriegervereinen sowie emem Vertreter
der städtischen Körperschaften und dem Vorstände des Kreis¬
krieger-Verbandes St . Goarshausen eine.Vorbesprechung über
etne für das Jahr 1913 geplante Jahrhundert -Feier von Blu
chers Uebergang über den Rhein statt. Die vorbereitenden
Schritte wurden einem Ausschüsse unter Leitung, des Kres-
Krieger-Verbandes übertragen. Man hofft die Feier zu einem
vaterländischen Feste größeren Umfangs auszugestalten. Ueber
den Zeitpunkt soll erst später Besihluß gefaßt werden.

* Mainz , 5. August. Ein Unbekannter , der vorgestern
in einer hiesigen Wirtschaft unter der Angabe et: fei ftnmt-
nalschutzmann, Schwindelversuche machte, ist verhaftet wo^
den. Er ist mehrfach wegen Betrugs bestraft und stand fru
her im 118. Regiment . ^ . ,

n Vranback 4 Aug. Ein durchtriebener Bursche scheint

der kurzêZeit hier beschäftigt gewesenêBäckerWilhelm,Sch°ber
aus Stutgart zu sein. Nachdem er sich hier bereits hat St ^ f
taten zu schulden kommen lassen und wegen ungebührlichen■
Wagens aus seiner Stellung entlassen werden mußte, erbrach er,
kaum in Düsseldorf angekommen, seinem dort m Stellung be¬
findlichen Kollegen, der ihn aus Barmherzigkeitaufnahm dessen
Koffer und emwendete ihm das ersparte Geld. Als der Be
siohlene den Diebstahl merkte, war Schaber Rreüs schon über
alle Berge. Wie vir nun hören, soll, er in Warstade in Han¬
nover sestgenommen  worden sein. — Die Unterosstziere
vom Füsilier-Regiment Nr . 80 in Wiesbaden, welche heute einen
AuSflug mit Schiff nach hier machen wollten, haben dieses Vor.
haben im letzten Augenblick wieder auftgeben. Angeblich,oll
dienstliche Verhinderung der Grund sein. Dagegen war der
Bankverein Koblenz in Stärke , von 120 Personen mit Extra-
schiff eingetroffen und im „Rheinischen Hof abgestî en. Nach
dem sich die Teilnehmer genügend gestärkt, begaben- sie sich aut
den großen freien Platz am Rhein, wo man sichm' t schon arran-
vierten Spielen die Zeit vertrieb. - Heute hielt die hiepge
Schützengesellschaft ihr S chü tze n-f e st ab Dachelle wurde
mit Rücksicht auf das im nächsten Jahre zu feiernde Stiftungs-
scst im kleinen Rahmen gefeiert. Auswärtige Vereine waren zu
dem Fest nicht eingeladen worden, trotzdem zeigte sich« ne rege
Beteiligung. Schützenkönig wurde Herr Kaufmann Henimch
Wahl. — Um die am 8. September d. I . zu buchende achte
Volksschullehrerstelle hatten sich eine ganze Anzahl Lehrer be¬
worben Drei Bewerber wurden in einer gestern stattgehab.en
Sitzung ausgewählt und der Königlichen Regierung nt Wies¬
baden vorgeschlagcn, welche dann ihrerseits von diesen Borge-
schlagcnen den neuen Lehrer bestimmt.

' Frankfurt , 3. August. In der Nacht vom 19. zum 20.
Juli wurde in Hambtirg in einem der ersten und ältesten
Gold- und Juweliergeschäfte ein Einbruch verübt und
Uhren, Ketten, Armbänder , Broschen, Nadeln usw. rm Ge
famtwert von '*$ 70000 bis 80000 gestohlen. Die Ham
bnrger Kriminalvolizei entdeckte bald die Spur der Tater
und es gelang schon einige Tage darnach h i e r in der Ul°
bnsgasse und Mainzer Landstraße zwei der Tater , den 25-
jährigen Kaufmann Hugo B r 0 ck st ä d t von hier und den
34jährigen Kellner Sigmund Wolf  aus Munster m West¬
falen zu verhaften . In ihrer Begleitung befand sich dre,27
Jahre alte Prostituierte Schnackai aus Ragmt . Brockstadt
und Wolf sind der Polizei als gefährliche Zuhälter bekannt.
Der dritte des Kleeblatts tvurde in Hamburg verhaftet . Es
ist ein gewisser Bouger . Im Besitze Brockstädts und, Wolfs
wurden noch einige Stücke von dem Hamburger Einbruch
gefunden. Außerdem wurden noch Goldwaren von dem
Einbruch aus Kiel bei ihnen gefunden. — Frankfurter
Radfahrer stießen  zwischen Hanau und Dörnigheim
mit anderen Radlern zusammen. Es gab einen Massen-
stürz. Der 30jährige Kaufmann Peter Bock schlug mrt vol¬
ler Wucht auf den Hinterkopf auf und blieb bewußtlos lie¬
gen. Ein Arzt von Dörnigheim leistete die erste Hilfe. Er¬
stellte einen Schädelbruch und eine schwere Gehirnerschüt¬
terung fest.

Auch hier wurden nunmehr an

„e. Biebrich. 5. Aug. Die Eröffnung des vom „Verein für
Volkswohlfahri" erbauten Wilhelmsbades  findet morgen
(Dienstagj nachmittag3 Uhr statt.

?? Biebrich. 4. Aug. Wie mehrsach berichtet, wird die hie¬
sige freiwillige Feuerwehr eine Dampfspritze anschasfen. Die
Kosten belaufen sich ans etwa 14 000 Mark. Dazu sind aber
7000 Mark durch freiwillige Beiträge aufgebracht worden, 4000
Mark hat die städtische Verwaltung bewilligt und wegen der
Nestsumme ist jetzt die Landes-Feuer-Sozietät um ein Darlehen
oder einen Zuschuß ersucht worden. — Reichstagsabgeordneter
Lehmann  berichtete am Samstag in einer Versammlung im
„Kaiser Adolf" vor zahlreichen Zuhörern über die „Tätigkeit
des Reichstags". Sein Sprechen .ist den Lesern aus der Wies¬
badener Versammlung bereits Helpup!,. so dgß,es sich erübrigt,
näheres darüber zu berichten.

Kunlt. fciterafur und WHienfdiafL
# Wochenspielplan des Frankfurter Schauspielhauses

Montag, 5. Ang.: „Die Jungfrau von Orleans "; Dienstag, 6.:
„Der Pfarrer von Kirchfeld" ; Mittwoch, 7.: „Faust", erster Teil
mit Prolog ; Donnerstag, 8: „Die Rabensteinerin"; Freitag, 9:
„Ein Blitzmädel" : Samstag , 10.: „Die Rabensteinerin" ; Sonn¬
tag, 11, nachm. 3V2 Uhr : „Alt-Heidelberg", abends 7 Uhr
„Mamsel Nitouche"; Montag. 12.: „Die Rabensteinerin"

Wiesbaden, 5. August.

Vom ürmLn-ürdeitshaus.
Je größer die Städte werden, um so vielgestaltiger

werden ihre Bedürfnisse. Als allerneuesws derselben sind
die Armenarbeitshäuser in die Erscheinung getreten. Das
ist eigentlich zu verwundern , denn Familien , die keine Un¬
terkunft finden konnten, hat es immer gegeben, und sie von
der Straße zu bringen , ohne damit ganz die Fürsorge für
sie zu übernehmen, ist stets eine recht schwierige Aufgabe
der Städte gewesen. Auch Wiesbaden hat eine solche Ein¬
richtung und es läßt sich nicht sagen, daß die Stadt schlecht
dabei gefahren wäre . Der Zuschuß, welcher im städtischen
Haushaltsvoranschlag für das Armenarbeitrhaus figuriert,
beläuft sich auf 25 000 *$ Einer nach jeder Richtung weit-
sichtigen Verwaltung aber ist es gelungen, aus der Anlage
rund 12 000 *-$ herauszuwirtschaften , so daß heute die Un-
terbilanz nur noch 13 000 Jt  beträgt . Wenn Jemand aus
seiner Wohnung ausgesetzt wird"oder wenn Jemand keine
Wohnung zu finden vermag , so kann er mit Sack und Pack
im Armenarbeitshaus Aufnahme finden und dort so lange
verbleiben, wie es ihm beliebt, vorausgesetzt, daß er sich
der Hausordnung anpaßt . Einige Spezialbedinguugen
nur sind daran geknüpft. Man hat zu arbeiten, d. h. sich
sein Brot selbst zu verdienen und die Familienbande vor¬
läufig zu suspendieren . Die Kinder gehen mit der Mutter,
der Mann wandelt seine eigenen Wege. In der Anstalt
kommt er nie mit der Frau zusammen. Es ist das ein
Verlangen , das auf den ersten Blick etwas hart erscheinen
mag, von dem aber im Interesse der Aufrechterhaltung der
Ordnung nicht wohl abgegangen werden kann. Die Möbel
der Familie werden evtl, in dem der Stadt gehörigen Hause
Bleichstraße 1 untergebracht , während die Kleidungsstücke
in der Anstalt aufgehoben werden. Die Hauptbeschäftigung
der Anstaltsinsassen ist Holzhacken und Feld- und Garten¬
arbeit . Lohn erhalten die Leutchen natürlich nicht, wohl
aber eine gesunde, kräftige Nahrung . Die Köchin ist eine der
Änstaltsinsassinnen , welche vor einigen Jahren , als sie mit
5 unehelichen Kindern obdachlos war , aufgenommen wurde
und sich seitdeni in der Anstalt wohl sein läßt. Schätze kann
man sich mit den 26 I , die man bei guter Führung all¬
wöchentlich in Bar erhält , in der Anstalt zwar nicht er¬
werben, doch bat es ein Schweitzer aber fertig gebracht, fick
aus den kleinen Trinkgeldern , die er bei Biehverkäufen und
bei anderen ähnlichenGelegenheiten erhält ein nettesSümm-
chen zu ersparen.

Im ganzen beherbergt heute das Armenarbeitshaus 58
Personen : 30 Männer , 16 Frauen und 12 Kinder von 7 Iah.
ren abwärts . Der älteste Insasse ist ein 83jähriger Mann,
der die Welt gesehen hat und dem nicht von einem derar¬
tigen Lebensende an der Wiege gesungen worden ist. In
seiner Jugend ist er mit einem ganz außergewöhnlichenTa¬
tendrang in die Welt hinausgezogen . Er war bis in In¬
dien hat dem Walfifchfang obgelegen, überhaupt ein an Ab-
Wechslung reiches Leben geführt . Neben ihm ist-die interes.
fanteste Figur im Armenarbeitshause ein 29 Jahre altes
Mädchen, als Tochter einer unserer bekanntesten Straßen-
fignren . Das arme Mädchen präsentiert sich uns in der Ge¬
stalt eines 8—9jährigen Kindes . Es kennt nur eine Sorge,
die, nicht 30 Jahre alt zu werden, denn bei dieftm Alter,
glaubt es, müsse es sterben. Und das ,bedauernswerte Ge¬
schöpf lebt doch so gern ! Es ist das Kind des unter dem Na¬
men Stripps -Feuerkonig allgemein bekannten Trinkers.
Soweit wie junge Burschen sich hier zeigen, sind es aus den
Gefängnissen und Zuchthäusern entlassene Personen, mit
denen außerordentlich wenig anzufangen ist. Nur ganz all-
mälig gewöhnen sie sich an die Hausordnung . Im allg:mei¬
nen gehören grobe Ordnungswidrigkeitetz zu den größten
Seltenheiten . ' Sonntags wird dem, der die Kircheb.suchen
will, dazu Gelegenheit geboten. Nachmittags an Sonntagm
findet sich eine ältere Dame aus der Nachbarschaft ein und
liest den Insassen aus der Bibel vor. Tie nleiften der L ute
stehen im Alter zwischen 50 und 70 Jahren . Im Hause
herrscht ein Ordnungssinn , wie er nirgendswo sonst ü̂ber-
troffen werden mag. Alles strotzt vor Reinlichkeit. Selbst
die Änstaltsinsassen , die sich während des Tages dein Zer¬
kleinern des Holzes widmen, scheint der allgemeine Ord.
nungssinn schon affiziert zu haben. Außer gespaltenem Holz
gibt die Anstalt Produkte des Gartens , des Feldes und der
Viehzucht ab, die sie für den eigenen Bedarf überflüssig hat.
Die Milch wird zum Teil auf Anweisung der Stadt einer
armen Wöchnerin überlassen. Die übrigen Produkte werden
an Ort und Stelle meist abgenommen.

Im allgemeinen ist man im Publikum nicht geneigt,
diesen Leuten, die manchmal infolge ihrer Unverträglickkeit
oder sonstiger Untugenden kein Logis mehr haben finde»
können, ein besonderes Woblwollen entgegenzubringen.
Schließlich aber ist doch Jeder nichts anderes, als was die
Verhältnisse aus ihm gemacht haben. Die Stadt anerkennt
das und behandelt diese ihre Pfleglinge nicht anders als
alle anderen . Weihnachten, wenn allerwärts der Schein der
Baumkerzen in die Menschenherzen strahlt, dann werden
auch hier die Herzen weich und es reflektiert auch hier der
Glanz der hohen Menschheitsideale, die auch in dem Klein
sten den Bruder sehen und ihn mit teilnehmen lassen möch¬
ten an dem Segen , der aus diesem Gedanken der allge¬
meinen Brüderlichkeit über die Menschheit strömt. Auch die
fen Aermsten der Armen wird ein Wechnachtsbanm ange-
zündet und ziemlich reiche Gaben an Obst und Gebrauchs
artikeln fallen ihnen zu. ^ ^ 1' r ■
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** Von einer unglaublichen Roheit sind wir gestern abend
gleich nach 8 Uhr in der oberen Dotzheimerstraße Augenzeuge
gewesen. Ein Radfahrer sprang plötzlich, als er zwei ihm be¬
kannte Männer Laherkommen sah, von dem Rad , eilte auf die
Beiden zu und schlug den einen so gewaltig auf den Kopf, daß
dieser blutüberströmt und jammernd zu Boden stürzte. Wie er
gesehen, daß er sein Ziel erreicht , bestieg der Radler wie der
Blitz das Vehikel und sauste mit Schnellzugsgeschwindigkeit
davon . Straßenpassanten nahmen sich des Manne ? an. der
zweifellos einem Racheakt zum Opfer gefallen ist. Die Polizei
nahm eine in der Nähe weilende Frauensperson zwecks Ver¬
nehmung fest, die anfangs nichts wissen wollte, aber dann als
-Braut des rohen Radfahrers dessen Personalien und Aufschluß
über die Tat gab.

** Ein roher Uebersall beunruhigte Samstag nacht die Ge¬
müter der Dotzheimer . In einem Restaurant wurde dort das
16jährige Dienstmädchen überfallen und zu vergewaltigen ver¬
sucht. Die Ausführung der Tat gelang dem rohen Burschen
aber nicht, weil sich das Mädchen mit allen Kräften wehrte. Aus
Zorn darüber brachte der sogleich erkannte Attentäter dem
Dienstmädchen mehrere Stiche in den Unterleib
bei. Daun ergriff er die Flucht , wurde aber nachts noch ver¬
haftet.  Cs ist der 36jährige M . in Dotzheim, der schon wegen
Sittlichkeitsverbrechen vorbestraft ist.

** Das Msesser. Zwischen dem 18jährigen Friseur Paul
E n g l e r und dem gleichaltrigen Metzger Eckhof,  beide Karl,
straße 33 wohnhaft , kam es vergangene Nacht 1% Uhr vor ihrem
Haus — angeblich wegen einem Mädchen — zu Feindseligkeiten.
Die jungen Burschen stachen gegenseitig mit Messern auf ein¬
ander los . Engler bekam einen Stich in den Kopf, Eckhoff meh¬
rere in den rechten Ober - und Unterarm . Die Sanitätswache
transportierte die Heißblütigen ins Krankenhaus , aus dem Eng¬
ler bald entlassen wurde . Die Wunden des andern scheinen da¬
nach ernster zu sein.

** Wo steckt die unnatürliche Mutter ? Trotz der wieder¬
holten eingehenden Nachforschungen durch die Kriminalpolizei
konnte leider die Herkunft sowie die Mutter der am 21. April
bei den Militärschießständen im Distrikt „Glasberg " aufge-
fundenen männlichen Kindesleiche nicht ermittelt werden. Die
Leiche war , wie bereits seinerzeit gemeldet, in ein Stück ver¬
waschenes weiß- und,rotbraun °längstgestreiftes Bettleinen ein¬
gehüllt und verschnürt und das Ganze in ein weißes Stück Pack¬
papier lose eingewickelt. Wer nähere Auskunft geben kann, wird
gebeten, sich bei der Polizei -Direktion zu melden.

'** Was einem in dem Nachtrag passieren kann . In der
Nacht von Samstag auf Sonntag wurden in einem hiesigen
Nachtrag einem schlafenden Gast über 100 Mk . aus der Geld¬
börse gestohlen. Der Dieb — ein Schreinergeselle — hatte dem
Bestohlenen Schnaps in den Wein geschüttet und ihn dadurch in
-einen starken Schlafzustand gebracht. Der Schreiner entfernte
sich nach der Tat aus dem Cafch -er wurde aber morgens 6 Uhr
von- der Kriminalpolizei in der Langgasse verhaftet und in das
Polizci -Gffängnis eingeliefert . Das Geld, welches- dem Bestoh¬
lenen , einem hiesigen Hausdiener , zurückgegeben werden konnte,
hatte der Spitzbube in den Kleidern versteckt.

** Zirkus Corth -Althoff lacht deswegen  mit den Klowns
und den Besuchern, weil die klingenden Münzen iw unerwar¬
teter Fülle in den großen Geldkasten- wandern . Seit Mittwoch
geht abends keine einzige Person mehr in das große Zelt in der
Nikolasstraße , denn ausverkauft , toller ats- ausverkauft ist die
Devise. Gestern (Sonntag ) abend hätte der bestrenommierte
Zirkus getrost noch zweimal so groß sein dürfen . Ein Gedränge
war an der Straße , das man mit gefahrdrohend nicht zu
schlimm bezeichnet. So muß es auch sein, wenn die Worte dem
Verdienst seine Krone hier in die Tat umgesetzt werden sollen.
Wir hasten am Donnerstag die hervorragenden Leistungen- des
Zirkus Corty -Wthoff in allen Fächern nach Gebühr gewürdigt
und stimmen mit diesem Urteil mit allen , die sich davon über¬
zeugt Haben, überein . Jeden - Abend ist das Bewundern , das
Beifallrufen und -das gesunde, herzliche Lachen im Zirkus ein
stürmisches.

-e. Das Ende eines Ausflugs . Der Unfall , welcher sich bei
dem Dampfer -Ausflug der Wirte von Wiesbaden -Biebrich auf
dem Schiff ereignete, hat nunmehr sein Opfer gefordert.
Die Dame , eine Verwandte des Herrn W. von Berlin , die sich
bei dem Sturz auf dem Schiff erhebliche innere Verletzungen zu¬
gezogen, ist .am Samstag gestorben.

* Zechpreller . Wegen Zechprellerei wurde gestern abend in
Biebrich der Zimmermann W. v e r h a f t e t . Er hatte in- zwei
Restaurationen gegessen und getrunken , ohn-e , einen Pfennig
Geld in der Tasche zu haben.

-e. Vereitelter Selbstmord . Gestern - abend gegen 11 Uhr
bemerkte der Zuchührer eines von Wiesbaden nach dem Rhein¬
gau -fahrenden Güterzuges an der Rhosbacher Brücke eine männ¬
liche Person , die auf dem Nebengleis unter der Brücke lag. Der
Zugführer benachrichtigte sofort die Station des Bahnhofs Bieb¬
rich, deren Beamte in der Person , welche sich überfahren lassen
wollte , einen aus Wiesbaden  stammenden Pionier vom
Pionier -Bataillon Nr . 21 in Kastei erkannte . Polizeisergeanten
brachten den Mann nach der Unteroffizierschule , von wo er heute
feinem Truppenteil zugeführt wurde . Die Gründe zu dem
Selbstmorde sind noch nicht ganz aufgeklärt.

* Ein Mordversuch ist, wie uns aus Darmstadt gemeldet
wird , angeblich gestern (Sonntag ) auf dem Uebungsplatz bei
Griesheim  gegen den dortigen Photographen W. verübt
worden . Gegen Abend wurde aus nächster Nähe eine Revol.
verkugel  abgeschossen , welche nach dem Atelier gerichtet, an
der Türe stecken blieb. Man konnte den Täter nicht mehr er¬
wischen, doch hat man dringenden Verdacht und ist alsbald An¬
zeige erfolgt, so daß Gendarmerie etc. eifrig Nachforschungen an¬
stellen, die zur Verhaftung des Täters führen dürsten.

Der Fall Schellenberg in der „Jugend ". Die Münchener
„Jugend " veröffentlicht folgende Korespondenz: Dr . Schel.
len b erg a n d as R e i chsp ost a mt : Ich bitte um Aus.
lunft , warum ich als Vertrauensarzt der Oberpostdirektion in
Frankfurt a. M . entlassen bin . — Das Reichspostamt  an
Dr . Schellenberg : Sie sind ja Sozialdemokrat . Sch . an R . P.
A.: Ich bin nie Sozialdemokrat gewesen; ich gehöre der Frei¬
sinnigen Vereinigung an . R . P . A. an Sch .: Sie haben aber
für die Sozialdemokratie öfsentlich agitiert . Sch . an R . P . A. :
Ich habe überhgupt nie politisch agitiert . R . P . A. an Sch .:
Sie haben aber bei der -ersten Reichstagswahl für den Sozial¬
demokraten gestimmt. Sch . an R . P . A.: Das ist nicht richtig;
ich habe nur in der Stichwahl für den Sozialdemokraten als das
kleinere Uebe-l gestimmt. R . P . A. an Polizeidirektion Wien:
Sie sind gegen Tizians ruhende Venus , Venus von Urb-ino und
Danae , gegen Rubens ' Raub der Töchter des Leukippos, gegen
Belasquez ' Venus und Tupido , gegen Goyas nackte Maja , Klm-
gers Sirene und Man -ets Olympia vorgegangen. Man versieht
Ihr Vorgehen ebenso wenig wie unser Vvrgeh-en gegen Dr . Sch.
Dr . Schellenberg ist keine Nudität , uns wenigstens als solche
nicht bekannt. Aber vielleicht können wir aus Ihren Gründen
etwas für uns verwerten . Pol .-Dir . Wien an R P . A.: V e r.
traulich!  Unser Kommissar hat eine Dummheit gemacht.
Vielleicht können Sie diesen Grund verwerten.

Wiesbadener Generakanzekan.

* Samstag und Sonntag im Kurhaus . Sie wissen,
die Schwälmer  in Nationaltracht konzertieren . Eine
dumme Frage : Kommen diese Musiker aus Schwelm nnt e
oder aus Schwalm init ä, sind es also Westfalen oder Kur¬
hessen? Viele haben sich so gegenseitig gefragt , zahl , eich
sind wir darüber interpelliert worden . Und jene ungewisse
Neugierde trieb auch Manchen am Samstag abend in den
Kiirvark , den man vielleicht sonst nicht dorr gesehen hätte,
wenn er nicht sehen und wissen wollte , ob jene Schwälmer
aus ?.siestfalen oder aus Hessen sind, wie sie sich in ihrer Ori¬
ginaltracht ausnehmen und — last not least — wie sie mu¬
sizieren im Wiesbadener Kurhaus , dessen Gäste in musi-
kalischer Beziehung schon ein bischen verwöhnt worden sind
durch die Kurverwaltung . Aber die Schwälmer waren nicht
einzig die Anziehungskraft des Abends . Große I l l u -
mination  sollte den Kurpark obendrein in ein bczau-
berndes Lichtermeer verwandeln . Als ich mit dem Prinzen
einer mir bekannten Familie durch die Wandelhalle in den
Kurgarten trat , rief der Kleine mitten in der Thermen-
halle ob ihrer Pracht entzückt aus : „Ach wie großartig I Das
ist nichts für arme Leute ." Doch, versicherten wir dem Klei-
neu . Nächsten Samstag ist V o l k s t a g. hübsches
Gartenfest mit Brillantfeuerwerk , Lenchtfontäne , Doppel¬
konzert etc., alles für 50 p) für das Volk . Dem Knirps , in
desien jungem Gemüt die Liebe für das Vlk zu wurzeln
scheint, behagte sichtlich diese Absicht der Kurverwaltung.
Uns noch weit mehr . — Nun traten wir hinein in die bunte
Lichterflut des Kurparks . Zunächst hinüber nach der rech-
ten Seite . Da standen mehrere Männer in weißer Uni-
iorm mit schwarzen Mützen . „Was sind denn das
für Leute, " fragte der Kindermund und mit ibm mancher
Erwachsene . Das waren die Schwälmer . Recht hübsch
sehen sie ans . und dann gingen sie in das Musikzelt und
musizierten.  Potzblitz , die Männer besitzen einen über-
raschend musikalisch -cmpfindenden Impuls . Wer hätte ge¬
dacht, daß dieselben mit ihrem Gastspiel im Kurpark so
große Ehre einlcgtcn . Der Dirigent in schwarz fasziniert
jeden einzelnen Musiker , imponiert dem Publstum . Weil
c-r nicht mechanisch den Taktstock schwingt , sondern mit d n
Musikern bei jedem einzelnen Ton empfindet . Die Schwäl¬
mer haben reizende Tanzmusik , wie man an den drei Tän¬
zen gesehen hat .Aber auch ernste komplizierte Kompositionen
machen den Leuten keine Schwierigkeiten . Beweis : „Fackst.
tanz " aus „Glöckchen des Ereiniten ". Am besten stimmen im¬
mer die Volkslieder , von denen die Kapelle „Heffenland,
Heimatland " und „Ich weiß ein teuerwertes Land " spielie.
Förmlich wie Gesang klang das . Ehrlich verdienten Beifall
durften die Schwälmer mit fortnehmen . — Drüben im an¬
deren Mnsikzeltwetteiferte Meister Gottfchalk  mit ihnen
mit einem auserlesenen Programm . Und dann erst die 'Illu¬
mination ! Eine große Menge Leuchtkörper waren in den
Blumenparterres des Kurgartens zerstreut oder in reizende
Figuren vereint und bildeten so ein flammendes , geschmack¬
volles Ensemble . Sehr gut machten sich die bunten Lam¬
pen an den Kandelabern am Weiber . — Ter herrliche Sonn¬
tag vereinigte bedeutend mehr  Bestichern im Kurbaus
wie der Illuminationsabend , an dem wohl a. 6000 Personen
dagcwesen sein mochten . Gestern war es besonders H rr
Kapellmeister Barche mit seiner 6. Dragonerkapelle ai >s
Mainz , über dessen Leistungen man sich einstimmig sehr an¬
erkennend äußerte . Natürlich fehlte die Verwunderung wie¬
der an der prächtigen Lenchtfontäne Samstag und Sonntag
nicht . « B . K.

* Fremdenverkehr . Die Zahl der -bis zum 3. August enge-
meldeten Fremden betrug 113 431 Personen . Der Zugang der
letzten Woche beziffert sich auf 5552 Personen , wovon 1488 zu
längerem und 4064 zu kürzerem Aufenthalt angen -stel sind.

* Besitzwechsel. Herr Restaurateur Karl Fuhr kaufte das
in der Nerostraße gelegene Hotel Bürgel . Die Uebernahme er¬
folgt am 1. Oktober.

* Städtische Wvrtverbesserungssteuer . In der „Wiesb.
Bürgerztg ." lesen wir : Eine Eingabe an den Magistrat gegen
diese neue städtische Steuer liegt zur Unterschrift in der Ge¬
schäftsstelle des Vereins auf.

* Ei « trauriger llngliicksfakl ereignete sich gestern
morgen oberhalb der Bank " bei St . Goar . Dort kam der
Schiffer Johann Goswin Schneider ans Niederdolfendarf
mit seinem Schiff „Maria " zu Tal gefahren . Infolge der
starken Strömung , die an dieser Stelle herrscht , kam das
Schiff aus der Fahrlinie . Der Strang des zu Berg f h-
renden Radschleppdanipkers „Knipscher Nr . 18", der im An¬
hänge zwei Schleppschiffe führte , faßte die auf dem Hinteren
Teile des Schiffes „Maria " sich befindende Ehefrau Schnei-
der und zog sie mit ihren zwei Kindern über Bord in die
Finten . Der Schiffer Schneider sprang sofort seiner mit
dem Tode ringenden Frau nach, während der Lotse Julius
Schwarz , der gerade mit seiner Schaluppe vorbeifuhr , das
kleine Kind rettete . Nur das älteste , ca. 3 Jahre alte -Kind,
das sofort unter Wasser blieb , konnte nicht mebr gerottet
werden und ertrank . An dem Unglück trifft niemand die
Schuld.

* Das Jdsteiner Antomobil -Renncn . Schon feit Wochen
arbeitete die Jugend mit Volldampf an ihrem Rennen und auch
selbst die Erwachsenen waren von der Auto -Krankbeit angesteckt.
Eine wahre Völkerwanderung war es , welche gestern mittag
aus Idstein und den umliegenden Orten zu Fuß , per Rad usw-
nach der sog. Auroffer Höhe wanderten , um dem Jugend -Auto-
Rennen zuzusehen. Von den gemeldeten 22 Rennwagen starteten
19, darunter ein sog. Ausländer von Wörsdorf . Es waren die
verschiedensten Wagentypen vertreten , vom einfachsten Kinder,
wagen gestellt bis znm massiven Eisengestell. Um 4.40 Uhr er-
fvlgte die Abfahrt des ersten Wagens Nr . 1B. Als Rennstrecke
war die Chaussee von der Auroffer Höhe bis unter der Eisen¬
bahnbrücke gewählt . Es mußte dieselbe zweimal befahren wer¬
den. Interessant war es, zu sehen, mit welcher Spannung man¬
cher Junge in seinem Wagen saß, wie er genau wie der beste
Rennfahrer die Kurve schnitt und das Steuerrad fest in den
Händen haltend , den Blick unverwandt geradeaus richtete. Doch
leider erwies sich mancher Renner mit den leichten Rädern der
Strecke mit den vielen zum Teil sehr gefährlichen Kurven als
zu schwach, denn schon bei der ersten Tour mußten vier Fahrer
wegen Naddefekt ausscheiden. Zum Glück ereignete sich kein
ernster Unfall . Nach dem Rennen versammelten sich die Fahrer
mit ihren Begleitern im „Tal " und harrten ungeduldig der
Preisverteilung . Dieselbe fand nach 7 Uhr statt . Der 1. Preis
bestand in 1 Uhr mit Kette , der 2. Preis 1 Uhr , weiter wurden
noch als Preise ausgegeben , 1 Wecker, Rucksack, Wetterhäuschen
u. s. w., im ganzen 15 Preise . Den sog. Auslandspreis , 1 Uhr,
erhielt der Teilnehmer von Wörsdorf.

£2. Jahr - an»»

* Bürgermeister Maß ist doch ausgehängt . Dem Verneh¬
men nach ist das , auf den ersten Beschluß d-er Hamburger Stadt¬
verordneten angefertigte Bild des ehemaligen Oberbürger¬
meisters Maß jetzt im Sitzungszimmer des Magistrates auf-
gehängt worden.

* Vorsicht bei Dirnen ! Einem hiesigen Kurgast wurde von
einer Dirne in der Hartingstraße die Geldbörse mit über 150 Jt
gestohlen.

* Zirkus Corty -Althoss veranstaltet heute abend 8 Uhr einen
großen Sportsabend , dessen Programm mit der Masse der
Pferde , den guten Schul - und Freiheitsdressuren und dem ge¬
samten .Künstlerpersvnal bei Sportsfreunden und Pferdelieb,
hadern größten Beifall finden dürfte . — Am Mittwoch finden
zwei Vorstellungen statt , nachmittags 4 Uhr zu kleinen Preisen
und abends 8 Uhr eine große Vorstellung.

Sport
Vorn Mainzer Sportplatz.

Zur Feier des 10jährigen Bestehens des Sportplatzes
fand gestern großesJubiläums rennen  statt . Das
Rennen war von ca. 4000 Personen besucht. Ter Kampf um
den Jubitäumspreis (30 Kilometer , drei Barpreise 1500,
1000 und 500 ak)  gestaltete sich äußerst interessant . Sieger
wurde : Robert Heckel - Wiesbaden  mit 8 Punkten,
zweiter : Vendredi -Kairo mit 5 Punkten . Drescher -Mainz
fuhr den dritten Lauf nicht mit . Beim kleinen Jubiläums-
preis (1000 Meter , drei Varpreise ) wurde erster : O . Mayer-
Ludwiqshafen in 1 Min . 45 Sek -, zweiter : I . Bettinger-
Ludwigshafen und dritter : O . Hcllemann -Kopenh gen . Um
den Jubelpreis ( 1000 Meter , 4 Ehrenpreise ) konkurrierten
nur alte Fahrer . Als erster ging durchs Ziel : H. Struth,
als zweiter : G . Drescher , dritter : W . Woch und vierter : I,
Boos , sämtlich von Mainz . R . Grünewcild -Mainz gab bei
der letzten Runde ans . — Im Tandemfahren (2000 Meter,
drei Barpreise ) wurden erste : O . Mager i-nd I . Bcttmger»
Ludwigshafen in 2 Minuten 58 Sek ., zweite : H, Küllmann-
Biebrich und Th . . Wannenmacher -Gmsherni , dritte : G.
Barth -Kostheim und O . Hellemann -Kopenhagcn . Das Vor¬
gabefahren (1000 Meter , drei Barpreise ) wurde von E . Mül.
ler -Morzheim mit IM Meter Vorgabe als -wster gewonnen,
zweiter war : O . Maycr -Ludwigshafen . dritter : O . Helle.

' niann -KoPenhagen . Beim Motorrennen der Schrittmacher
legte Jul . Pokorny -Mainz als erster 5 Kilometer in 4 Min.
31 Sek . zurück, zweiter wurde : Herm . Heckel -Wiesbaden.
Im Trostfahren wurde erster , trotz kurz vorder crlittener
Verlcbungcn an beiden Beinen : F . Knnppke -Leipzig , zwei-
t -r - H. Kullmann -Bicbrich . dritter : Th . Wannemacker-
Ginsheim . Ein kleiner Unfall beim Vorgabefahren , wobei
Knappke und Barth stürzten , hatte keine schwere Folgen für
beide.

* Gauvcrbandsfeft des Mittelrheinischen Fechtklubs. Gestern
fand in Mannheim das 28 . Ganverbandsftst des mittelrh.
Fechtklubs , dem auch die Wiesbadener Ortsgruppe cmae-
hört , statt -, Beim Preisfechten der Junioren wurden fol-
gendc Wiesbadener preisaekrnt : Floret : 2. Preis Reiffina;
Säbel : 1. Reusing , 4. Märker , 13. Rücker ; deutsche Säb .-l:
1. deutsche Säbel : 1. Rcusing , 2. Märker , 6. Sauermann:
Schläger : 1. Neusing , 3. Märker , 4. Sauermann . Den um
das Gelingen des Festes verdienten Männern wurden Eh.
rentafeln verliehen.

§ Wettgehen in Mannheim . Das 20 Kilometcr -Wr :tgehe,r
des Naturheilvereins Mannheim,  das gestern stattfand,
gewann F . Preiß vom F . C- Hermannia -Frankfurt a. M . in
2 Std . 1 Min . 13% Sek.

Oeffentlicher Wetterdienst
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule).

Voraussichtliche Witterung für die Zeit vom Abend des
4 . August bis zum Abend des 5 . August:

Nach weitverbreiteten Gewitter morgen vielfach heiter und
strichweise Gewitter.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten(monatlich 50 Pf.),
welche täglich in unserer Expedition ausgehangt werden.

Elektro -Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil  B o m m e r t in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik - nd Feuilleton : Albert Schuster;  für den übrigen
redaktionellen Teil : Bernhard  K l ö tzi n g; für Inserate und

Geschäftliches: Carl Röstel,  sämtlich in Wiesbaden.

njQ lUhrrrhnlitlC'oifa iü die einzige seine hygienische Toi-
U1S mymumiibeue lettenseife, welche den kosmetischen-
Bestandteil— das Myrrbolin— mit anerkannter und bewährter Schdn-s
heitswirknng aus die Haut enthält.; 84/107;

Biele Sänglinge schreien oft Tage und Nächte, weit sie an,
Blähungen leiden, welche durch die in groben Klumpen gerinnende1
Kuhm Ich im Darme der Kinder verursacht werden. Gibt man alSs
Nadrunq einen Zumv von „K« seke">Kindermehl zur Milch, so wird
deren Gerinnung seinflockiger, die Gährungen hären auf, die Kinder
i-ekommen wieder ihren ruhigen Schlaf und gedeihen. 160/8

ConradH,Schifier. PhoS^ph Taunusstr. 24,
Atelier für künstlerische Porträts . VergrSsserungen. 0000

Telegraphischer Kursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgeteilt von der WIESBADENER BANK
S Bielefeld & Sohne , Wilhelmstrasse 13.

Berliner PrunkfurtBr
Anfangs -Kurs« :

Vom 5. Aug. 1907Oesterr . Kredit -Aktien 204.— 204.—
Diskonto -Kommandit-Ant. , 167.10 167.10
Berliner Handelsgesellschaft 150 60
Dresdener Bank 136 70 136.75
Deutsche Bank . . . 9-22.80 222.75
Darmst . Bank 197 —
Oesterr . Staatsbahnen . . . , . 140.70 140.50
Lombarden . . , 32.10 32.10
Harpener . 191.75 192.50
Gelsenkirchener . . . 186.- 189.—
Bochumer . . , ; ) , . . 207- 206.76
Laurahiitte
Packetfahrt . , , » , , . 131.20
Nordd. Lloyd 116.50
Rassen . . . i i i . . . . . 76.10
Phönix . , > . j . . . . 177.10
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wenn glühend die Sonne scheint. . - .
Im Fluge hat sich das Automobil, dieses ŝchnellste aller

modernen Beförderungsmittel auf der Straße , die Welt erobert.
Nachdem in einigen Großstädten- der Autoleichenwagen aufge¬
taucht ist, hat man nunmehr in Berlin sowie in Paris und
London den Automobilsprengwagen in Betrieb genommen, und
dieser erweist sich als ein äußerst praktischer Ersatz seines Vor-

gängers, des von Pferden gezogenen Sprengwagens. Nicht
allein, daß der neue Staublöscher des großstädtischen Pflasters
ein viel größeres Quantum Wasser zu fassen vermag, als die
alten Sprengwagen, auch das Stück, das er besprengt, ist bedeu¬
tend breiter, so daß der Straßendamm in seiner ganzen Breite
von ihm auf einmal benäßt wird.

Kstzte Uelegramme
,i , , Zur Eisenbahnkatastrophe in Frankreich.
) I 1 Me he„Aus aller  Welt".)

Paris , 5. Aug. Der Bauten mini st er  konnte
erst spät abends in seiner Sommerfrische von der furchtbaren
Eisenbahn-Katastrophe bei Angers in Kenntnis gesetzt werden.
Er kehrte unverzüglich nach Paris zurjick und reiste um Mitter*
nastt mittels Spezialzugrs an Ort und Stelle ab. Den letzten
Nachrichten zufolge sind bei der Katastrophe 30 Personen umge-
kommen. Außer den 13 aufgefnndenen Leichen, die bereits iden¬
tifiziert werden konnten, sind keine weiteren anfgefunden wor¬
den. Die Bergungsarbeitenmußten wegen der Dunkelheit
gestern abend eingestellt werden. Es steht noch nicht fest, ob eine
Verschiebung der Brücke  erfolgt ist oder ob die ksat-
glcisung auf eine andere Ursache zurückzuführen ist.

Marokko und die Mächte.
Paris, 5. Aug. In hiesigen diplomatischen Kreisen verhehlt

man nicht die Befriedigung, welche man darüber empfindet,
daß sämtliche Mächte  Europas ohne Ausnahme die fran¬
zösisch-spanische Aktion in Marokko billigen. Namentlich wird
der Besuch, den der deutsche -Botschafter Fürst Nadolin
Herrn Pichon gemacht hat, als ein sehr günstiges Symptom der
europäischen Einstimmigkeit betrachtet. — Man meldet aus Casa¬
blanca, daß andauernd Schiffe mit Flüchtlingen  nach
Tanger abgehen. Die Mauren fahren fort, die Hafenbauten zu
zerstören. Sie drangen in das Zollhaus ein und plünderten
Waren und Gepäck der Europäer. Die kaiserlichen Truppen
überwachen die Kabylen von den Stadtmauern aus und er¬
schossen sieben von ihnen. J-m Geheimen sympathisieren sie
jedoch mit den Rebellen. Es herrscht volle Anarchie. — Der
französische Konsul in Casablanca wird infolge der Ereignisse
in Marokko von seinem Urlaub, den er in Frankreich verbringt,
auf seinen Posten zurücklehren.

Raisuli flieht — Mac Lean scheint gerettet.
London, b. Aug. Die Truppen des Sherifs -griffen das

Dorf Hanta nahe Raisulis- Lager an. Raisuli entfloh in etrt
Sanktuarium, Mac Lean in den Händen seines Bruders und
eines auserlesenen Gefolges lassend. Unterhandlungen bezüg¬
lich Mac Leans Freilassung haben begonnen. Die Aussichten
sind hofsnungsvoller.

Berlin, 5. Aug. Der König von Siam ist mit einigen
Prinzen feines Hanfes hier eingetrosfen. Er wird in Berlin
etwa 10 Tage verweilen und sich dann nach Kassel begeben, wo er
vom Kaiser empfangen wird.

Swinemünde, 5. Aug. Der Kaiser von Rußland
beehrte den Reichskanzler  mit dem Geschenk seines Bild,
nisses in Emaille, mit Brillanten besetzt. Ebenso erhielt Gene-
raladjntant v. Plessen ein wertvolles Geschenk. Der russische
Kaiser verlieh den Alexander Newski-Orden den Staatssekre¬
tären v. Tschirschkyu. Bögendors und v. Tirpitz, und den Gene-
raladjutantcn Graf Hülsen-Häseler und v. Scholl den Weißen
Adler-Orden. ^ , . ...

Tiflis, 5. Aug. Fürst Fedinand von Bulgarien rst
gestern mittels Automobil hier eingetrosfen. Der Fürst wird
demnächst vom Zaren  empfangen.

Manchester, 5. Aug. Zwischen Arbeitern und Arbeit¬
gebern der Maschinenbranche ist ein Konflikt ansgebrochen. Die
Arbeitgeber beschlossen, 8000 Arbeiter zu entlassen.
Sie weigern sich, mit dem Arbeiter-Shndikat z« verhandeln.

London, 5. Aug. Aus Jackson wird berichtet, daß bei
einem Zusammenstoß zwischen- einem Automobil und einem
Straßenbahnwagen drei Personen getötet und 2 schwer verletzt
worden sind.

. . .ii

Bekanntmachung.
Dienstag , den 6. August 1807 , mit tags 12 Uhr. wird

im Haue Kiichqaffe 23:
3 Büfett-, 1 Uhr. 1 Tisch, 1 Sofa u a. m.

öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den6. Aug st 1907.

Schwtighöfer , H.-Ceriä.trvollzieb«l.

Walhalla-Theater
Dienstag, den 6. August 1907,

Die lustige Witwe.
Operette in 3 Akten von Viktor Laon und Leo Stein. Musik von

Franz Lehar.
Dirigent: Kapellmeister Dr . Ottzerrn.

Leiter der Vorstellung: Direktor H . Norbert.
Personen:

Baron Mirko Zeta, pontevedrinischer Gesandter
in Paris Ernst Baum.

Balencicnne, seine Frau Luise Naab
Graf Danilo Danilowitsch, Gesandtschafts-Sekre¬

tär , Kavallerieleutnanti. R. Eduard Rosen
Hanna Glawari Hanna Simon
Camille de Rossillon Ernst H-lmbach.
Vicomte Coscada Hans Gemein
Raoul de St . Brioche Hans Adolf.
Bogdanowitsch, pontevedrinischer Konsul Hubert Portz.
Syviane . seine Frau Efta Schlüter.
Kromow. pontevedrinischer Gesandtschaftsrat Paul Schnitze.
Olea, üine Frau Annie Boese.
Prilschitsch, pontevedrinischer Oberst in Pension

und Militärattachec Max Fischer.
Praskowia, seine Frau Elli Schumann.
NjeguS. Kanstist bei der pontevedrinischen Gesand

schaft
Lolo

Kurhaus zu Wiesbaden,
Dienstag , den 6 . August,

Konzert des Wiesbadener Musik -Verein
in der Koclibrunnen Anlage

unter Leitung seines Dirigenten , des König! Kammermusikers
Herrn Ernst Lindner.

morgens 7‘/j Uhr:
1. Choral : „Nun danket alle Gott“
2. Ouvertüre zur Oper „Die Entführung aus dem

Serail “ . . . . . . Mozart
3. Morgenblätter , Walzer . , . . . . Etrauss
4. Paraphrase über das Lied „Ein Vöglein sang

im Lindenbaum " . . . . , Ehörls
b. Die Heinzelmännchen , Charakterstück , . Eilenberg
6. FidelitaB, Potpourri . . . . . Klein
7. Kaiserin Augusta Victoria -Marsch . . . Unrath

Dada
Ion -Ion ,
Fron-Fron'
Clo-Clo
Margot ,
Ein Diener
Pariser und

Äriselten

Carlo Berger.
Else Müqge.
Hedwig Woldeck
Emmy Zaps
Lilly Krüger.
Kennt, Knokc,
Hanni Reimers.
Georg Becker.

Guslarcn. Musikanten.pontevedrinische Gesellschaft.
Dienerschasl.

Spickt in Paris heutzutage, und zwar: Der 1. All im Salon des
noptcvedrinischcn Gesandlschaftspaiais, der 2. u. 3. Akt einen Tag

später im Palm der Frau Hanna Glawari.
Kassenöfsnung7 Uhr. Anfang 8 Uhr.

An der Nikolasstratzc.
Unmittelbare Nähe des Hauprbahnboses.

Bor und nach den Borstellungen Straßenbahn-Verbindungen
nach allen Ri chtungen._

Heute 8 Uhr:
I . Grosser Hijjh -iifc - evening.

Besonders oewähltes. mit vornehmster Eleganz « .
Ausstattung "<38® versehenen Ries.-Weltstadl-Programm.

Rendezvous
der vornehmsten Gesellschaft und Sportskreise.

Dienstag, den 6. August:
Einmaliger Grosser Sport-Abend.

Für
Sportsfreunde!

Einzig
dastehend.

Für
Pferdeliebhaber!

Mittwoch, den 7. er. :

8 Nr 2 Vorstellungen 2 f A
Nachmittags volles Programm . Kleine Preise.

Billetverkauf nurf. Abcud-Borstellungen bei 81. Koecher.
Cia.-G-schäsr am Kranzplatz, sowie sür alle Lorst-llnng-n
vorm.von 11—1 Uhr u. nachm, ab S Uhr, bei ü Borstellungen

nachm, ab 3 Uhr an der CirkuLlassc. 36i7

Allabendlichvon 8 Uhr au:
„..0.0. ..0....0.. 00., KOJIZERT

Kirchgafle 13, Ecke Luisenstraß-, des beliebtenI . Rhein. König-
Buschardt -Küustlcr -Cust mblcs (Salon Septett).

Wiesbadener Musikvererrr.
Mittwoch, den 7. August d. Mts ., 6 Uhr abends, findet

unser diesjähriges, das seil so vielen Jabrcn geliebte
sommerfest “=aE3P

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von der

jiilHlü V.
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. 60T fSCHALK,

Nachmittags 4 */, Uhr.
1. Wörth -Marsch . k I P. W. Müncl
2. Ouvertüre zur Oper „Mignon* , , . Thomas
3. a) Serenade . . , Moszkowsky

b) Liebestraum nach dem Balle . , . Czibulk»
4. Vorspiel zum Musikdrama „Parsifal “ : . Wagner
5. S’ kommt ein Vogel geflogen im Stile älterer

und neuerer Meister . . . . bearbeitet von Och
Bach, Haydn , Mozart , Strauss , Chopin,
Verdi , Gounod, Wagner , Beethoven Men¬
delssohn, Schumann , Brahms , Meyerbeer,
Militärmarsch.

6. La Czarine, Mazurka russe . Ganne
7. Melodien a. d. Operette „Die lustige Wittwe " Lehar
8. Des grossen Kurfürsten Reitermarseh . Graf von Moltke

abends 81/* Uhr:
1. Hobenzollern -Ruhm, Marsch . . , l Unrath
9. Ouvertüre zur Oper „Oberon“ . . . C.M.v.Weber
3. In lauschiger Nacht , Walzer . . ! Ziehrer
4. Phantasie a. d. 0 . „Der fliegeifde Holländer * Wagner
5 Paraphrase über Abt ’s Lied „Waldandacht " Nehl
6 Hiawatha , ein Sommer-Idyll . . . . Moret
7. Stimmen der Völker , Potpourri . , . Saro
8. Die Gersdorffer Füsiliere . . . . Gottsehalk

abends 8Vs Uhr im Abonnement im grossen Konzertsaale:
Miisikallsciaer Abend.

Herr Robert Kent Parker vom Stadttheater in Hamburg, Bass
Herr Arthur Reinhold (Klavier ). Klavierbegleitung : Her.

Walther Fischer.
PROGRAMM.

1. Klavier -Vorträge:
a) Toccata und Fuge in D moll . .
b) Phantasie in Odur op . 17, Franz Liszt

gewidmet Herr Reinhold,
2. Don Juan Serenade . . . . .

Herr Parker
3. Klavier -Vorträge ;

a)Brillante Variationen in B-dur , op. 12
b) Nocturne in Fis -moll, op. 48 Nr. 2 ,
c) Etüde in As-dur , op, 25 Nr. 1
d) Valse in Äs-dur , op. 34 Nr. 2 , ,
e) Consolation in Des-dur Nr. 3
f) Etüde de Conzert in G moll Nr. 1 .
g) RaphsocTie hongraise Nr. 14, H. v. Bülow

gewidmet . . . . . . Fr . Liszt.
Herr Reinhold

4. Lieder mit Klavierbegleitung:
a) The beaming eys

BachsTausig

Schumann
Tsehaikowsk’

/ Fr . Chopin

Franz Liszt
Paganini -Liszl

b) Still wie die Nacht
c) Love me or not
d) A Border Ballad .

Herr Parker

Mac Dowell
Bohm
Secchi
Cowen

Konzertflügel : Steinway von der Niederlage des Herrn Hoflie¬
feranten Heinrich Wolff, Wilhelmstrasse 12.

Eintritt für Kurhausabonnenten (Inhaber von Jahreefrenn
denkarten , Saisonkarten und Einwohnerkarten ) frei gegen
Kartenvorzeigung , für Inhaber von Tageskarten gegen Lösung
einer Zuschlagskarte von 1 Mark an der Tageskasse.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nut
in den Zwischenpausen geöffnet.

Das abendliche Abonnementskonzert findet gleichzeitig i»
Kurgarteu statt und fällt nur bei ungeeigneter Witterung aus.

„Unter den Eichen", lei Restaurateur HerrnP. John , statt. Das
Konzert, welches„>» 7 Ubr beginnt, wird von der gesamten Kapelle
u itcr Leitung seines Dirigenten, des König!. Kommermusikers
Herrn E . Lindner ausgcsülnt. Bon S Uhr abwechselnd Tanz.
Bei eimretenber Dunkelt, ii : Jtal . Nacht. Di- verehr!. Einwobuc:-
jchast Wiesbadens, sowie Freunde und Bekannte ladet zu dieser Ver
anstaltung ganz ergebenst ei».

Der Borstand des Wiesbadener Mnsikvereins.
P . John , Itestanraeenr.

Sonzert wie Tanz findet bei freiem ©intritt statt. 3717

Bekanntmachung.
Dienstag , den 6. August er., mittags L2Uhr,

.versteigere ich im Pfandlokale Kirchgasse 23:
2 Pianinos , 2 Büfetts , 2 Spiegelschränke, 1 Schreib-
lisch, 1 Waschkommode . 1 Waschtisch , 3 Vertikos , drei
Sofas , 1 Kanapee, 1 Etagere, 1 Kommode, 1 Sekre¬
tär , 1 Konsol, 1 Spiegel , 1 Plüschgarnitur,
1 Musikwerk , 1 kl. Spitzhnnd u. 1 Pferd,

mittags 4 Uhr versteigere ich in der Waldstraße Pfand-
lokal Deutsches Eck:

1 Pianino , 1 Kanapee, 1 Kommode, I Sekretär̂ drei
Klr,verschränke, 4 Betten, 1 Grammophon, 1 Hand¬
karren

öffentlich zwangsw-ise ge» n Barzahlung.
Ne Berit, «-,earmig des fellgedruckten Gegenstandes findet

bestimmt statt. 37 l3
Wiesbavtn, den 5. August 1907.

Eifert . tzmchlMllMr.

Mittwoch . den 7. August,
ab 41a Uhr nachmittags:

Im Abonnement:

$$oiss mer - Fes ta
47, Uhr:

Militär -Konzert:
Kapelle des Infanteric -Leib -Kegiments ITr. 117

8 ' s Uhr:
. . Doppel -Militär -Konzert:

Kapelle des Infanterie -Leib ’llegiinents Gross-
herzogin ( 3 . Grossli . Hess .) Jfr . 117.

Kapelle des Magdebnrgischen Dragoner -Regi¬
ments Air. 6

Jllnmination . . Kenchtfontäne.
Beleuchtung der Kaskaden.

Das NachmittagssKonzert findet bei ungünstiger Witterung
ir. der Wandelhalle statt , das abendliche Doppelkonzert, unab¬
hängig von der Witterung , im Kurgarten.

Eintritt gegen Abonnementskarten , Tageskassen zu 1 Mk.
und Ballkarten.

Ein* und Ausgang für Nichtinhaber von Balh und Vorzugs-
karUn ab 7 Uhr nur durch die Gartentore

Etwa 9 '/, Uhr abends :
Grosser Hall

im grossen Konzertsaale und den anderen in diese Veranstaltung
eini -ezogenen Räumen.

Anzug : Gesellschaftstoilette (Herren : Frack oder dunkler Rock).
Tanz Ôrdnung : Herr .Fritz Hcidecker.

Eintritt für Abonnenten nur gegen Vorzugskarte zu 1 &0
Mk. fiir Nichtabonnenten gegen Ballkarte zu 3 Mark, welche
gleichzeitig während des ganzen Tages zum Besuche des Kur¬
gartens und der Räume des Kurhauses berechtigt.
Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Abstempelung
der Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportal ab
Montag, den 5. August , vormittags 10 Uhr.

Die in dieBallveranstaltung einbezogenen Räume : Der grosse
Konzertsaal , die Konversations - und Spiel-Säle, der abgesperrte
Teil der Wandelhalle , der kleine Konzertsaal und der Weinsaal,
werden von 7 Uhr ab für die Ballbesucher reserviert. Eingang
dazu nur durch das Hauptportal und Gartenportal der Wandel¬
halle gegen Ball- und Vorzugskarten , gleichzeitig mit letzteren
sind auch die entsprechenden Abonnementskarten vorzuzeigen.

Der nicht abgesperrte vordere Teil der Wandelhalle und
die nicht in die Veranstaltung einbezogenen Bäume stehen bis
zum Schlüsse derselben den AVnwnntcn und Inhabern von
TageskarUa zw Verfügung.



Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung,

dass »ln Sonntag , den 4. August 1907, vormittag « ll s/4 Uhr unsere teuere
innigstgeliebto und unvergessliche Mutter , Schwiegermutter , Grossmutter,
Urgrossmutter und Tante

Frau Kunigunde Müller Wwe,
im 84. Lebenjahre nach längerem , aber mit Geduld ertragenem Leiden sanft
entschlafen ist. Oie trauernden Hinterbliebenen : f

Familie Max Eller , Eraserstrasse 40
Familie Pli . August Scherer Wwe .,

Drudenstrasse 6

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 7. August, nachmittags 5 Uhr,
vom Leichenhause des alten Friedhofes aus statt . 3689

Wiesbaden,  5 . August 1907.
Hochstr . 2.

Die trauernden Hinterbliebenen

Die Einäscherung findet in Mainz statt . 3687

Trauerstsffe,Tmuerkleider,
Trauerröcke. Trauerblusen.

in allen Größen und Preislagen 6004

J . Hertz,
Lauggasfe 20.

Zritz Zmg,
Grabstein -Geschäft, Stein - u. Bildhauerei,

direkt Endstation der eickt. Bahn „Unter den Eichen".

irögle Auswahl in MfaiiinirnÄÄ
Figuren aus Marmor u. Bronze.

Aschen-Urnen . Renovationen re. u334

Gegr. 8̂79

Carl Rossbaeh, Webergasse 56.
Großes Lager jeder Art Holz - und Melallsärg «,

Uebernahniev, Leichendekorationen tt . Transporte,
auch für Fenerbestattrrug zu reellen Preisen. 1294

ihr. IST.

( Nachtrag)

Aelteres Fräulein
sucht zum Herbst »nmöbl. Zim.
mit Pension im gutem Hause.

Off. mit Preis unt. I . 3572
an die Exped. d. Bl._ 3572

Niederwaldstr . 11 , sehr schöne
8 Zimmerwohn, per 1. Oktober
mit Nachlaß abzuqeben. 3694

Neugaffe 12 , Hlh., Maus.-W.,
3 Zim. im Abschluß, zu verm.
Näh. 1._ 3692

Rüdcsheimerstr . 22 , 3. Siock,
hochefcg. 3-Zim. -Wohn. nebst
Zubeh. an ruh. Mieter per
1. Oktober zu verm. Näh. P,,
bei Kümmel._ 3634

Dotzheim , Nengasse 72 , 3-
Ziinmerwohn, mit Küche, Keller
und Schwcinestall sof. zu verm.
Näh. bei Heinrich Wüst
daielbst,_ 3h28

Zietenring 12 , Mio. 1. St .,gr.
frdl. J >Zimmer-Wohnung per
1. Okt. u verm. 3693
Näb. bei dem Hausmeister.

Röderallee 8» 1. St . 3 Zimmer
und Zubeh. per 1. Okt. zu vm.

_ _ _ 3662
Hellmund str. (i , schöne3-Zun.»

Wohn. tHtb.. 1. St .) p. 1. Olt.
zu verm Näh. Part. 3655

Stetngaffe 26 , Hrh., Nv., 2. Sr.,
2 Zim., Küche u. Keller auf
gleich ob. später zu verm. 3675

Röderallee 8 , Maus., 2. St .,
2 Zim. m. Zubeh., Abschluß
sof. an ruh. Leute zu vm. 3661

Zietenring 4, Srb. 1. St . 2
Zimmer u. Küche per sofort od.
später zu verm. 3672
Näh. daselbst bei Frau Ditzel
oder Bachmeyerstr. 7._

Frankenstratze 7 , Dachwohn..
2 Zimmer und Küche, zu ver.
mitten._ 3641

Röderstr . “19 ,j kt. 2-Zimmer-
Wohnung zu verm._ 3644

Raueutyalerstr . 8 . Mw., Dach
2 Zim u. Küchep. 1. Okt. z. vm.
Näh, bei Nortmann._ 3668

Sldolssyöye , Schillerstr . 18,
2 Zimmer, evenl. auch Küche zu
vermieten. Anzuseheu zwischen
10—3 Uhr._ 3633

Adlerstr . 67 , 1 Zimmer, Küche
u. Keller billig zu 1. Okt., sow.
eine Dachwohnung1 u. 2 Zim.
Küche u. Keller auf gleich zu
verm._ 3647

Frankenstr . >9 , Boh,,gr. leeres
Zimmer mit 2 Fenstern, nach d.
Straße , auf 1. Sept od. 1. Okt.
zu Perm. Näh. Bdb. 1. 3688

Niederwaldstr . 11 , 3 große
Parterrezimmer zum Möbclein-
stellcn für 5 M. abzug, 3695

Karlstraße 6, Hry. pari, ein
Zim. u, Küche zu verm. 3699

Moritzstr . 9 » M«d. 2 , erv.
reinl. Arb. sch. Sd-lafst. 3704

Blücherstr . 8 , bei Steinmetz,
nt), reinl. Arbeiter Logis. 3685

Dreiweidcnstr . 4 , Boy. D. ui.
Zim.. m, od. ohne Kaffee an
reinlichen Arbeit zu vm. 3663

Wellritzstratze 18 , Hrh., 3. St .,
großes eins. wähl. Zimmer zu
vermieten,_ 3642

Sedanplatz 7, 3 r. schön mövi.
Zimmer zu vermieten(monat-
lich1 6 Mt) _ 3648

Karlstr . 34 , 2 Sr., erh. allst.
jung. Man» sch. Logis m. Kost
für wöchenil. 10 M, 3633

Laden
mit Ladenzimmer per 1. Okt ev.

sofort zu vermieten._ £630
Karlstr. 6» sch. hell. Raum, pass,

für Werkstatt oder Lagerraum
zu vermieten. 3893

Ein br., gut empf. Mädchen
sucht Monats- od. Aushilsssielle
Scerobenstr. 24, H., 3. l. 3696

Oilsne Stellen

Buchbindergehilfen
sucht 3705
__ K. Gerich.lidil. sgUdiI. SdilDüSGr
für dauernd gesucht 3676

Schiersteinerstraße II.
Tüchtiger Schreiner

(Anschläger) gesucht. 3697
Dotzhcimerstr. 82.

Dienstag , 6. August. - Wiessiabcner Neneralanzelsttt

dünge Buchbinder
gesucht. 3710
_ N . Bechtold & Co.

Monatsfrau
sofort gesucht 3691

Lebrstraße 27, p.
Gesucht. Eine Büglerin , die

in allein bewandert ist und in der
Woche2 Tage waschen hilft, wird
sof. dauernd ges. bei freier Kost u.
Logis mit Familienanschluß. Näh.
in der Exped. d. Bl._ 3677

Badefrau
sofort gesucht. 3674
_ Hotel Hohenzollern.

Tüchr. 5! Arbeiterin und
Lehrmädchen gesucht. 3712

M . Osfheim , Tannusstr. 47.

Gebrauchte Hobelbank zu
kaufen gesucht. 3683
_Blücherstraße 29, 2. l.

Backsteine,
sowie Bruchsteineu. dgl. zu verk.
Mainzerlandstraße , gegenüber
Schlachthaus. 3708

1 gnies Kanapee 23 M., 1
zweilür. Kleiderschrank mit Weiß-
zengeinrichtnng 28 M., 1 eintür.
18 M.. pol. und lack. Kommoden
15 M,, Stühle mit Palenlsitzen
von 1.50 M,, Kücheubretter, Zieh,
lampen zu verkaufen 3703

18 Hie 18.
Ein Küchenschrank -Nnter-

satz, Waschtischchen und
Etagerchen für 6 Mk. zu verk.
Seerobeustr. 11» Mtlb. p. 3671

Pferd z» verlausen 3656
_ Jabnstraße 19.

Zu verlaufen cm Kranken¬
wagen, 1 gr. Holzkoffer, 1 Opern¬
glas, 2 Gartenbänke
2686 Oncrfeldsir, 3 b, Hirtz,

Die geiamieMobel.u . Betten-
Polsterungen , führe sauber u.
billig aus 3673

8. David,
Wellritzstr. 32. Litte Karte.

Ein 2-tür. Kleiderschrank, 1
Bügelofen, 1 Sessel zu v:rk.
3567 Philippsbcrg35, F.

fU Mm
4 Stück Fanierpreffen verkauft
billig 3664
PH. Gräs , Frankiurterlandstr. 7,

1Automobil.
sowil̂ mehrere Autoreifen 810X90
verkauft billlg 3665
Schäfer , Franksi.rtcriandstr. 7.
Mehrere Kanarlen

mit Hecke sehr billig abzugeben,
3700 Karlstraße6, p.

2  Boiler
und ein gut erh. Herd billig zu
verkaufen. 3702

llige Holte
imIMmtaf

wegen Geschäftsaufgabe 3881

8ÜilililSütlSf!I
J. Fiedler.

Pferdekrippen und
Raufen

stets auf Lager 3658
Gebrüder Ackermann,

A!l-Ei eu- uud Mctalldanblung,
Lnisenstratze 41.

Pelzboa
verloren.

Gegen hohe Belohnung abzu¬
geben 3651

Nikolasstr . 26 , hochpt.
Handtäschchen am Samstag

auf dem Wege von Gärtnerei
Scheiter bis Erundmühlc verloren.

Abzugebcn gegen Belohnung
Kaiscr-Fri .drich Ring 6,

365t_ >m Laden_
10000 Mk“

auf 2. Hypothek von Pünktlichem
ZinSzahIer sof. gesucht, 3679

Off. unter M. 3676 an die
Exp . l. «J . i

22 . Fahrgan^

int
ff

Heute Hontag , «len 5 . August;
abends von 7'/, Uhr ab:

Eintritt frei . _ _ _ Eintritt frei.
Morgen Donnerstag , den 6 . August 1907

Grosses Militär-Konzert.3669

Restaurant Alte Adolfthsht
Dienstag , den 6 . Augnst r

Großes Militär -Konzert,
ausgeführt von der Kapelle der Kgl. Unteroffizierschuie zu Biebrich

unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn E. Zwirnemann.
Hierzu ladet frenndlichst ein 4044

Joh . Panly.
Anfang 8 Uhr. Ende 11 Uhr. Eintritt 20 Pi.

f Arftflltlrtf Schuhwaren , L
• • allen Sorten, Farben, Qualität, n.

1 zu staunend bill. Preisen findet ii

Marktstr . 22 , 1.Lclefon 18r

reiche Aus¬
wahl in

Größen
man

Kein Laden
3476

Gebrauchte

Eisenröhren
zur Umzäunung » . Wasser¬
leitungen stets auf Lager.

Gebrüder Ackermann,
Alt-Eisen- und Melallbandlung,

Lttisenstrasie 41 . 3695

Modistin
sucht Arbeiterin oder Tei h. evenil.
kann d. Geschäft käuflich erworben
werden. Anon. zwecll. 3683

Gefl. Offerten m. näh. Angab.
unter H, 2684 an die Expedition
die es Blattes erbeten._

Wahrsagerin,
die berühmte der Gegenwart.

Beurteilt Vergangenheitu.Zukunft.
Nur noch kurze Zeit zu

spreche,» 3711
42 Hellmnndstraße 42,

i>n Vordcrbaus, nur i . Etage.
Drei allein rücht.

28, 3 ), 49 Jahre , mit rcchld. edler
Gesinnung ang. Acußere, wünsch,
sichm. bcff. guts. Herren zu verh,

Gefl. ernstgem Off. u. R. 3683
an die Erp. d. Bl. 36-5

Feinste Tasetvutter vcrs.
tägl. frisch in u. V,-Pfd.-St.
zuui billigsten Tagespreis unter
Nach», die Molkerei Nenninge»
(Würlttmberg). 3944

WM
B. Beitermsnn

(Nur noch kurze Zeit hier),
berühmtester der Gegenwart, deutet
V rgangenbeit und Zukunst schristl.
über Ehe, Prozesse usw. nach astro¬
logischen Berechnungen unter An¬
gaben des GeburrSjahresund Tages
Sprechzeit von 9 bis 9 Uhr, abends
f. Damenu. Herren. 3678

Moritzstr. 35. 1.

Wellblech,
gut erhalten, einen großen Posten
billig abzugebcn 3657

Ali-Eisen- u. Metallbandlung,
_ Lilisenstr . 41. _
Sommer - Ausverkauf!

500
Anzüge in sehr schönen Mustern.
Joppen in Leinen und Lüster,
Waschanzüge für Herren». Knaben
sollen dies. Mozrat verkauft werden.

Durch Gelegenbeirskäufe und
Ersparnis der hohen Ladcnmiete
verkaufe zu jedem annehmbaren
Preis. Bitte sich zu überzeugen!
Rur Nengasse 22,1.
Erstes und größtes Etagen¬
geschäft s. Gclegenheitskänse.
Gegeuüocr der Eisenhandlungdes
_ Herrn Zintqraff. 1467Mobess

Geschmackvolle Anfertigung
moderner Danicnhüte
Durch Ersparung der Ladenuiiete
billige Preise. 13Bernh. KobbS,
Putz- und Modewarengeschäft

Bismorckrinn 35, 1 *,

bewohnten
Firma L. Reiteumayer seither

Bureau-Räume
sind proi . Oktober anderweitig zu vermieten.
_ Näheres CaU1M5-h 0tel 2

Rheuumtis
tt. Gicht-Leideudeu
teile ich aus Dankbarkeit
schliftlich Umsonst mit, was
meiner liebe» Mutier von
jal-relangcn qualvollen
Gichtleiden geholfen hat

Marie Grünauer,
München, 3847

Pilgersheimerstraße2, 9

Bekanntmachung.
Am Dienstag » deu 6. August er., mittags

12 Uhr» versteigere ich im Pfandlokale Kirchgasse 23 hier:
Truhen, 1 Negistrierkaste, Schränke, Schreibtisch nnd
bergt, mehr. 3709

_ Semrau , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 6 . Auaust er., mittagsITUHr,

versteigere ich im Psandlokale Kirchgasse 23 hier:
3 Büfetts, 1 Schreibtisch, 2 Bertikos, 1 Pfcilerspirgel,
1 Kleiderschrank, 3 Teppiche, 1 Kristallkrone, 1 Sofa,
1 Wandspiegel, 2 Rohrstühle, Bilder, 1 Warenschrank,
1 Kaffeeröster rc. re. 3707

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den5. August 1907.

Sielaff, Gerichtsvollzieher.

rreunden uud Bekannten die traurige Naeli
rieht , dass nnsere gute Matter und Grossmutter

I
nach langem schweren Leiden im Alter von 66
Jahren gestern sanft entschlafen ist.

Das
tatsächlich

grösste u. nach¬
weislich leist¬

ungsfähigste
Kaufhaus für

Poraren
und

Doiiienhonlehlion

Auf Kredit
ist hier

22 Michelsberg 22

3653
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Men!

„Burghof”
Langgasse 21123

Neu!

9 Hotel und Restaurant
Diners Mk. 1.50 und höher von 12—2' /r Uhr , Vorzügliche Küche.

Fürstenberg - Bräu , Tafelgetränk Sr. Maj. des Kaisers. — Tueher - Bier (Nürnberg). —
Zimmer mit allem Komfort von Mk. 2.- an. - Pension von Mk. 6.

44 . .

Langgasse 21123-
Soupers von 6—11*/2 Uhr Mk. 1.75 und höher.

Wiesbadener Kronen Brau.
- an . — Bäder im Hause.

Dir . : Theodor Beckmann.

Vor Anschaffung eines Einkoch -Apparates
bitte ich um Besichtigung  meiner neuen

Hei-

Ganz hervorragende Tort eile anderer Systeme  gegenüber.
Bedeuttnii büligere Pp &äca.

Eridi Stephan,
Aussteuer - Magazin für Kuchen - Einrichtungen.

H-Männer
welche an Schwäche leiden u.
schon erfolglos andere Mittel
angewendct haben, bitten wirs
sich im eigenen Interest-
Gratisbroschüre über radikale
Beseitignag der Schwäche
kommen zu lasten. 40 Pf, in
Marken für gesch. Brief.
Biele Dankschreiben. Aerztt.
empfohlen. Sichere Hilfe.
„Union" Industrie G. B..
Berlin 164. Friedrich,
straße 207. 37,48

Hochfeines Tafelgetränk!
Ia. Rheingauer Apfelwein

alkoholarm, aus edlem, frischem Obst gekellert, dadurch
rein und woblbekömmlich, von einem leichten Tischwein
nicht zu unterscheiden.

Flasch- 33 Psa.. bei 12 Flaschen 32 Pfg.
-bei 23 Flaschen 28 Pfg. -

WWAWWMl:

Neu.prakttsch.votteilhast.billig
sind meine

Einkoch-GNser
-mit einfachem Patent-Federverschluß, eingeschliffenem

Glasdcckel und In Gummiring.
Man vergleiche Preise >, »/« 1 -1'!- 2 Liter

und Qualität!

von mildem, reinem Geschmack,
auch besonders für Majonnmscn
geeignet, bei 7(185

Adalb. Gärtner,
Telephon 3282. Marktstraße 13.
Bei groß. Bezügen Vorzugspreise

Schleifsteine,
abgelegte, 50—60 Ztm. Durch¬
messer, zu verkaufen, 3845

PH. Kraemer,
Mctzgerzasse 27.

Eirrkoch Krüge
42 45 50 60 70 Ps, das Stück, .

aus salzalasiertem Steinzeuq mit weiter Oeffnung.
Diese werden den Krummeich-Krügrn und ähnlichen

Systemen der großen Borteile wegen vorgezogen.
1 1% L Liter

~65 60 ~7ä 85̂ Ps, das Stück.
ifJT  Neu ausgenommen : "VA

Rex-Konservengläser , Eex -Einkochapparate z->Fabrikpreisen.
Ferner empfehle alle Sorten Gelee - und Einmachgläser , Sastflaschen zu bekannt

konkurrenzlos billigen Preisen. - 134
Moritzstraße 15.

Telefon 3553.

ivniurrenzios omigcn Prciicn.

Südkaufhaus Wiesbaden,

für Damen (Marke gesetzl . geschützt ), Anerkannt bestes 1 abrikat !
Besitzen die höchste Aufsaugungsfähigkeit , sind beim Tragen von angenehmer Weichheit
und als Schutz gegen Erkältung , sowie zur Schonung der Wäsche fast unentbehrlich.

Paket ä 1 tttzd . Mk . 1. —
. h „ «O Pf * .

Andere Fabrikate von 80  Plg . an per Dtzd
Bcfestigungsgürtel in allen Preislagen von 50  Pfg . an*

Kirchgasse 6 . TTISMS 3 © ! ®j  Telephon 717 .
Artikel zur Krankenpflege (Dameubedippung). 9504

Rasiermesser
von 1.50 M a,i. Schleifen gut
3346 und billig.

Philipp Uraemer,
Metzqcrgasse 27, Telef, 2079,

Za Za
die wirbaiustc lued, Seile ist die

echte Steckenpscrd-Teer-
schwesrl-Seise

von Bergmann & Co ., Rade»
beul mir Schutzmarke: Stecken¬
pferd gegen alle, Arten Haut-
uureiaigkette« u. Hautaus-
schlLge, wie Mitcst.r, Finnen^
Fechten. Blütchen, rote Fleck- je
ä St . 50 Pfg, bei: Otto 8i!i,’
Droa., C, Portzeül, C. W. PotbS
N»chf„ Ernst kiocks. 2415

Uhren

Î rriiiMjwim—!—1juW'haimWujjitSIESiSjirps Reparaturen , sowie Neu-
13 lieferung von Rolladen iu Jalouf.

_ gBfi 1̂3 und selbsttät. Gurtaufrollern über-
j  ItgE™ -r1 nimmt billigst

? W . Roth
511 ® -SP 8097 Herrnmühlg . 3.

Bahnamtliche Güterbestätterei
Bureau:

im Züdbahnhos
der vereiieii Stcflitcure

G. m. b. H
Telephon 917 849

Prompte An- uns» Abfuhr von Stückgütern.

Zur die Reise praktisch,
Reise-, Hut -, Schiffs - u. Kaiscrkoffcr, Offenbachcr Patent-
kvffer, Handtaschen in prima Leder, welche auf Lager u. im
Erker in der Farbe etwas gelitten, jedoch in Qualität prima

sind, werden billig verkauft Nengasse 22 , 1 Stock,
Kein Laden . *228

Wannen-, Dampf-, Heisslufte,
Kohlensitnre , sowie sämtl.

Mediriualbäder.
Gesichtsdampfbhdcr.

Hand- und Yibrationsmassage.

Frankfurter Apfelwein
von Joh . Georg Säackles , Hoflieferant.
Flasche 32 Pfg, , bei 12 Flaschen 30 Pfg.

bei 25 Flaschen 27 Pfennig. 3294

Hubert Schütz,
Fernsprecher 3769. Atzolsstr . 6 . Fernsprecher 3769.

iQ)  N
ggggggggggggggggggjy
Zn dem Möbelhau; Vleichstraße 18

von 3akob Fuhr kauft man reell und bMg.
Großes Lager dieser Branche hier am Platze

in allen Sorten recht solide gearbeiteten
P3T neuen Möbel in jeder Preislage. TE*

Kompl . Brautausstattungen
nach jedem Wunsch und jeder Preislage. , Ferner:

Abteilungen uud großes Lager
stets in

GeZegenheitskäufen.
Eigene Polster- und Schreiner-Werkstatt- im Hause.

Arbeiten werden angenommen und gewistenhaft besorgt.
Wer Geld sparen und doch gut kaufen will, besuche das Möbel.

Haus Bleichstraße 18. Tel. 2737. 414,

repariert >achmamiiseh gut und
billig

Friedrich Seefoach,
32 Kirchaaste 32 . 200

pferdekrippen und
Kaufen

billig abzugcben, 2190
Gebrüder Ackermann,

Alt Eisen- und Mctallbandlung,
Luisenstratze LI.

^ilfe * g. Bn.tstocknng. Timcr-
9g  niatttt, Hamburg, Fichte¬
straße 33. 716 3/2

teile ich aus Dankbar¬
keit durchaus unent¬
geltlich (lediglich geg.
Einsendung des Portos)
mit, wie ich durch ein
ebenso einfaches wie
billiges und dabei doch
so überaus erfolg¬

reiches Verfahren von meinem langwierigen
Lungenleiden befreit wurde , nachdem ich vor¬
her nach einer achtwöchentlichen Kur aus
einer Lungenheilstätte als ungeheilt entlassen
worden war.

Anna Walter , Magdeburg-
Stefansbrücke 21, III.

+ Zrauenleideil+
Störunge » . Weißfluß re. behandelt gewissenhaft Heistnstitut

Hygieia, Karlstraße 16, vart. Sprechz. 9—1 n. 3—7 Uhr.
Sonntags 9—1 Uhr. (Damenbedienung.) 2978

Physikalische Heilanstalt

Ädolfsbad,
Wiesbaden)  Friedrichstrasse 46.

Strassenbahnbaltestelle Ecke Kirchgasse.

Wasser- und Lichtheilverfahren
Elektrische Voll - und Teil.

Gltthliclitbttder,
Bogenlicht -Bestrahlung.

Wechselstrombäder.

Einmach Gurken.
Infolge Abschlusses aus einige Morgen Preise ganz enorm niedrig.

Bei uns kostet das Hunden Elnmach-Gurken kein- 90 Ps . bis 1.50,

50  bis 60  Pf . » S
IKebrüder Hattemer.

Betten , gz. Ausstattungen,
Polstermöbel , eig. Ausert.
A. Leicher , Adelheidstr. 4f>.
9iur beste Qualitäten , billige Preise.

Teilzahlung. 76
I

Wer billig mit Gepäck reisen will, der kaufe Rohrplattenkoster,
— . Kaiserkoster, Fieberplattenkoffer für

I Herren und Damen, Schiffskoster,
i Kupee- u. Rundrcisekofier, Anzug- u.
kFaltcnkoffer, Dam.-Hutloffer, Blusen-
I Koffer rc., sowie Ia , Rindleder-Hand-
! kofseru. -Taschen, in Ia Ostenbacher

Fabrikaten in verschied, Größen und
,, ^ _ Qualit , sowie Baig Staig u. Maul»

tuschen, Kreuzbügcltaschen, Brief-, Schreib- u. Aktenmappen, Brief-, Zi.
aarren- u, -liaaretten-Taschen, Damcn-Hand-, Anhänge- u Umhange»
läschchen, Portemonnaies, Plaidhüllen u. Plaldriemenu, Sckirmfutteral-
ain besten nur Marktstr . 22 , neb, d. Porzellangesch. d. Herrn Ru»
Wolff, früh. Wilhelmstr. Telefon 1894 . öv48

Pfungstädter Bier
sst unübertroffen an Güte und Bekömmlichkeit. BeweiSr
Ehrenpreis für das absolut beste Bier.

Erhältlich in Originalflafchenfiillung der Brauerei eib
den besseren Kolonialwarenhandluugcn oder direkt durch die
Niederlage : 2841

Moos Sc  Schmidt,
Kirchgasse 40 . Telephon 398.
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und werden allgemeines Aufsehen erregen.

Batistblusen,:r "hrbie'
früher bis ca. 6.50

Einsätzen,
jetzt

Sämtliche seidene Jupons
mit 33y| 0 Rabatt.

Batistblusen,
Stickerei und Fältchen-Garnier-
ung oder gestickten Vorderteilen,
früher bis ca. 7.50 . . . jetzt

Seidenbatist-Blusen,
weiss mit Stickerei u. Valencienne-
Garnierung , Spitzen-Passen oder
4-facken Stickerei-Galons, früher
bis ca. 8.50 . jetzt

Seidenbatist-Blusen,
weiss, fast ausschliesslich Ori¬
ginal-Wiener Fassons, in feinster
Ausführung, mit reichen Spitzen
Entredeux und Motiven, früher
bis ca. 18.00, jetzt Serie I 6.95,
Serie II.

ifie HB -tuii
in keinen , Rips u. Alpaka

mit 25°|0 Rabatt.

Oie RestdestinOe Oer Sommer «Saison
sollen möglichst schnell und gänzlich geräumt werden.

Die Preise sind für alle Modewaren ohne jede Ausnahme und ohne Rücksicht auf ihren früheren Wert zum Teil

weit unter-er Halste-es früheren Preises festgesetzt
2,50

3.90

r

r

Sämtliche Kostüme, R(| °/
Leinen-Kleider , seidene Kleider, \ß
Taffet*Jacken , fabelhaft billig
herabgesetzt zum Teil mit . . . Rabatt.

Sämtliche Staubmäntel,
Paletots , Jackets , Frauemnäntel bedeutend
im Preise ermässigt, zum Teil weit unter
Einkaufspreis.

Grosser  Gelegenheitskauf in

Sliitzeu.
PoQfptt ! • Spachtel-, Tüll-, Valen- | ^ Pf.
FUOlCli I»  ciennetSpitzen u. Galons

Siiiile fiissfreie Mimte
mit 25°0 Rabatt.

M - oiil 1
Serie I, früher dis

» II , 1, !>

” iv; ” ”
y 1 9 • ”* v » * n

üo -ierrie
za. 3.50, jetzt 1 .95
za. 5.—, B 3 .93
za, 6.50, „ 3 .50
za. 8.50, „ 4 . SO
za. Io.——, „ 9 . ”

ii
mit 25°|o Rabatt.

mit 25%Rabatt.

früher bis 35 Pf . . . jeder Meter
te Valen-

cienne-Spitzen und
PftQfAtl II * Weisse  breite Valen-
rUblOII II « cienne-Spitzen und

Einsätze, früher bis 50 Pf. jeder §8
Mfitnr . ' ^ v

Pf.

In der Putz-Abteilung.
Sämtl . ungarnierte Damen -Hüte

ohne Rücksicht auf den früheren Preis.
Serie I : Serie II : Serie III : Serie IV:
LS Pf . 45 Pf . 75 Pf. » 5 Pf.

Sämtliche Sport-Hüte
in 4 Serien zum Aussuchen.

Serie I : früher bis za. Mk. 1.50, jetzt 48 Ff.
Serie II : früher bis za. Mk. 1.90, jetzt 95 Pf.
Serie III : früher bis za. Mk. 3.50, jetzt 1.75 JH.
Serie IV : früher bis za. Mk.' 5.25, jetzt 2 .50 M.

Ueslöoile in garnierlen len
Im Preise ganz bedeutend herabgesetzt

O

Seidene Blusen
in Japon , Louisine und Taffet, mit Spitzen-
Garnierung und gestickten Motiven oder Valen-

cienne-Passen , früher bis za. 22.00,
Serie I. Serie II . Serie III . Serie IV.
3 90 650 850 1250

Wollene Blusen
Mousseline in den neuesten aparten Dessins mit
reichster Garnierung oder Woll-Zephyr in hellen

und dunklen Streifen, früher bis za. 12 00,
Serie I . Serie II . Serie III.
445 ~ 7-5Ö“7850

. >
mit abknöpfbaren ‘' Kragen , moderne Dessins,

früher bis za. 8.75,
Serie I. Serie II ._

jetzt 545  6 *45» UM» «Ätsat*
Fältchen- u. Hrhl-

saum-Arbeit , mit abknöpfbarem Kragen, nur beste
gute waschbare Stoffe in sauberster 00
Verarbeitung, früher bis za. 8.00, jetzt

ßrosse Posten

Seidenstoffe,
Louisine und Taffet in neuesten Streifen, kleinere
Karos , Schotten, Brochds etc. u. allen modernen
Strassen- und Lichtfarben , durchweg im Preise

ermässigt.
Serie I Meter 1.35.
Serie II „ 1.50«
Serie III „ 1.95.
Serie IV „ 3 .25.

Besonders Vorteilhaft für Theater « n.
Gesellschaft s-Blusen.

Ausserdem:Grosse Posten Restbestände in Manufaktnrwarenn. anderen Abteilungen
eiaopm billig '.

3650

Warenhaus «Inlins ' Bormass,

ü .,©*s/se -T <3.£sl,
Verreist Vertreter

Dr.Ernst Pagenstechei

San.-Rat Dr. Fr . Cuntz,
Kl . Burgstrasse 9

f Dr. Gerheim,
Adelhoidstrasse 46

bis
31. August.

bis
25. August

4. August b s
2. September

Dr. Althanse , Einser¬
strasse 13.

Dr. Weyrauch,
Emserstrasse 26,

Von der Reise zurück:
Dr . med. Sartorius. 3232

Heidelbeeren.
Heule und morgen die letzten Heidelbeere « , 3666

M rn.  A Pf!.. 10R ISO1.. per/Ir. 11.001.
i Gebrüder Hattemer.

i U

Goldgassc 2 a . Goldgafse 2 1
Großes Garten-Restaurant.

Vom I. bis 31 . August täglich:

Großes Konzert
der russischen Damen.Orchester..Alexandrof" in Original-Kostümen.
_6 Dame» . ■3391_ 2 Herren.

Anzüge U kaufen Sic qiu und billig nur 600■Paletots'Heugaffe 22,1

Zcbsrsr'b

8®r Überall erhältlich!

zum Vinmachen per Psd. lü Pfg., Zentner 12 Mk.
Gebr . Hattemer«

Telefon 2030 . 3625 Telefon 3888.

I*3gr  Reform Hut
Thurmanns Hut - Bazar , Wiesbaden.

27 Helenenstraße 27 (nächst der Wellrchstr,) 3661

Verdingung.
Die Erd -, Maurer - und Zimmerarbeiten

einschl. Materiallieferung für ein Zwcifamilienwohn-
haus aus dem Hofgut Adamstal sollen vergeben werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen liegen in der
König!. KreiSbauinspcktion Philippsbcrgstr. 36 von 9 bis
I Uhr zur Einsichtnahme aas. Angcbotsformulare können
soweit der Vorrat reicht, gegenI Mk. von dem Unterzeich¬
neten Kreisbauinspcktor bezogen werden.

Die Angebote sind versiegelt mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, bis zum Eröffnungstermin, Dienstag,
den 13. August , vormittags li Uhr , einzureichen.

Zuschlagsfrist 14 Tage. 3636
Der König!. Kreisbauinspcktor:

Dr. Ing . Hcrcher.

Akademische Zttschneide-Schule
von Frl. J . Stein , Wiesbaden, Luisenplaq la , 2. Et.

Erste , älteste u. prciöw . Fachschule am Plage
and sämmtl. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wiener Engl, und
Pariser Schnitte. Leicht saß!. Metbode. Borzügl., prakt. Unrerr. Äründl.
Ausbildung f. Echneiderinnenu. Direktr. Schül.-Aufn. tägl. Lost. w.
»ugeschn. und eingerichtet. Lailleninull. iucl. Fulter-Aavr. Mk. l '.W.
-iockschn. 75 Ps bis 1 Mk. 8781

Büsten -Verkauf : Sackb. schon von M. SN. Stoff».
MB M . 6.50 an. mit Ständer von M. II _ aa. '

Emserstratze
40 li Emserftratze

40

amüsiert tim« sich am besten. 9337
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Bekanntmachung

betreffend den Verkauf eines Baublocks zu Wiesbaden.
Das von der Nheinstraffe , Kirchgasse , Luisen-

stratze und Schwalbacherstratze umschlossene, ,circa
10476 Q .-Mtr . haltende Gelände der Artillerie -Kaserne
zu Wiesbaden soll mit anstehenden Gebäuden in einem
Baublock verkauft werden.

Die Frontlängen betragen:
an der Rheinstraße 88,55 Meter,
an der Kirchgasse 1 18,35 Meter,
an der Luisenstraße 88,60 Meter und
an der Schwalbacherstraße 118,20 Meter.

Die Bcrkaufsbedingungen und eine Planskizze können
im Rathause hier , auf Zimmer 44 eingesehen oder von da
auch gegen Einsendung von 1 Mark bezogen werden.

Schriftliche Offerten werden bis zum 1. November
1907 an den Magistrat zu Wiesbaden erbeten.

Wiesbaden , den 5 . Juni 1907.

_ _ _ Der Magistrat.
Gebäudestenerverauiaglittg.

Gemäß § 20 des Gebäudesleuergcsetzes vom 21 . Mai
1861 hat eine am 1. Januar 1910 in Kraft tretende Ge-
bäudestener - Revisio » nach den Mietspreisen der Jahre
1898 bis 1907 stattzufinden . Die Vorarbeiten müssen
bereits jetzt vorgenommcn und schleunigst erledigt werden.

Zu diesem Zwecke wird in den nächsten Tagen für
jedes Hausgrundstück den Eigentümern seitens des Magistrats
— Stadlvermessungsamts — ein Fragebogen zugehcn,
welcher nach der beigefügten Anweisung auszufüllen ist. Um
wiederholte Nachfragen und Besichtigungen , sowie spätere
Reklamationen möglichst einzuschränken, wird um pein¬
lichste Sorgfalt bei Beantwortung der einzelnen Fragen
gebeten.

Die Hauseigentümer sind ferner verpflichtet , dem die
Fragebogen abholenden und sich legitimierenden Beamten
jede noch erforderliche Auskunft zu geben, etwaige Urkunden
und Pläne vorzulegen , sowie die betreffenden Räumlich¬
keiten zur Besichtigung zugänglich zu machen.

Weitere Auskunft wird in Zweifelsfällen das Stadtver»
messungsamt — Rathaus , 1. Stock , Zimmer Nr . 35 —
erteilen.

Wiesbaden , den 2 . Mai 1907.

Der Ausführungskommissar für die Gebäudeveranlagung.
Froehlich , Negierungsrat.

Wird veröffentlicht.

Wiesbaden , den 2 . Mai 1907.

3444 _ Der Maaisirat
Verkauf.

Das auf dem städtischen Grundstück Coulinstrasie
Nr . «5 befindliche Gebäude soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung auf Abbruch verkauft werden.

Angebotssvrmulare, , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im Büro
der Abteilung für Gebäudeunterhaltung , Fricdrichstraße 15,
Zimmer Nr . 2 eingesehcn , die Verdingungsunterlagen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestcllgeldfreie Einsendung
von M . 0,25 (keine Briefmarken und nicht gegen Postuach-
nahme) und zwar bis zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ($ . H.
16 Oe ff. versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch de » 14 . August 1907,
vormittags IO Uhr,

ebendaselbst einzureichen.
Die Eröffnung der Angelow erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebeneu und ausgefüllten

Verdingungssormular eingcreichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 1. August 1907 . 3519

Stadtbauamt
_ Abteiluna für meb äuduutkrha tnng.

BekinvtmichunL.

Der Taglöhner Louis Do,lecker geboren am 22 .
Juli 1883 zu Wiesbaden , zuletzt Uorkstr . Nr . 17 wohn¬
haft , entzieht sich der Fürsorge für seine Familie , so daß '
dieselbe aus öffentlichen Mitteln unterstützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
Wiesbaden , den 1. August 1907 . 3474

Der Magistrat, — Armen-Verwaltuug.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 06 lfd . Ni

Betonrohrkaual des Profils von 60 ;40 cm in
der Schönbergstrafle , von der Dotzheimernraße bis zur
nächsten Querstraße , sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen u. Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im.
Rathausc , Zimmer Nr . 57 , eiugcseheu, die Verdingungs¬
unterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme ) bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 13. August 1807,
vormittags 11 Ahr,

im Nathause , Zimmer Nr . 57 einzvreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungssormular eingereichteu Angebote werden bei der
Zuschlagscrteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 1. August 1907.

3512 Städtisches Kanalbanamt.

Oeffentliche Ausschreibung.
Die Lieferung von 46 Dienströcken für die

Laterneuanzünder soll vergeben werden und sind An¬
gebote verschlossen und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis zum 8 . August 1907 , mittags I » Uhr,
einzureichen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Bedingungen,
sowie Muster können ' während der Vormillagsdienftstunücn
aus Zimmer 12 des Verwaltungsgebäudes , Marktstraße 16,
eingesehen werden.

Wiesbaden , den 1. August 1907 . 3481
Verwaltung

der städtische » Wasser - uud Lichtwerke.

Bekanntmachung.
Das unbefugte Betreten der Feldwege in der Gemark¬

ung Sonnenberg wird hiermit erneut verboten.
Zuwiderhandlungen werden gemäß § 568 Ziffer 9 des

Reichsstrafgesctzbuches bestraft.
Souueuberg , 30. Juli 1907. 3504

Die Feldpolizeibehörde:
___ Buchelt , Bür germeister.

Znprägnierte weinbergspfähle
aus Daune »-, Lärche » - oder Kieferuriolz.
Die bis zum 31 . März 1909 zu bewirkende Lieferung

von

69006 Stück runden lkyrnisierten
Weinbrrgspfä'hlen

für die Domanial -Weinberge zu Raueuthal , Hattenheim,
Rüdesheim uud AßmannShauscu soll im Submissionswcge
vergeben werden.

Termin hierzu ist auf:
Dienstag , de » 20 . August 1007,

vormittags ll Nhr,
in das Amtszimmer der « uterfertigten Stelle,
Herrugartenstraste 7 dahier, anbcraumt.

Offerten , mit entsprechender Bezeichnung auf dem
Briefumschläge , wolle man bis zu diesem Termine hierher
einicnden.

Die Lieferungsbedingungen liegen Hierselbst zur Ein¬
sicht offen, können aber auch gegen 60 Pfg . von hier be¬
zogen werden.

Wiesbaden , den 3. August 1907.
3604 Königl . Domänen Rentamt.

iitispBfl - Hl H -lrpsili
Umzüge per Möbelwagen über Land und per Babn werben prr>:npi auS-
geiübrt, Ausfahren von Waggons jeder Art, Speditionen nach überall
hin, Abholung von Nnsegepäckezu jeder Zeit bei billigster Berechnung.

»,.»«bi. h.  stock ,Kamrslr.35. -«

VeKrmmiMchung.
Dienstag , den 6 . Auaust 1007 , nachmittags

3 Uhr , werden in der Hofraithe Sedansplatz 5 dahier:
1167 Flaschen Tokaycr -Kognak

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden , den 3 . August 1907 . 8575

W eitz,
Wert chtsovllzie  her.

Grosze

Mobiliar Versteigerung.
Heute Dienstag , den 5 . August er . , morgens 0 . 30

Und nachmittags 2 . 30 Uhr ansangend, versteigere ich in der Billa

5 Röstlerftrabe 5
nachverzeichmte, sehr gut erhaltene Mobiliar - und Haushaltungsgegen¬
stände. als:

3 kompl . srutzb .-Schlafzimmer -Eiurichtung m . Spiegel-
schränken , 1 kompl . SSustv .-Lpersezimmer -Einrichtung,
best, aus : Billett , Kredciiz-Ausziedlisch, 6 Stühle , Paneelsosa,
und 2 Seffc , ein- und zweilür. Spiegel -, Kleider- und Weißzeug«
schränke, Wafchtvilckten und Nachttische mit Marmor , mehrere!
Satougar , iiuren in Seiden -, Kameeliascheii-, Moquel -. Plüfth-
und Phantasiebezug , 2- und 3sitz. Diwans , Chaiselongues , Ottv-
niaucn , Nnßbauui -Herrenschreidlisch, Nußaaum -Damenichrerblische,
Antoinetten -, runde , ovale. Viereck. Spiel «, Nivp- u. Banernkische,
Wiener ». andere Nohrstühle. zwei eleg. Nußb -Spiegel mit Trumcau,
eleg. Goldipicgel mir Trumeau .Nilßb.-BertikoS, 2 Eichen-F urtorletten/
Paravents , Ofenschirm, Säulen , Hausapotheken, NcgulateiirS, Oel- '
gemülde, große Partie sonst Bilder , zwei-, drei- u . inehrflam. eleg.
GaS-Lüster, Hänge- u. Stehlampen . Nipp - u, DekoralivttLgegen- l
stände, Weißzeug, als : Tisch, u. Betr >v»sche, Cristofle-Bestccke, gr. i
Partie Teppiche, Parlieren , Gard 'nen, PlumcauS -Kiffcn, Kulten u. '
Steppdecken, Oltoman - u, Tischdecken, Wäschemangel, Sitz- und
Li-gcbadewannr , Kinderbadeivannen , Waschbütte», Eisschrank, Steh-
leitcrn , eiserne Garlcnmöbet , Balkonmöbcl, kompl. KücheneinrichMng,
Glas , Porzellan , Waschgarnituren , AuSleereimer, Küchen- und'
Kochgeschirr». dgl. in.

meistbietend gegen Barzahlung . 3807

Bernhard MG8GSSWTS,
Auktionator u. Taxator,

Bureau und Auktionssäle : M a r k t h l a ä 3 » '
Telefon 3287. Telefon 3267.

Da der Mißbrauch , der mit unseren Bierflaschen ge- '
trieben wird , immer mehr überhand nimmt , so machen wir,
hiermit das p. p. Publikum und Flaschcnbiechändler darauf,
aufmerksam , daß die den hiesigen und auswärtigen Brauereien'
und Flaschenbierhändlern gehörigen Bierflaschen und Kasten
weder zu häuslichen Zwecken, z. B . zum Absüllen von Mer,
zum Einholen von Breunspiritus , Petroleum , Essig
« . s. w . , noch im Gewerbebetrieb zum Aufbewahren von'
Säuren , Del » Lock u. s. w. benutzt werden dürfen.
Ebenso warnen wir etwaige nicht gewissenhafte Flaschenbier-
Händler vor dem Ankauf ' und der Benutzung unserer Bier¬
flaschen und Kasten. Wegen jeder uns bekannt werdenden,
widerrechtlichen Benutzung unseres Eigentums , sei es durch,
unseren Kontrolleur oder irgend eine andere Person , welch'
letzterer wir für jede Mitteilung , die zur strafrechtlichen
Verfolgung führt , eine Prämie zusichern, wird gegen den
Urheber derselben auf Grund der § § 246 und 259 des
R .-Str .-G .-B . und § 14 des Markenjchutzgesetzes vorge-
gangeu werden und sind solch- Anzeigen bereits wiederholt
auf Grund der erwähnten 8 8 , behufs strafrechtlicher Ver¬
folgung erstattet worden . Wir ersuchen alle unsere Abnehmer,
leere Flaschen und Kasten immer so schnell als möglich an
unser

. Umtauschlager, Sarstratze 20
ausliefern zu wollen.

Wiesbaden,  im Juli 1907.
Vereinigte Brauereien und Flaschenbicrhändler
_ N»r Wiesbaden und Umgegend . 3225

„Zur Stadt Wiesbaden"
Wiesbaden. Schwalbacherstr. 7.
Freunden . Bekannten und Gönnern hierdurch die er¬

gebenste Mitteilung , daß ich am heutigen Tage

die Restauration
obengenannter Wirtschaft übernommen habe.

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet
Hochachtungsvoll

August Lugelstadt.3583
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L-e-> Wiesbadener Wohnungs -Hnzeiger
des

Wiesbadener GeneraWHnzeigers.

Unter Wohnungs-Hnzeiger erscheint2«mal wSchentlidi,Dienstags,
und Freitags, fluch wird derselbe jedem Interessenten in

unserer Expedition KcS" gratis  uerabfolgt.
Biliigite und erfolgreidiite Gelegenheit zur Vermietung von Ge»
Ichäfts-üokalifciten, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc.

1 Unter dieier Rubrik werden 2nierate bis zu3Zeilen bei2»mal
wöchentlichem Erldieinen mit mark 1. pro ITIonat berechnet,

bei *»mai wödientl. Erscheinen Mark2.— pro Monat, bei tägl.
Erscheinen3 Mark monatlich.
. Einzelne Permieiungs-Snlerate3 Pfennige pro Zeile. .

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs -Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeig-er“
vollständig gratis in unserer Expedition

Mauritiusstrasse 8.
Telefon 199.

■I-

1

WlMHSNchMS-Mmu LionL die.,
Friedrichstraf?« 11. ♦ Telefon 708 563

RoRcnfrtte©efdmffung von Mi-ib- unb Kausobj-kt-n aller Art

Große 4- 3 - Zim.-Wohn.
in der Näbe des Mich-ibergs mit
allem Komfort der Neuzeit zum
1. Okt. gejucht.

Offerten u. H. 2485 an die
Erped. d. Bl. _ 24^

Zur Erholung suche ab ea.
4. August für 1 bis 2 Perf.
einige Wochen °m Rhein gute

Pension
in ruh. Hause. Bad ii» Hause
erwünscht.

Off. mit Preis und Angabe der
Verpflegung, s°w. Lage d. Hauses
erbeten u. B. Z. 100 an die
Exped. d. BI. 4023

Nerostr. 3, 2. St., 8 Zimmer,
Küche, Plans, und 1 Keller für
1200 M. p. Jahr zu vm. 3082

Rüdesheimerstr . 2V, l .. 7-3 .-
Wohn, mit allem der Neuzeit
eutspr. Zubeh. Per 1. Olt. zu
verm. Näh. beim Hausmeister
Fritz. Hth., 1. St . 3952

6 Zimmer.

Adelheidstr. 80 , p., Wohnung
von 6 Zimmern aus 1. Juli
oder späier zu verm. 6812

EMserstr. 31» Herrschaft!. 6-Z.-
Wohn., 1. St ., mit allem Koms.
evenl. mit Frontsp. aus gleich
zu vm. Nab. V. 4554

Kaiser -Friedrich -Ring 3 , 2
6 Zim. mit reich!. Zubeh., Pr.
1700 M. Einzusehen 11 bis 1
Uhr. Näh. Freseniusstr. 41. 2032

Rüdesheimerstr . 20 , i t--Z,m.
Wohn, mit allem Komfort per
sos. zu verm. 3901

5 Zimmer ._ J

Friedrichstr. 46 , 2., 5 Zim.
Küche, Speiset., Klos., 1 Kammer
1 Verschlag, 2 Keller z. 1. Okt.
1907 zu verm. Näh. b. Haus-
verw Kandier, Hth 2. 10001

Jahustr. 11, 2. Etg. 4-Z!m.-
Wohn., Koblenz., Balkon, Koch-
u. Brenn-Gas, Bkeichplatz,
lein Hinterh., freie frisch- Lust,
nebst Zubeh. zu verm. Einzn-
sehen von morgens 9 bis 4 Uhr
nachmittags. Näb. 1. St . 1944

Heltmuudstr. 38 , pan.. 5-Ziiii.-
Woünuug per 1. Juli zu verm.
Näb. Emserstraste 22, v. 4758

Hermannstr 12 5-Zinmicr^
Wohnung (-'. Etage) zu ver¬
mieten. 1492

Herrngarteirstr. 13 , 5- mm.
" 8-Zim.-Wohn. ui. reichst Zubeh.

per 1. Oktober zu verm. Näh.
Part._ 2116

ruarentyalerstr. Eck- Scharn-
horststr., schöne v-Zim.-Wohu.
im 1., 2. . . 3. cSt ., Neubau
Kauth u. Schmidt, mit eleltr. j
Licht, Erk., Balkon, Bad, Parkett
u. Linoleumsußbodenbelag. Kein
Hinterhaus. Näh. beiR Schmidt,
Uorkstr. 33, 1. oder Baudureau
Huber, Nbeingauerstr. 3. 2254

Karlstr. 39 , 4-Z,m.-Wohnung
2. Etg., per 1. Okt. zu M. 680
zu verm. Näheres Dotzheimer-
straste 28, 3._ 1544

Klarentyalerstr., Eck- Scharn-
horststraße, schöne4-Zim.-Wohn.
1. u. 2. Stock, Neubau Kauth
u. Schmidt, mit elektr. Licht,
Erker, Balkons, Bad, Park.- u.
Linoleum-Fußbodenbelag. Kein
Hinterh. Näh. bei R. Schmidt,
Jorkstraß«33, 1. oder Laubureau
Huber, Nbeingauerstr. 3. 2251

Lirisenstratze 41, park., 4 Zim.
Kücheu. Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Die Räume eignen sich
auch für Bureau. Näh. Border-
hauS 1. _1701

Mairergaffe 3/3?4 Zim., Kuchss
Keller u. Manf. per 1. Okt. zu
verm. Näb. Laden._ 3405

Oranienstr. 27, Hrh. p., 4 Zim.
sofort zu vermieten. 8093

Näh. Wörtbstr. 1, Bäckerei.
Oranienstr. 52 , 3., 4-Z.-Wohn.

m. Balkon sofort zu verm. N.
Laden. _ 64

Oranienstr. 52 , 3.4-Zmi.-Wohn
m. Ballon zu verm. 3526
Näb. Laden.__

Oranienstr. 34, 3., 4-Z.-Wohm
mit Balkon sofort zu vermieten.
Näh. Laden.

Ryeinstr. 77 , Bei- Et.. 4»Zim.-
Wohn m. Zubeh., neu herger.,
per 1. Oktober zu verm. Näh.
Part. _3482

Rheinganerstr. 6 , ^Zimmer-
Wohnung m. Zubeh. p. 1. Okt.
zu vermieten. Näheres daselbst,
1. St . st 1802

Luiscnstratze 20 » 1.. e. Wohn.
zu verm., 5 Zim., 1 Küche u.
Zubehör, eignet sich auch zu
Bureau. Näheres A . Botz,
2. St r. 3487

Oranienftr. 29 , 1 gr. 5-Zim.»
Wohn. per Okt. zu verm. 2699
Näh. Oranienstr. 33, Part.

Schwalbacherstr. 37 , Bdh.
part., ö-Z.-Wobn. P. sofort
;u vm. 9käh. Mtlb. p. 648

Weitste. 3 , 2 sch. Wohn., 5 Z.
und K. per 1. Okt. zu verm.
Näh. part. 1951

l

-r
4 Zimmer. i

4-Zim.-W°hn. zu vm. 2021
Blücherstr. 30 . 1. St., zwe

4 - Zimmer- Wohnungen per
1. Juli zu verm._ 4785

Dotzheimerstr . 04 » nahe Kaiser
Friedrich Ring, ohne Hinterh. u.
o. Läden, 4- 5 Zimmer (3
große 2 kleine) 1. Et. mod. 5»
Z.-W. w. Wegz. v. Wiesb. m.
reich!. Zubeh. auf 1. Juli , ev.
früher zu verm. Nah. 3. Et. r,1 v 6023

Gneisenaustrasse7,
1 , ichönc, große4-Zi»i.-Wohn.,
Wad, Balkon, Kohleuauszug re.
per 1. Okt. zu verm. Näh bet
Rüekert. l . Ytaae. 32̂ 3

Atbrechtstr. 11, 1-, beff. b-Z.
Wohnung zu veim. 3160

Schöne geräumige S-Zim -
Wohnung mit allem Zubehör,
sehr geeignet sür Aerzte oder
NechtSanwälte, vd. auch Pension,
per 1. Ölst zu verm. Näheres
Albrechtstr. 13. Part. Anzusehen
Dienstag und Freitag von 11
bis 1 und 4 bis 6 Uhr. 3264

Drudenftr . 1 lMe Emjerstrage)
5 Zimmerwobnung m. Zubeh.
per 1. Okt. zu verm. Näheres
nn Eckladen._1834

omferftr . 22 , Ecke Hcllmundur.
5-Zim.»Woh»ung per 1. Juli
oder später zu verm. Näheres
Einserstraße 22, p. 7448

Herderstr. 3 , schöne Wobnmig
3. Etage, 4 Zim.. Knche, Bad
und Zubehör, auf gleich oder
später zu verm. Nah. Rhein-
strabe 95, vart._ 33 -g

H-rdcrstr. 23 , l. M. Mm
4-Zimmerwohn. mit 3 .̂alk.,
Bad u. reichst Zubehör per
1. Oktober zu vermieten. Nah.
1. Et . rechts. 5ul

Hermannstratze 23 , Ecke Bis-
marckring, 4-Zun.»Wohn. mit
r-ichl. Zubehör sos. zu v-ri».
Nah. part.

Herrngartenstr. 13, 4 Zun
Wohn, mit reichlichen ZudMr
zu verm. Näh. Part. 3041

Riehlstr. 22, direkt am Ring,
4-Zim.-W°hn, der Neuzeit ent-
sprechend, sos. od. fpöt bill. zu
vermieten. 1666

Roonstr. 6, 1. Et., schone4 Z.
Küche. Pians., 2 Keller s. 570,
od. 3 Zimmer, Küche, Keller,
Plans, f. 480 Mk. per Oktober
zu verm. Näh. bei 1536

Werner.
Neubau, zweite Ringstr. 2

verläng Westendstr.. schöne 4-
Zimmer-Wohn. zu verm. Näh
daselbst' od. bei Schlossermeister
Hatffacb, Heiderstr 2, 1. 9903

Ulüdesheimerstratze 20 , l . Sr.
eine 4-Zimmer-Wohnunz zu
vermieten 2757

Bierstadterhöhe 56 , schöne 3-
Zim.-Wohn. (Preis 410 Mk.),
sowie Frontip.-Wohn., 3 Zim.
und Küche(Preis 180 Mk.) zu
vermieten. 8054

Scharnhorststr. 13, Ecke Gö-eii-
(trage, schön. , 4-Ziinmer-Wohn,
der Neuzeit entsprechend(Gas,
Elekt.. Badeofen) per sos. oder
später zu verm. 2959
Näh. daselbst1. Et. 2—4 Uhr
nachmittags._

Walraurstr. 30 , gr. 4-Zim.-
Woh». aus 1. Okr. zu verm.
Anzusehen täglich von 10—1
Utr . 1640

Yorkstr. 3. Bdh.. l. Sst, 4 Z..
Bad und reichst Zubeh. auf gl.
oder später zu verm. Näh. p.
bei H. Meurer » oder llkero-

, straße 38. 1. 8787
Uorkstratze 14 Wohn, von vier

Zimmern u. reichst Zubehör auf
Oktober zu verm. 1593

Zietcnring 8 , Bei-Et., i -Zun,.
Wohnung per 1. Oktober zu
vermiete». 1394

Adlerstr. 13.' Hth. Part., bei
Rupperl, eine Wohn., 3 Zim.,
Küche auf Keller aus sofort
zu vermieten. 567

Adolsstratze 3, Boroerv. und
Seitcnb. sind 3 schöne gcrüum.
D-chstockmohn. 3 u. 2 Zim. mit
Zub. an ruh. Leute zu verm.
Näh 1. Stock. _ 633

Biömar -r-NinHO , 1. Sstsch.
3>Zim.-Wobn. mit reichst Zub.
ans 1. Okt. zu verm. 24 .2
Näheres Part,

Btsmarckring 7» H. 2, 3-Zlm.«
Wohn., 1. Olt ., das. Lagerr. o.
Werkst, f. r . G. 1963

Bleichstr. 12. Stb., schöne ji-
Zimmer-Wohn. zu verm. Nah.
Bdb. 1. l . 6153

Bteichstratze 27. 1 sch. 3-Zim.-
Wohn, auf 1. Okt. zu verm.
Näh. im Laden. 2143

Blücherpt. 5, schöne3-Zimmer-
Wohn., Bdh Per ersten Oktober
zu vermieten. 3480
Näh. das. Htb. vart rechst.

Blücherstr. 5 . Bdh. 2. L-r..
3 Zimmer, Küche, Bad, zwei
Balkons, Mansarde, 2 Keller a.
1. Juli zu verm. Näh. 5445
Bisiilarckrmq 24. 1. K.r. lks.

^H4.eubau Ecke Blücher- und
'♦»» Gneiscliaustr., sch. 3-Zün.-
Wohnungen. zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Fr . May . 4457
Blücherstr. 10, Bdh. 3 Zun.

u. Küche mit Zubeh. aus 1.
Okt. zu verm. 1755
Näh. Mtb. 1 Tr. b. Jak. Sauer.

Nertbau Blücherstr. 36 . °d.
Yorkstraße 22. p. l. 3>Zrm.-
Wohn. m. Zubeh. (450—500
Mk) per1. Okt. zu vm. 1671

Dotzyeimerstr. 64 sehr schöne
große moderne 3»Zim.«Wobn..
Hochp. o. 3. El. ohne Hinterh.,
ohne Läden, zu vmw  9572

Dotzheirrrersrr. 68 , eine der
Neuz. entspr. sch. o-Zim.-W.
mit Zubeh. per Olt . zu verm.
Näh. bei Strob , Part. 3351

Dotzheimerstr. 81, Neuo. Bvh.
schöne3-Zimmer-Wohnung per
1. Okt. od. früh, zu vm. 3349

Dotzheimerstr. 88 . Mitlcidau,
1. St ., sch. gr. 3.Zim.-Wohn.,
Hth. 3- od. 2-Zim.-W°hn. mit
Zubeb. sogl. zu verm. stlüh.
Bdh. 1 St . I. 5<» 9

Dotzyeimerstr. 111, Boh., mod.
3»Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf
gl. od. später zu verm. . 3196

dotzheimerstr. 126 sch. gr. a-
Z.»Wohn. sos. od. spät, zu vm.
N. Kontor. 9085

Eikernsördcrstr. 12, freie tage,
schöne 3»Zimmer-Wohn. sofort
zu ven». 3038

Zwei mod. 3-Zim.-Wohi».
mit Zubeh. per 1. Okt. zu vm.
Näh Eltvillerstr. 6, Laden. 2147

Eltvisterstr. 8, schöneä-Zu,,..
Wohn. .für Juli zu verm. Nah
vart. r. 5859

Emserstr. 40a , N-Ub., 3- und
4-Zi»l.-Woh»., d. Neuz. entspr.
einger... per 1. Okt. z. cm. Näh.
Trudenstr. 1, Part. l. 3112

Fßnrbacherjlr. 4, 3 Zimmer mit
Zubeh. int Aosch;. , beleg, im

Hth., Dachst., zu verm. Näheres
Bdh., 2. St . 7065
Feldstr. 13 , in meinem Ncub.

(Hth ) sind 3-Zim»., 2-Zim.»u.
1-Zim.-Wohn., jede mit Küche,
aus 1. Okt. zu verm. ; auch k.
eine Wohn. in. sep. Waschküche
an Waschleute abgegeb. werden.

1475
Frantenstr. 10 , 3-Zi,».-W°hn.

mit Zubeh. per. 1. Okt zu vm.
Näh. Laden. 2871

Arantcnstr. 13, Hth., 3 Zun.,
Kücheu. 2 Keiler auf 1. Okt.
zu verm. Näh. Bdh v. 28-13

Frankenstr. 23 , Bdh.. 3 Z»i>.,
Küche, Plans., 2 Keller, GaS u.
Pktlb., 3 Zim. u. Küche rer
1. Okt. zu verm. 3434

Friedrichstr. 14, 1. 3 Ztnimer,
Küche und Zubeh.. gr. heizb.
Kammer mit Wasser zu verm.
Näb. daielbst. 2845

Aeaba» Gebr. Vogler, Hall-
garternr. 3 und Kleiststr. 5 sind
schöne3- u. 4-Zimmer.Wohn.,
der Neuzeit entsprechend einger.,
preiswert zu vermieten. Näb.

vart. 3248
Hallgarterstr. 10 , 3 Zimmer.

Wohn., d. Neuzeit entspr. mit
allem Zubeh. sos- zu vermieten.
Näh. daselbst oder Rheingauer-
straße 13, 1. 1253

Helenenstr. 1, 1. Stock, schöne
Dreizimmerwohnung auf
1. Juli zu vermieten, Näheres
daselbst. 7364

Herderstr. 11» p., Iw- 3-Z.-W.
nebst Zubeh. p. 1 Okt. zu vm.
Näh. Laden._ 2146

Hermannstr, 21, t. Wiegands
3 Zimmer u. Küche a. 1. Olt.
zu vermieten. 1438

Hochstütte 10 , 1. r., 3 Zn»,
mit Zubehör Per Oktober zu
vermieten. 19<2

Neubau Fischer veri. Ettvillcr-
straße, Jvhanuisbergstr. , 2. Haus
rcchrS, sind 3-, 2. und 1 Zun.-
Wohn. im Bordh., auch schüne
Frontspitzw. aus 1. Okt. oder
früher zu verm. Näh. daselbst
od. Säiarnbvrststr. 12. 1196

Karlstr. 38 . M-d. 1. Sst 3 Z>nn
und Küche zu verm. . 3450

Hinterh. sind schöne3-Zim.-
Wohnungen mit reichlichem Zubeh,
per fofovt zu vermieten. 1344

Näb. daselbst vart. links._
Helenenstr. 10 3 Zim., Küche

nebst Zubehör aus 1. Oki. szu
vermieten. 1744

Kellerstr. 11, vier3-Zim.-Wobn.
auf l . Okt. zu verm. 2773
Näheres Bart.

Kiedricherstr. 0, 1. u. 3. Er.,
je 1 Wohn, von 3 Zim., Küche,
Bad Erker u. Balkon nebst Zub.
evcntl. mit Lagerraum per _1.
Okt. zu verm. Näb. v. !. 1753

Riehlstr . 2 , eine Wohnung9
Zim., 1 Küche, 2 Keller u. 1
Mansarde zu. verm. 3202 !

3 -ZiM .-Woh »., Bdh., 1. und
2. St ., mit ^ Balk. n. reichl.
Zubeh., sowie 3 Wohn., h 3
Zim , im Mtlb. v. M. 3o0 an
an ruh. Mieter zu verm. Wilh.
Wo'f. Riehlstr. 3. Mtlb. 1454

Riedstratze 23 . Wald„r.. eine
3- und 2 2- Zimmcrwohn. zum
1. Juli oder später zu verm.

9622
Riehlstr. 13 , Hth., sch. 3».3--A3.

a. 1. Okl. zu vm. N. Bdh p.
4928

verläugerie Westendstr., sch. 3-
. Zim. .Wohn, zu verm. 9902

Näh. daselbst od. b. Schlosserin.
Hapbach, Herderstr. 2, k._,

Zweite Niugstr . 4 (verlängerte
Westendstr.), sch. 3-Zim.-Wohn. [
mit Zubeh. per sos. od. später■
zu verm. Näh. das. oder bei?
A. LVerheim, Philippsberg-
straße 51._ 5745

Roonstr . 6,1 . Et. 3 Z , K. 2 K. u. .
Pk. p. l .Okt. z. t)m.(48U-l)t.V-2956

Saalgaffe 4/3 , 3-Zmi.-Wohu. -
im Setienb., 1, Sst, per sofort'
zu vermieten.
Näh. Boh.. 1. Stock. 4961

SchachtftratzeS, Bdh. 3 cv. 2-
Ziinmerwohnung mit Küche und i
Killer zu vermieten. 9955?

Schachtstr. 22. Voll. 3-Zi:»..W. i
zu verm. Preis 250 M. 3821;

Kirchgasse 7, 3 Zimmer und
Küche zu vermieten. Näh. bei
Blauk . 3478

Kirchgaffe 49 , 1. u . 2 Stb. 2
schöne bill. 3-Zimmer-Wohnung
zu verm._ 3404

Kuausstr . 1, 3 Zim. zu ver¬
mieten. Näh. part. rechts oder
Platterstr. 76, bei Ries^ >847

Klareutalerstr. Ecke Scharnhorsts
straße schöne 3-Zii,i.-Fronijpitz
Wohn. Balkon zuin 1. Okt. zu
verm. 9läb. bei R. Schmidt,
Sjorkstr. 33. 1. oder im Neubau.

Lehrstratze 16 , 1.. 3-Zimmer-
Wohn, mit Küche, Keller und
Mans. an ruh. Familie auf
1. Okt. zu verm. Näh. Lehr¬
straße 14. 1. 1643

Lothringerftr. 4, gr. o-Zim-
Wohn. (Hochparl.) z. b. Preise
von 520 Mk. per sos. od. spät,
zu vermieten. 1724

Metzgergaffe 21, 2., 3 Zim.,
Kücheu. Keller sos. od. 1. Juli
zu verm. Näh. Grabenstraße 20,
Laden. _ 295

Moritzftr. » , Hlh. p., ist eine
abgesrl. Wchn., 3 Zim., Küche
u. 'Keller aus 1. Okst zu verm.
Näheres Vorderhaus im Laden
(Bäckerei). 1556

Moritzftr . 13 , 1. l . eine schöne
Fronlspitzivohn. 3 Zim., Küche
u. Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten. 1712

Moritzftr. 23 , Glh. 3 Zim. u.
Knche, Abschl, zu verm. I960
Näh. Vordb. 3.

Nerostr. 10 , 3 Zim. u. Küche
(Hth.) auf 1. Okt. zu vm. Näh.
Moritzstr. 50. 1610

Neroftratze 26 3 Zim., Küche
u. Zub., 1. Etage, per 1. Okt.
zu rerm. 1552

Oranienstr. 40 , Mrkb., Frtsp.-
Wobn., 3 Zim u. Zubeh., per
1. Okt. 1907 zu verm. Näh.
Bureau. Mtlb. vart. 3052

Staucntalerstr. 8 . sch. 3.Ziu,..
Wohn, auf 1. Aug. od. Okt.
zu vermieten. 9!äh. Mtlb. p.
N ortwann. _ 2892

Ranentyalerstr. 12, schöne 3»
Zim.-Wohn. m. Zubeh., zwei
Balk., Bad zu verm. 2527

Ryeinstr. 43 , 3 Zimincr und
Küche per 1. Okr. zu verm.
9!üb. im Bigmenladen. 1745

Rheinstr. 9 » ist die Fioliispiy-
Wohnung, 3 Zim. u. Zubehör
zu rerm. Näb. vart. 1659

Scharnhorststr. 3 schöne gr. 3. ^
und 2-Zim.-Wohii. per 1. Juli;
zu vermieten. Näheres das. od. ;
Nbeingauerstr. 3, Hv. r . 6748

Scharnhorstr. 9 , 2. St., sch.
3-Zimmer-Wohnung gleich oder/
iväter zu verm._ 2378 ;

Scharnhorststrasze15, Ecke
Göbensir., sch. 3-Zim.-Wohn.,
der Neuz. entspr. (Gas, Elektr.,
Badosen) per !of. od. später zu
verm. Näh. dak. 1. Et., von
2—4 Uhr i llchim_ 2960

Scharnhorststr. 18, ist die sehr
schöne, praktisch eingerichtetem.
großem Balkon verseh. 3-Zim.»
Wohn. im 1. St . ans 1. Okt. -
oder auch früher für 650 M.
zu verm. Nab. daselbst oder in.
der Paterre-Wohnung rechts od.
Luisenstr. 14 im Weinkeller von
A. Maier.  _ 1649;

Sedanstr. 1 schöne3-Z..Wohn. ;
bis 1. Okt. zu vm. Pr. 470 M.
Näh. Eckladen. 1176s

Seerobenstr. 2, 1., 3 Zimmer, ■
Bad re. Mk. 600 sos. od. jp. zu
verm. Näh. Part. 1813

Seerobenstr. 11. Hth. eine neu¬
hergerichtete 3-Zimmer-Wohn.
sofort oder zuiii 1. Oktober zu
vermieten._ 2939

Seerobenstr, 16, Glh. schöne 3>
Zim.-Wohn. sofort oder 1. Okt.
zu verm. 2328
tlkäh. Bükowstr. 1, Dambmann.

Seerobenstr. 29, eleg. 3-Zim.-
Wohn. m. reich!. Zubeh. sofort
zu verm. 9!äh. daselbst Borderh.
Part , bei Spitz oder Biebricher- >
straße 45, Bur. 2783

Schiersteiuerstr. 9, Ptkw., 3 ;
Zimmer mit Zubeh. zu ver-
uiicteiT. 8940

Schulgaffe4» 1 schöne8-Fi>u.-
Wohn. zu 400 M. bis 1. Okt. ^
auch früher zu verm. 2189
Näh. Hinterh. 1.

Schwalbacherstr. 39 , im Rktlb. .
sind zwei 3-Zün.-Wohn aus 1
Okt. zu verm.
Auch ist daselbst ein Weinkeller
zirka 24 Stück haltend, sofort
zu vermieten._ 1592  •

Schwalbacherstr. 37, Mw. i,
3 Zimmer, Kücheu. Mansarde
per I. Okt. zu verm. 2869

Waldstr. 6, am Personcubahn
hos, schöne3Zim.-Wohnung per '
1. Oktober bill. zu vermieten.
Näh. daselbst bei 1260

Gustav Möhn.
Waldstratze 90 , t., 3 Zn», u.

K. zu verm. Näh. das. 1. r., -
oder Dovdeimerstr. 172. V. 8794!
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3 Zim,, Küche,
Oft. zu verm.
Näb parterre.

Keller auf

Walluferstr.
Wohn, per
vermieten.

S, G-h
1. Oft. billig

Näh. Lenz. Bdh, 3.
Walluserstraße7. M.,

Wohn., park. u. Dachst.,
Näh. Vdü. vart.

zu

3 Zimmer, Küche per 1.
zuverm. Näh. Bdb. p.

Webergaffe öS 3 >
Küche und Zubehör auf
zu verm. Näh.

__ Webergaffe 56, 1 ,1.
Wellritzstr. 27, 3-Zun,.L

mit Küche» . Zubeh. p. 1
zu verm. Näh. 1. links.

Wellritzstr. 48 , Htd>,
mit Bierkeller oder 2
zu verm.

Westendstr 17, schöne
Wohn, per 1. Oft. zu
Näh. daselbst Part.

verm.

Wohn, iin
zu verm

3. St . P.

Norkstr. 3, pari,, 3 Zimmer
reich!. Zubeh. auf 1. Oft.
verm. Näh. pari, bei Meui
oder Nerostr. 38, 1. 14

Norkstr. 4, 1. Hintera. 3 Zw
Wohnung ist rer 1. Juni bil
zu vcrui. 83
Näh. Vorderhaus1. St.

Norkstr. 8, 3 Zim. p. i.
zu verm. 14»

Norkstr. 9.Ecke Roouur. i, Din
am Blüchcrplatz, schöne sreun
liche3- u. 4- Ziinmer-Wohnun
Herr! sonnige Lage zu verm.
Näh, daielbst im Laben, 7i

Aorkstr» 13, Mulclb.. f-chö!
3-Zim. W. zu verm._ 24:

Norkstr. 29 jchöiic, s>hr gerollt
LA -Wohn., 1. St .', mit Balkt
(Südseite) u reich!. Zubehör
1. Juli od, sp. zu vm. ',9b

!Ziele,»ring 3, 2., v-Ziiu.-Wohi
Balkon n reich!. Zuceh., d>
Neuzeit entfpr., sofort zu verr
Näh. 1. Et._511

Bahnhof Dotzheim faiöne3-Z
Wohn., neu bergerichtet, Pre!
400 Mk., sofort od. per 1. I»
zu verm. Näh. Rheinstr. 4l
Blumenl., Wiesbaden. 866

2 Zimmer.

2 Mansard an1—2 ruh. Pers
geg. rtteinoaltung des H
abzugeben. Näh. in der
d. Bl._

Ädlerstr. 3 Fronljpih-L
billig per 1. Oit. zu vm.
llköh, J-r, Rompel, Römere

Adterftrl' lü""2 Zim. u. !
au» 1. Olt, i» verm.

Aarstr. 29 , Froutspttzwoh
Zim. ii. Küche nebst Sta
f. 1 Picrö zu verm
Näh. Norkstr, 9 bei Kux

Ädlerstr.
U. Küche

29 , 'Neu au, 2 Zim,

im Lordh. per
Näh. bei Max
hau? 1 Stg

1. Olt.
Röder,

zu

Ädlerstr, 39 , ist
Dachw. zu verm.

eine freund!,

Ädlerstr. 36, sind 2—3 fit
Zimmer mit Zubehör billig
1. August tu verm, 2!

Adlerftr-rtzc
2 Zimmer,
zu veri».

36 , eine Dachw.,
Küche und 1

Albrcchtftr. 32 , er-dh, abgejchl.
Mansarv-Wohuiing, 2 Ziiiiuier
an ruhige llllieier aus l . Sept,
zu vermieten, 2643
Näb, Part,

Alvrechrstr.
Zilii.-P ohn
Näh,  Vdh,,

39 , Hih,,
per 1. Olt.
I Si,

Ich 2-
z, vm,

3354
Alvrechrstr. 41. Voh,, Frontip,

2 Zimmer u. Küche an einz,
Leute aut 1. Sept, zu vm, 1844

Bismarckring 3, Hih., 2 Zim.
und Küche per 1, r. llober zu
vermieikii. 2436

Blnmenstr. 23 , Watostr.. 2-
Zim.-Wohn. aus 1. Ottober zu
vermieten,  3401

Blücherslr. 38 , Neubau, derrl.
2-3-Ziiii. -Wohn, von 370 Mark
an auf 1, Oktober zu verinicteii.
Näheres d v. Scharnhorststraße
2. 1, r. 1747

Biilowstr. 7,
los od, spat.
Bdb,, l. St, r.

eld.. 2 Z.
zu verm.

u. K.
Näh.
3479

Bnlowslraße
Wohnung sos.
3, St , lts.

13, u-Ziiiiiiier-
zu verm. Näh.

2817
Tamvachtal 2,Maitjardw, . Z„ii.

Kücheu. Keller, tu verm. 9430
Dotzheimerstr. 9, „»
2 Zimmer und Küchep. I,

an ruh. Leute zu verm.
da>clbü Hih, vart,

heizbare Mansatden sosorl zu
vermieien 7473

Dotzheimerstr. 18, Mtlb. Part. l.

Dach,
Sept.
Näh.
L439

in Dotzheimerstr . 14 , ist im Stb.
1. die Parlerre-Wodii. v. 2 groß.
31 - Zim.. Kücheu, Zubeh. per sos,

oder spät zu vermieten. 2160
n.= Näb, Vorderhaus,
zu Dotzheimerstr . 81 (Neubau),
73 Vorder- u. Hin:erbau, schöne2-

Zimmer-Wohnung per 1. Oft.
z.- cv. früher zu verm 3350
m. Dotzheimerstr . 84 , Mittels.,
52 2. St ., sreundl. 2-Ziitz.-Wohn.
gr. mit Zubeh, an rub, Familie p.
fr. 1. Olt . zu verm. Näh. daselbst,
2Z I. St . rechts, ' 2053
er, Dotzheimerstr. 111, modetnc
kt. u-Zim,-Wohnungen ans g'eich
16  oder später zu rerui. 3195

Dotzheimerstr. 98 , Vdp,, Mtlb.
u, u, Hih,, schöneL-Zim.-WobN,
fr. uil' Kücheu, Keller sos. zu vm,
07 Näb . Boh . 1. l. 6038
11. Dotzheimerstr . 114 , 1 prachi-
he volle Frontspitzw 2 Zimmer,
sx Küche, 2 Keller Preis 321 2)f.

auf gleich zu verm 2669
Dotzheimerstr. 113 , Neubau

>7 schöne 2 Zimmerm. Zubehör per
, sos od. spät zu verm. 2475

rt Eleonorenstr . ;6 , Part,,Wohn
12 2 Zim. II, Küche auf 1, Sept,
^ das. kl. Frontsp.-Wohn, sos. od.

später zu verm, 3462
er Ellenbogengaffe 6 , 2 Zimmer,
6 Küche und Keller per 1. Sept.
^ zu verm, 3470
g Ellenboge »»gaffe 13 , D.-W-,
0 2 Zimmer u Küche, Abschl,, zu

verm. Näb, 1, r. 400
r. Eltvillerstr . 3 , Hih,, 2-Z,»imcr-
4 Wobnuug zu vermieten. Näh.
— Bdh, vart links. 5965

Eitvillerstr. 9 , mehrere2-Zlm,-
, Wohnungen gleich zu verm

Näb. daielbst im Haben. 2037
8 Ettvillerstr . 16 , sch. 2- und 1-
e Zim,-Wohn., Htb,, sos. od. spät.
6 zu verm. Näh, Bdh,, Hochp., I

rechts, 3583
-1 Eltvillerstr . 16 , 2-J „n oocr 1 I

Ziui.-Wohn. Bdb m, Zubeh.
; mLbl, oder unmöbiiert perI. I

Olt u. 2-Zim,-Wohn, Hinth.
1 sosorl oder spät, zu veru,, 3416 >

Erbacherstr. 6 , Hinth. schone
2 2-Zim .-Wohn. zu verm. Näh, I
- Vorderh, p. r. 1590 >

Erbacherstr. 7, 1. helle Werk-
stäkle mit 2-ZimmerwohnuilgI
sos, od. spät, für 500 M. zu I
vermieten, 9854 I

EüernsörSepstr. 4, Fronispw,,
2 Zun . u. Küche für gleich od, I
später zu verm.
Näheres dasel si l . Et, 611 J

Feldstraße 13 ist eine 2-Zim,- |
Wohn, auf 1 Oll . zu verm,
Näb, Htb. Part. 1989 |

Gneisenattstr. 16, 1 ich. 2-Zim,-
Woon. mit Zubehör der Neuzeit
entsprechend zii verm 1998 s

Gneisenattstr. 29 , 2 Zim, u,
Küche(Htb.) zu verin. 1435

Hattgartenerstr. 3 und Kleist-
ftratze3, Neubau Gedr Vogler,
sind IM Hjiiterhaus schöne1- u,
2-Zimiiier-Wohlinng per 1. Juli I
zu vcrui, Näb vart. 3149 .J

Hallgarterstr. 6 , sch. 2-Zi,„.
Wohnungen mit Balkon und I
Gas im Gib, zn verm, 4107 s

Hallgarterstr. 19 , 2-Z,:n»ier- 7
Wohn, in. Abschl, sos. zu verm,

1254 7
Hartingsir , 13. Mansard-Wohn, I "

2 bis 3 Zim. ui, Zubehör im
Abschl. auf 1. Oft. zu verm. -
Nab Bart. 1515 | «

Hellmundstr. 12, Dachwoyn,,
2 Kammern, Küchc, Keller an -
nur ruh. Le te zu verm, 3315 a
Näh dasel st 3. St b, Meinecke. |

Hellmultdstraße 33 , find 2 -
Zimmeru. Küche im Dachstock J
zu vermieten. 73 8 I

Herdcrstr. 16, schöne2-Ztm.» ^
Frontspiywohuuiig zu verm. J
Näh. vart. SS] 3 73

Herma,rnstr. 9, 2 Zimmer u.
Küche1 er 1. Oft, zu vm, »183 |

Herrngartenstr. 7, l . 2 Z,m. tr
n. Küchei. Dach an ruh. Leute I
zu vermieten. 710 >

Herrninnhlgaffe7, ist im Hih. sj
1. Stock eme Wohnung2 Zim. I
und Küche auf 1. Oktober zu 1
vermieten 2806  |

Hirs«hgraven 6, 1 frei, berget. 1
Dachw, 2. Z. Kücheu. K, g!eia> I
od 1, I i. vin. Näh. 1. St , 9612 I

Hirschgraven 19, ist eine»-Z.-
Wohn mit Mansarde aus I, Ott, I «.
zu vermieten. 2047 I so
Näh. Bäckerei, z.

Jägerstr, 19 , schöne gr. 2-Zim.- R
Wohn, auf gleich oder späterI
billig zu verm, 3527 |

sraiscr-FriedrichRing 43,
Hth. 2. 2 Z „„, u Küche aus J»J
1. Olt . an ruh. Leute zu verm. I
Näh Bordb v, l. 1780 I

Kastellstr. 9, 2 Zi »>. u Küche, I
Htu., per 1. Oft. zu vermieten. I S
Näb, Bdb, Port, 2870 >

Kirchgaffe 23, Bdh,, Dachw,.
2 Zimmer , Küche und Keller I S
v, soi. zu veru,. Näh 1. 3333 I

Lchrstr. 3 » p, 2 Ziimuer, KücheI S
u Keller zu vm. 2652 I

Wiesbadener General-Anzeiger. M . Jahrgang.
Klarenlhalerstr.

2-Zu» «Woün. sos.
Preis 300 M.

3 . Hth. 1.
zu vermieten

2593
Kletststr. 19, Frtspw. 2 vis 3

Zim. mit Kücheu. Zubeh. auf
gleicki oMspät, tu  verm, 2149

Lehrstk. 14, 1, 2-Zim. WoiiN.,
Küche und Keller ptr gl„ auch
später tu verm. 2117

iiöudsii Meilmann,
Ecke 2. Ring II. Lothrittgerstr.,

der Neuzeit entspr. 2- u. 3-
Wohn, mit reichlichem Zubehör
Per sofort zu vermieten. Kein
Hinterhaus. Zu bcsichtigeu von
9—5 Uhr tägl. Näh baselbsh
3. Stock. Freie gesunde Lage,
bcrrlichc Aussicht,_ 9550

Lndwigstr. 10 , 2 grosse heiz-
iarc Mansarden Preis 14 Mk.
pro Monat zu verin. Näheres
Dorkstr,  19 . Bäckerei. 2317

Lttisenstr. 29 Mans.-Wohiiung.
2 Zim. u. 1 Küche, an kinderl.
Leute auf sofort zu verm. Näh.
2, St . r. 315

Marktstr. 12, Hth. 4. Si . 2
Zim. u. Küche per 1 Sept, od.
später zu verm, 3421
Näh, b, C. Hoffmann

Manergasse 8 , kl. Man,' .Wohn.
2 Räume auf Oft. auch früher
zu verm. 2005
Näh. Maucrgasse 11.

Eine sch. Fromspitzwohn.,
2 Zim. mit Keller, cveni. auch
als Mübellager zu verm. Näh,
Moritzstr. 15, 1. l. 1711

Moritzstr. 18, 2 meinaudergeh.
hcizbMans, zu verm, 3113

Moritzstr. 59 , Hinth. 2 Zim,
Küche re lauf1. Oft. zu vm. 2140- - -

stierosir. 3 , 1 Frontip.. 2 Zim,.
Kücheu Keller, für 350 M. p.
Jabr zu verm._ 3083

Nerostr. 3 , 1 Man,'. -Wohnung
von 2 . Zim, Küche u. Keller
f. 290 SDt. per Jahr p. 1. Oft.
zu vm. Bes C. Panty. 3084

Nerostr. 19 , 2 Zi,„. u. »uche
<Hto.) aus 1. Oft. zuv>». Näh,
Moritzstr 50,_ 1609

Rettelveckstr. 12, 1. 1. schöne
2 Zimmeru. Küche für 25 M,
zu vermieten_ 3299

Nettelbeckstratze 14, sch. 2-Zlm,-
Wohn. billig zu verm. Hinterb.

_ 9760
Niederwaldstr. 12, 2- u 3-

Zim.-Wohn. zu verm. 2126
Näh, Niederwaldstr. 12,1 . St . r,
oder Schcffelstr. 1, P.  _

Neubau Niederwaldstr. 14,
2- u. 3-Zim-Wohn im Garten¬
baus ». Seitenbau zu verm
Näb, Niederwaldstr, 12, 1. St.
od. Schcffelstr1 P . 2125

Lranienslr . 33 , Bsh. p,, Zwei
Zimmer geeignet für Bureau,
od, kl. Fant., p. 1. Juli zu vm.
Näh, bei Konrad Paul, Schier-
steincrstr. II._ 206

platierstr. 24, 2 Zim., Küche,
Keller für monatl. 23 M. auf
1, 31in. zu vm. Näh, n, 3063

«anentyalerstr. 3 , «encnv.
ist eine schöne Wohnung2 Zim,
und Küche auf sos. oder später
zu vermieten. 2151
Näb. Borderhous vart,

llauenthalerstr.lÄ, 2 Zimmer,
Kücheu, Zub. tu verm. 8246

itheinste. 77, H:h,, 1. Stock,
2 Zim. u. Küchev. 1. Olt. zu
vermieten, Näb. Vdh. p. 3431

iheingauerstr. 6, ,1» Hih„ 2
Zim. u. Küche zu verm. 9£ü£i.
im Bdb,, 1, St . I._1803

tiehlstratze 13, Vdh. u. Hib.,
schöne2-Ziw.»Wohn. p. 1, Oft.
zu verm. Näh. Vdh, 2171

tichlstratze »2 1 schöne Front-
spitzwohnung an ruhige Leute
sofort zu vermieten, 9 85

leuban Zweite Ringstr. 2,
sverlänz.Westcudstr.) sch, 2»,-stm.«
Wohn, zu vermieten. 9901
Näh. daselbst ob, b, Schlosserin,
Hatzbach, Heroerür, 2, 1.

lömerberg 7, Hih, 2-Zim-
Wohii,, neu bergerichtet sofort
oder1, Oft, zu verm,  3438

lömerberg 24, in meinem Neu¬
bau, Ecke Schachtstr, 28, sin)
mebrerc1-, 2< u. 3-Ziiniiicr-
Wobuungen, Küche Keller per
1. Oft, zu verm. Näh, daselbst
von 4—6 Ubr oder Gncisenau-
straße 12. G. Koch,_26
l^ ubesheimerslr 20, Hih,,
” 2 Zimmer uns Küche per
fort zu verm. Näh. Vorderh.,
St . Bökemeier._ 8666

üdesyeimerstr. 22, Hin.erh,
ger, 2-Z.-W. p, 1. Oft. a. r.
M. zu vetm. 9fäheres Bdh,,
Part, l._3092
cubait vittdesyeimerstr27,
schöne2-Ziuimer-Wohnung, Slb.
per 1, Oft. zu verm. 3210
Näb, dal, od, Bcrliamstr 8, p,
a,„cht,kr. iin 1 voi. tUachwohu.,
2 Zimmer. Küche, Keller, per
soiort zu verm,_ 9461
chachtsrr. 23 , eine k>. Wohn.
zu verm. 9879

Scharnhorststr 13, Ecke Göben-
siraße, schöne2-Zinuuer-Wohn,
mit reichlich. Zubehör per sos.
oder später zu vermieten. 2958
Näh. daselbst1. Et. 2- 4 Uhr
nachmittags,_

Scharnhorststr, 24 , Froatsp.tz-
Wobu, fofort zu verm, 2468

Seerobcrrstr. 7, Mio,, 2 Zim.
u, Küche per 1, Olt. zu verm,
Näb. Bdh. vart,_ 2431

Seerobcustr. 9, Huttcrh, 1. St.,
schölte neuhergerichtete Wohnung,
2 Zimmer , Küche u, Zubeh.,
event. auch3 Zimiuer auf gleich
oder später zu vermieten, Näh,
Mittelbau1, St , bei 5235

_ Fr. Schneider.
Steingaffe 25 , i Dachw, v,

Zim., Küchev. H. z. vm. 10017
Steingaffe 28 , Vorderh, Dach,

2 Zuiimer, Küche und Keller zu
vermieten 369

Seerabenstr. 15, Gih. schöne
2-Zim. Wohn sofort od. 1. Ott.
zu verm, 2326
Näh. Bülowstr. 1, Dambmann

' »jim.s
. vm.

Schierstcincrsir. 19 , 2
Wolii!. UI. Werkst.(360M.) ,

Schirrsteiucrstr. 19 , 2-Zlm-
Wobn (240 M.) zu verm 1290

Schwaibachersir, 31, Lade».
Älans.-Wohn, zu verm, 3534

Schwalbacherstr. 63 , 2 Zim,
Küche 11. Keller per 1. August
billig zu verin,  14,2

Steingaffe 28, u-Zlui.-Wohn,
(iicucs Hinierd.) uiil Küche
im Glasabschluß per 1. Oft, zu
vermieien, 2003

- und
oder

7072

Waldstr . 92 , Haieustr., 2
3 Ziiii.-Wohn. Per sos.
später zu verm,_

LÜatdstt' 6, (a, Persone,ivahnti.)
2-Zini.Wohii. billig zu verm.
llläh, das. b. Archileft Gustav
Mobil,_ 1261

rtvaldstr. 18, 2—3-Zim,-Wohn,,
Stauung für 2 Pferde, Remise
mit Futterranm, der Ncuz, ein-
gerichtek, zu verm,_ 3442

Waldstr. 44, Ecke Jogerstratzc
schöne2-Zimmer<Wohnung zu
vermiete!!.
Näh, parterre._ 3321

2 Zimmer u.
sofort billig zu

P. Lerch, Dotzheuner-
vart. 6785

»ltL- aioilc, 90,
Küche per

verm.
strahe

Näh.
172,

Walkmühtstr. 48, (neucrbaute
Villa) 2«Zi,»mer-Wohnung, mit
2 Balkens und Zubehör per so¬
fort oder später zu vermicteil.
NäbercS daselbst par terre. 11

Walranrstr. 23 , Srv,, 2 gr. 2-
Zim.-Wohn. mit Zubeh,, eine
auf 1, Aug. l>, eine aus1. Olt.
zu verm, Näh. m, Laden, 2450

Walranrstr. 32,
1, Stock, 2 3im.,
Keller per 1. Olt,
verm. Näh. pari.

ttzoonung 11»
Küche und

od, früher zu
3230

Walluferstr, 3, Gth, ger. 2-3011.
Wohn, per 1. Ott. billig zu
pcrnüeteu. 2372
Näh, Lenz, Vdh. 3.

Waterloostr. 3 , schöne2-Zim,-
Wohn. per sos. od. 1, Oft zu
vermieten, 3522
Näh. bei Kober2. Et.

Wellritzstr. 3 , 2 Zim. u. Küche
im 2. St. per. 1. Sept. oder
1, Oft, zu vm. Näh, das. 2994

Wellritzstr. 18, 2 Zon., Küche
u. Keller per 1. Oft. zu verm
Näb. Vdh, 2, r. 2405

Wellritzstr. 23,
Zimmer, Küche
verinieteu.

,pth. 2., zwei
und Keller zu

2410
Wellritzstr. » 9, Hil,„ 2. 1., ch.

2'Zim.-Wohn., Küche, Keller
und Mansarde aus 1. Olt. zu
vermieten._ 3275

Wellritzstr. 27, Froiusp,, schöne
- 'Ztziuner-Wohn. 1». Zubeh. aus
1, Oft, zu verm.  _ 2406

Wellritzstr. 43 , 2 Zimmer und
Küche ttzth.) per 1, Oktober zu
vermie te,,._ 3257

Wellritzstr. 49 , 2 Zimmer und
Küche(Hth., Dach) per sofort
zu vermiclen. 1760

Werderstr. 4, Htb. freundliche
2- Zimmer-Wohu. bill. zu vm.
Zu erfra eil Vordh. 1. 3587

Westendstraße 20 , 2-Ziiiimer-
Wohiliiiii zu verm. 9518
Näh. Bdh. p. b. A. Heinrich.

Norkstr. 4, Slb,, 1. Et,, schöne
2-Zii»mer-Wohn. m, Zubehör
zu verm. Näv. das._ 1759

Norkstr, 4, 1. Seilend. 2 Zim.-
Wohn, ist per 1. Juni billig zu
vermieten. 8398
Näh. Vorderhaus1 St,_

Norkstraße8 2-Zimmcr Woou.
i er sofort oder1. Oft. zu verm.

Bierstadt
Nenbau Thalstr. 7, 4 mol2

Zimliier-Wohming u, I mal 3
Zimmer«Wohnd . Neuzeitentspr.
cingcrichlel, preiswert sofort od,
später zu verm, 2100
Näb, dol-lbst,_

Sornrer-derg, Bierstadter-
stratze 12, Villa Stolzenfeis^
schöne2-Zimmer- Wohnung Per
1. Oft. au If. Familie zu verm.
Bes, v, 9—3 Ubr._ 2362

Dotzheim, Wie-radenerftr 41, n,
Bahuhos, schöne 2-Zimuicr-
Wohuung, herrliche Aussichl im
з. Sr. zu verm, 4025
Näheres pari, links._

Dotzheim
Eine freundliche Frontspitz-

wohnnng» 2 Zimmer, Küche
и. Zubehör, am Walde gelegen,
per sofort oder später zu
verm. Näh, Gustav Müller,
Weilburgertal,  _ 3528

Dotzheim,Wiesvadenerstr.347
nahe der Elektrischen, sind im
Neubau2» u. 3 Zim.-Wohn, 11.
1 Laden, alles der Neuzeit ent¬
sprechend, mit Zubehör per I,
Oktober zu verm, 2206
Näb, Wics''adcnerstr. 30,

Eine schöne Wohnung ,2 Zim.
mit Balkon und Küche zum
Preise von̂ 250 Mk. einschlietz!,
Wassergeld auf sofort zu verm.
Näh, Wilhelmstr, Ecke Nbein-
stiaste 40, Dotzheim, _3999

Schöne Fromspitz-Woh«., 2
Zimmer u. Küche für kleine
Familie auch für Fremde, sehr
schön, billig zu veruiieleii.
Näheres bei H. Gärtiur in
Hahn, 3340

ij

I
1 Zimmer.

Adlerstraße 19,
und Küche aus
vermieten

Gib., 1 Zim.
1, August zu2200

Ädlerstr . 53 , 1 Dachzimuier u,
Keller per sofort oder später zu
vermieten. _2635

Eüt scĥ großes Aiansardcn-
zimrner mit Plaltof-u au ansi
alleinst. Frau per 1. Sept. zu
verm. Dieselbe muß Straße u,
Hof sauber halten. Näheres
Abolfsällee 26, 3. 3u46

Älbrechtftr . 3 , cm- gr. Man.
per gleich zu vermieten. 2986
Näheres im Laden.

Albrcchtstr . 41, Bdh,, Fron:p,,
1 Zimmer u, Küche an e:uz.
Person aus 1. September zu
vermieten,_ 1843

Bertramstr , 3 , gr. Mainard!!,
u. Küchem. K. aus. 1. Oft. z.
verm. Siäh, Dotzheimerstr 41, pr

_ 1474
Bertraurftr , 22 , sreundl. Maus,

im Hiinerh. zu verm. 1588
Näh, Bordh. 2. I._

Blücherstr 7. Hih. 2. St . u. M.
1 Zimmeru. Küche au kleine
Fami ic zu verin, 3259
Näh, Bisma rckring 24 1, l.

13 , 2 ., schönes
mit Küche zu

2276

Bülowstraße
FroiilsZtzzim.
vermieten.

Damvachtal 2, Mansardwoyip,
1 Zim,, Küche und Kammer, zu
verm. Preis 16.50 Mk. moiiacl.
'Näb, das. Laden,_ 8069

Dotzheimerstr. 98, mmu., seyem-
I'-Zim.-Wohn. mit Küche und
Keller sofort zu verm. Näieres
Borderb. 1. l . 6039

Dotzheimerstr. 129,
Küche auf gleich od.
vm. Näh, im Laden.

1 Zim. ii.
später zu

2786
Dotzheimerstr. 126 , Boy. p,,

ja,, gr. 1-Zim.-Wohn. m. Maus.
zu vcrui. Näh Kon or.  2787

Dotzheimerstr. 146, eine praql-
vslle große Mausardc zu ver¬
mieten(uionatlich 10 Mk.)
Näheres Parterre. 354z

Eckernsöroerstr. 8, Frt,p. 1
Zimmer u. Küche zu verm.
Näb. das«,bstI. St. 9601

Eleouorenstr. 3, ein kl. Zi,„,
und Küche zum 1. Oktober zu
vermieten. Z473

Ellenvogengnffe 13, 1 Dach-
zliii. mit Kammer u. Küche im
A-schluß svf. oder spät, zu vm.
Näb, 1. Stock r._ 34I1

Ernserstr.
1 oDcr 2

23 , 1 Zimmer im:
Belten zu vermiete,,.

L5i9

Näb, bei Slockbardt, 268
Norkstr. 22 , lchoue2 Ziiiiuier-

Wo inung m, gr. Terrasse per
1, Olt. zu verm. 2403
Näh Ladm.

Norkstr. 33 » Part., b. I . Rein-
hard. schöne2-Zim,»Wohn, per
sot. bill z» verm. 5084

Eltvillerstr. 1, p. r Einzulimer.
Dachwoaiiuiigm, Gtasaoschluß
in Zubehör per 1. Otto.er zu
verm._ 3399

Emserstr. 31, Fromsp., 1 Zu»,
in,l 2 lltcbenräuiiikii, an ältere
alleiust. Dame aus I. Oft, oder
fr über zu vm. Näh, p, 4555

Aeldsir . 13 ist eine heiz are
Mansarde zu vermieten, Näh,
Htb. Part,_ 1991

Feldsir. 'A7,  ein Zimmer eine
Küche und ein Keller aus gleich
oder sväter zu verm, 9457

2 Zim zu verm.
fl. Wohnung,

2558 Zietenriug 8 ,
Zim. K. p. 1.

Htb. Mansw 2
Oft. z. vm,2358

F-riedrichstr. 29 , eine
spitzwohli, im Slb, an
Mieter zu verm.

Frouk-
ruhige
5476

Helenenstr. 7, D,, 1 Zimmer
und Küche zu verm. 305

Hartingstr . 1, 1 Zim., Küche
u. Keller sos. od. spät, zu vm.
Näh. b. D. Geiß, Ädlerstr. 60.

_ _ 2665
Hellmuitdstratze 41, Hinterhaus

sind zwei Wohnungen von je
1 Zimmer u. Küche zu verm,-
Näh. bei I , Horrrrulg & Co.
im Laden dasei,si,_ 1953

Hermannstr . 26 , Hth,, Dachw,,
1 Zim, ui. Küche, per 1. Aug.
od, srät. zu vm, Näb, p, 2145

Herrngartenstr . 7, 1, Moni,'
au crave Frau zu verm. 711

Hirschgraver» 11, 1 Zimmer
und Küche(1. Etage) per so'.
zu vermieten_ 1761

Jaynsiroße 19 , Stb., Dachw,.
1 Zimmer und Küche zu ver-
mirten.  _ 3256

Jahnstr . 44 Htb. Part. 1 Zim
mit Küche zu vermieten,
Näheres Rheinstr, 75, p. 3030

i Kavlstr . 18,1 Zim,, Maus,,
Küche, Keller aus so'ort
an ruhige Leute zu verm.
Näh, Part. 2447 I

Kirstellstr. 10 , 1 Zimmer im
Stb,, Dachst,, aus sofort zu
verm Näh. Vdh, 1 1774

Ketterstr. 17 Zimmer und Küche
u verm._ 6451

Lchrstratze2 schöne Man,.-Won.
Per n.prji verm. 1959

Lehrstr. 12,
zu verm.

Zimmeru. Küche
1923

Lothringerstr . 3 « . 6 , N-u-
baut -11 des ArchitektenK, Sarg,
sind Wohn, von 1—3 Zimmer
it. Küche, 2 Frontspitz-Wohn..
Pferdestall, Werkstätten, Walch-
küch- mit Bügelzim, Flaschen-
diek-ller zu vermieten. Näh.
Zietenriug2, Part, r. 2201'

Lttdwigstr . 8 , Zimmeru. Küche
Hth foi. zu verm._1981

Marktsir. 12, 2. Vdh. 4. St. 1
Zimmer >1. Küche per 1. Oft.
zu vermieten. 34x;0
Näb. bei C. Hoffmann.

Moritzstr. 17. gr. Mau!arde
der sofort zu verm. 2181
Näb, im Laden,

Moritzstr, 38 , Dachw. 1 Zim.
»>. Küche an ruh. Leute per 1,

zu verm.O'tober
Näh. vart. 1885

Riehlstr. 2, 1 Zimmer, 1 Küche,
1 Keller zu verm. 3204
Näheres1. St , r

Nerostraße 23 1 Zimmer uno
Küche zu vm, N, Bdb, 1. 9833

Römerberg 13, l Zim,. l $.
auf >. August zu verm, 2780!
Näb, Schwaibachersir. 55, 1. r.

ein Zim. und
September zu

3136!

Schachtstr. 12,
Küche aus 1.
vermieten

Scharhorstr. 19, 1. gr, Fr°„t-
spttzzim. und Küche per 1. Okt.
zu vermieten, 8300

Seeovenste,
zu verinieteu.

7. heizb. Maus.
1020

Seerobenstr. II , Lttlb,, 2. l„
sreundl. große beizbare Mansarde
zu 8 Mark zu verm.  2929-

Seerobenfir. 18, p. ein großes,
schönes, Helles Mansardzimmer.
straßenwärls gegen kleine Haus¬
arbeit soiort zu verm. 3555!
Näh, von 8—10  Ubr vorm.

Steingaffe 12 , Bdh. pa« ,, ein
Zimmer und Küchep. I. Oft.
zu v'rm. ZlilO

Steingaffe 16, ein
Küche zu verm.

Ziiilmer u.
3867

Steingaffe 28 , Geräumige heiz¬
bare Dachstube gleich zu ver-
m;cten.  _ 5599

Steingaffe 34 , 1, e,„ großes!
4;immer und Küche auf gleiche
oders üler zu verm. 4743

Schiersteinerstr. 9, Gih. 1 Zim.
K„ K. zu  vermieten. 9895

Schiersteinerstr, 18, 1 Zim.»
Küche ii, Zubeh. zu vermieten
ui, Hinterb.  _ 1754

Schwalvacherstr. 5ö 1 sth.
Dachw., I Z„ Kücheu. Keller,
ans 1 Juni zn vcrui. 8937!

Schutberg 13, tu Torfahrtwoh».
aus 1. Okr. zu verm. 1975!
Näh, Bordb Part,

Tannusstraße 23, sch. gr. Fjpz.
»1, 0. 0, M. Pr . -. 0 bez. 15 Mk'
das Trou. _ 6680!

Weber gaffe 38 1 Zimmer und
Kücheu. Zubeh. aus I. Okt. zu
verm,eien. Näh. 1415

Webergaffe 56, 1. l.
und Küche

1950
Wcilstr. 3 , Ntans.

sosort zu vermieten.
Näh parr.

Westcudstr.
_fof. zu Bin.

9 1 Z ui. u. Küche
N. Bdb, p 7659
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SPLcercZimmer etc. 3
Adlerstr. 17, Vdh. 1. ein le-r-S

Zim. fof. zu netm. 3489

Dotzyeimerstr. 53^ TTtui
Zimmer. Näh. P. l. F. Merkel¬
bach Ww. 3493

Feldstr. I, I. Erg. 1 teste Man,.
zu vermieten.  _ <01

Wellritzftr. 19, em leere« Z'M.
zu vermieten. 3082

jjiuMirtcJJimraerJ :!

Ungeniertes gnt mövl . Zrm.
mit sep. Eing. sof. zu verm.
Näli. in der Exv. d. Bl. 3284

Adlerstr . 33 , erh. reinl. Arv.
schönes iaub. Logis._2464

Adlerstr . 39 , Hih.. pari, rechts,
erhält saud. Arbeiter schöne
Schlaistclle_ 3570

Bismarckring 26 , i . i. mövl.
Zimmer an Herrn oder Dame.

_ 8493
Eleonorenstr 3 , 2. Etage i.

SLlafNelle zu verm._ 3505
Eltvillerstr . 9 » 9a. en, ethatten

1 ob. 2 MNge Leute Logis, cv.
auch Kost. 8888

Emserstr . 28 , pari., Salon-
unfl Schlafzimmer per sofort zu
vermieten_ 1832

Frankenstr . 27 , 3. Sr. l., nn
reinl. Arb, erh. Logis, 854

Friedrichstr . 19 » 3. möbl. Zmi.
an Kauflcule oder Beamten zu
vermieten. 9889

Friedrichstr . 44 , Sro. D. ery.
2 anst. Aro. Schläfst. 3358

Friedrichstr . 47 , Zcntralspeisc-
daus, Kost und Wohnung per
Woche für 1t M. zu vm. 1892

Hetenenftr . 12 , ti. Dachw., Znn.,
uüche, Keller auf gleich od. 1.
August, an ruh. Lenke zu verm.1355

Hellmundstr . 2. 2. Ist. nächst
Dotzhennerstr. 1 gr. gut möol.
Zim. bei ält. Dame als Allem-
mieter abzug._ 2955

Hellmundstr . 6 , pari, em eins.
niöoli.-rl. Zimmer per sofort zu
vermieten. 3016

Hellmundstr . 36 , 2. ireundl.
möbl. Zim. »i. jep. Eingang,
sowie folches mit 2 Beilen zu
vermieten._ 9924

Hellmundstr . 40 , L eroalten
Arbetler Lo.,is, pro Woche3 50
M. mit Kaffee. 3569

>Ĥ einucher Arbeiter erhält2vgiS
Henmundstr. 51, 3. H. 87o9

Hellmnndstr . 34 , 1. St . Zim.
in. 1 od. 2 Balkon, mit .Kost
zu verm._ 35-8

Herderstr. 2 , Hih. 1. r. erhält
Arbeiter Schlafstelle. 3554

Herderstr. 10 , schön mövlicries
Zimu.er zu vermieten. Näheres
part. rechts. 3374

Hermannstr . 19 . 1. r. et» sch.
möbl. Zun. an Herrn od. Frl.
billig zu verm. 2581
NLb. daselbst._

Hermannstr . 24 , 1., ich. möbl.
Zunnier zu verm._ 745

Hermannstr . 24 , 2. St . öiiu.
in. 9 Betten zu vermi_

Hirschgraven JÄG, Schläisteüe
event. tnit Kost villig zu ver-
»neien._ 2184

Hirschgraven 20 » 3. St . ichon
möol. Zimmer tillig zu ver-
mielen_ 3355

Häsnergaffe 3 , 3. St . ein
inöblieries Zimmer zu ver-
iiiKtu._ »3 >2

Hochstätte 16 , 3. i., emj. möol.
Zun, zu verm._8544

Jaynstr . 23 , 3. Ei. r.. moust
Zimmer zu verm._1599

Karlstr . 10 , möbl. P .-Zuunier
zu verm 1284

Karlstr. »8 , H-h- 2. St. r. i.
möol. Zim. zu verm.  1222

Kellerstr. 9, 3. Sr. freunül.
möbl- Zi»>. für vorübergehend
od. dauernd in ruh. Haufe, Kur«
aulagen preiswert abzugcben.

ru Arv. sof. zu vm.

Zimmer zu verm._ -548
koritzstr. 43 , Mtlv., 1. St. l,
Logis für 3 M. per Woche, ev.
auch mit Kost zu verm. 2262

, 2. Et. eins. mö. l.
monatlz. vm. 2060
erhalten reinl. Arb.

798
Stb. 2., ein möbl.

N 3564
Oranieustr. 33 , Otllb., 3. l,

möbl. Zun. für 3 M. p. Woche
mit Kaffee zu verm. 2670

Pyilippsvergstr. 7, Hachpari.,
mö.l. Zimmer f. 15 Mk. mtü
zu vermieten. 1&95

Roonstr. 8, 3. l. reinl. Arb.
erh. schönes Logis pro Woche
3.50 m. Kaffe. 2779

Römerberg 32 . Hth. p. finden
2 reinl Arb. od. brave Mädchen
gute Schlafstelle. 2726

Römerberg 36 , k. ordentlicher
Mädchen Schläfst, erbalt. 7745

Schachtstr. 4 , 1. St., ich. ftdl.
möbl. Zim. zu verm. 3589

Sedanstr. 2, 1. St., erh. ein
reinlicher Arbeiter möblierte
Mansarde. 3255

Sedanstr. 6, Hth. p., m°dl
Zimmer;u verm. 1243

Sedanstr. 0, 2. St. l. Bvh. gut
möbl. Zim. bill. zu vm. 1030

Sedanplatz 1 , part. l., möbl.
Zimmer billig zü verm.

Seerobenstr. 1» 1. Et., schön
möbl. Balkonzim. mit od. ohne
Pension sos. vill. zu vm. 3253

Seerobenstr. 13 , Hth. 1. Sr. l.
erhalten reinliche Arbeiter Logis

3550
Seerobenstr, 28 »2. r. gur mövl.

sep. Zim. zu verm. 2154
Schiersteinerstr. 4, pari. r„

ein möol. Zim. zu verm. 349l
Aeiterer Herr oder Dame findet

Sinns Hoglita Heim
bei alleinstehend, gevildet̂r Wtw.
als Allei »»mieter . Näheres
Schiersteinerstr. 9, part. 3066

Stei »»gasse 10, movl. Zim. m.
2 Beitcn an 2 Arbeiter zu ver¬
mieten. 3368

Sch»»lverg 13 , Bdh, 1. rechts,
Mövl. Zim. zu verm. 3611

Schulgafsr 4 , 1 mövl. Zun. zu
verm. llläh. Hinterb. 1 Tr. 1111

Schwalvacherstr. 7, 4. St.,
Schlafstelle frei. 1864

Schwalvacherstr. 11, i, 3 mout.
Mauiarde» zu verm. 3233

Kl. Schwalvacherstr. 19 »Netto.
l . t ., erh. reinl. Aro. Kost und
Logis die Woches. 19 M. 9121

Schwalvacherstr. 49 , mövl.
Zim. mit Pension preiswert zu
vertu. Näh. pari. 8415

Schwalbacherstr.63 , emf. möol.
Zim. billig zu verm. 31 l3

Walkmüylflr. i»2, 9 tucittauder-
gehende freuudl. mövl. Zintmer
(event. mitP -nston) bill. z. vm.
Näh. daselbst. 18v3

Wepergaffe 38 , eiuj. modstertcs
Zimmer mit oder ohne Kost zu
vermieten. 3414

Werlstraße*9, part., ich. mövl.
.>zimmer zu verm. 5951

Wellritzftr. 19 , Stb. p., möbl.
Z.mmer zu verm. 11l5

Wellritzftr. 19 , i. l,  möoi.
Zmtincr zu verm. 1869

Wellritzftr. 63 , Atuv., 9. St.
rechts., freuudl. möbl. Zitinmer
aus gleich oder späler otllig zu
vernuelrn. 7065

Westendstr. 8, Bdh., 3. Et. r.,
ein schon möbl. Zuumer zu ver-
intetcn. 674

Westendstr. 18, H. zl. l. jchün
möbl. Zimmerb. m. 1 event. 2
Betten bill. zu verm. 3608

Würtystraße 7, a. b. R:ictn»r.
3 Et. Zimmerm. 1̂—9 Betten
m. od. ohne Pension. Näh. 3.
Etage. 9983

Zietenring 12, 2. El. links,
schönes mobi. Zim. ui. Balkon-
benutzung zu vcrm. 2588

l »ü <1eu . ;;

Adlerstr. 7, Neuoau, Laden mit
und ohne Wohn., s. jed. Gesch.
pass. zu verm. 2314

W Hsuiiesdiie!
Schöner Laden, 25 O.-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr- sofort zu verm. Näh.
Adlerstraße 29, Neubau, bei M -,
Röver I . 1672
Albrechtstraße 20 Laden, zirka

33 Quadrat-Meter, mit 3-Z.»
Wohnung und reichlichem Zubeh.
zu vermieten Näheres zn er¬
fragen Adoljstraß: 14, Wein-
Handlung. 8995

Geräumiger Lade»» sofort zu
verm. mit Mietttachlaß. Näh.
Bismarckring 30, 9. St. 1482

straße 8 , Hth. 3. Sk. l.
fr dl. fch. Zim. zu vm. 999

p. I. Laden?. j. Gesch. p nt,
2-Zim.-Wohn. P. 1. Dt:, zu
vermieten. 928

straße 28 , schöner Laden mir
Ladenzim. od. L.-N. v. A. sof.
oder später zu vermieten. Näh.
daselbst._ 8782

Sotzyeimerstratze 80 , Laden
mir Wohnung zu vermieten. 697

_ Näder.s 1. Stock.Mi» srosser Laien
sotdgasse 21, unmittelbar an

Langgasse, ab 1. Okt. zu verm.
Näd. Bur. Dotzhcimersir. 129,
b. Mischbor« ._3347

bleonorenstratze, Laden mit
Wohnungu. Zubehör zu oerin.
Näh. b. Roßbach Nr. 5, 1. Tr.

_ 8375
lahnstratze 8 Laden für

Bureauzwecke geeignet, billig zu
verm eten._ 2898

laden mit Ladenzimmer2-Ziin.-
Wohn. in welchem längere Jahre
eine Metzgerei mit gutem Erfolg
betrieben wurde ist per 1. Okt.
zu verm. Preis 1000 M. Näh.
K. Hehner, Karlstr. 32, Gib.

2653

Laden
am Marktplatz 3,

ist ganz oder geteilt ander¬
weitig zu vermieten. Fisch¬
geschäft ausgeschlossen. Näh.
das. 1. Er., Bureau.

Mauritiurstk. 8
ist per 1. Oktober ein kleiner

Laden» ev-nt. mit Wohnung
(3 Zimmer und Küche) zu ver-
mielen._ 9495
Metzgergasse 7,

Laden mir geräumigem Laden-
ziiiimer sof. od. später zu verm.

Näheres Drogerie Roos
Mepaergafle5. 2580

Moritzstr. 43 , Nähe des Haup>-
bahnhofs, schöne gcr. Läden,
auch für Bureauzwecke geeignet
per sofort eventl. auch später
zu verm. Näh. I. Et. 1167

Moritzstratze 60 » 1 Laden mit
kl. Wohnung per sos. billig zu
vermielen. 8815
Näh 3. Ei. links.

Rieylstr. 2 , ein Laden, 2 Zinn
t Küche, 2 Keller zu vm. 3203,

rnerwau , zweite Rcngstr . 2
verlang. Westendstr., schöner
Laden mit L-Zim.- Wohn zu
verm. Näh. daselbst oder bei
SchlossermcisterHaybach, Herder-
straße2. 1. 9900

Zweite Ringstr. 4, (verlängerte
Westendstraße), ein Laden mit
Dietzgereieinrichtung per sofort
cb, später zu verm. Näh. das.
oder bei A . Oberheim.
Pbilipvsbergür. 51. 5746

Röderstr . 21 , 2. St . schöner gr.
Eckladcn, Ladenzimmer, nebst
Wohn, von 3 Zim. u. reichl.
Ziibeh.» auch Laden oder Wohn,
extra auf gleich oder später zu
verinietcn. 2844

Röder straße 29 , Ecktaden
nach der Lehrstr. nebst Wohnung,
gute geräumige Keller zu verm.
Näh. Lebrstraße 14, I. 3197

Römerberg 24 . cm Laden mit
od. ohne Wohnung per 1. Okt.
zu vermieten. 23
Näb. daselbst od. Gneisenau-
straße 12, G. Koch.

Saalgaste 4/0 Lader»per sof. zu
vermieten. 9379

Laden n. Kellerei auch getrennt
Albrechtstr. 11 n verm. 3161
Näh. Schulgasse6, Stenzel.

eUchwatoacherstr. 3, an o. Luifen-
v u. Dotzhennerstr., schöner gr.
Laden bilt. zu verm. 7588
Schwalvacherstr. 38 , Schnh-

geichäst, kleines Ladenlokal, auch
für Bureau geeignet, zu verm
Näh. Emserstr. 2. 1. l. 3200

Bet seit 15 Jahren von Herrn
Krell inncgehabte Eckladen
Ecke Tannnsstr. « . Geis-
bergstr.» vis-a-vis dem Koch-
brunnen, ist aus 1. April 1903
zu verm. Der Lade« hat acht
Schaufenster, ca. 300 Quadrat¬
meter Fläche, sow. entsprechende
Nebenräum-. Näherer Taunus¬
straße 13, 1. St._ 6457

Lade» zu verm., ca. 45 Q.-Airr.
Fläche, mit gr. Schausenster
(6,80 Mtr.)» Näheres Taunus-

13- k. - , 6456

Marktstratze 6,
am Marktvlatz wird zum 1. Okt., eventuell'auch später, der
Eckladen mit 4 Schaufenstern und reichlichem Zubehör(großer
Souterrainraum, zirka 70 Qual.-Mtr. groß) frei.

Der prima Lage wegen eignet sich dieser Laden für jedes
Geschäft, speziell für Hanshaltungsartikel . Wäsche und
Weißwaren, Porzellan «. Korbwaren, auch Dettkateffen-
oder Kaffee-Spezialgeschäft. Näheres beim Eigentümer.

August Biilirig , Marktstr. 6»
31 1̂ Farbwarengeschäft.

Mod. Laden mit Wohn.» 2
Zim. u. K. auf gleich od. spät,
z. vm.Näh. Walramstr. 18,2.Et.r.

_ _ 8704
Uorkstr. 11, Laden mit 2-Z.-

Wohnung per I. Okt. od. spät,
b llig zu verm. Näb. daselbst
pari. r„ od. Nettelbeckstraße 12,
hart. l. 6523

Zietenring 3 1 Laden, sur
Metzgerei eingerichtet, auf sosor
zu vermieten. 437

-Näheresl. Stock
Biebrich, naiserflr. 51 ist ein

Laden nebst schöner gr. 3-Zim.-
Wohn. zu verm. 3514
Näh. daselbst1. l.

Dotzheim Laden billig zu verm.
Näh. Wiesbadenerstr. 30. 740

jGcschäfUlokale^

2 —3 große Zimmer , im Part.
gel. als Büro geeignet, sofort zu
verm. Näh. Albrechtstr. 22, im
Friseurg cfchöft._ 9265

Albrechtstr. 31 Gefchäjislokal,
evtl, für Kontor, sehr billig zu
vermieten. 3065

Neuban , Kiedricherstratze12,
große Geschäftsräume mit gr.
Lagerkellern für jeden Betrieb,
auch für Kutscher geeign., zu vm.
Näb Blücherür. 30, 2. 1833

Dotzyeimerstr . 140 »ein schönes
leeres Parterre-Zimmer zu ver¬
mieten, welches sich auch als
ein Bureau einrichlen läßt. Tele¬
fon ist auch dabei. 3544
Näheres Parterre._

Neu eingerichtete Bäckerei
in einer verkehrsreichen Straße
(Blücherstr.) per 1. Okt. zu vm.
Näheres Bauoureau Meyer»
Frankcnstr. 3. 2. 2967
Weinkeller

f 60 Stck m. Kontor, Pack u.
Schwcnkraum per 1. Juli eventl.
später zu verm. 6566
_ Steib, Moritzstraße 9.
Öränienstr. 33 , p., 2 Zimmer,

geeignet für Bureau od. kleine
Familie sofort zu vm. Anzus.
von 10—11 Uhr mora. 1751

Bäckerei.
Ecke Rönierbeeg 24. Schachtstr. 26

eine Bäckerei mit Laden und
Wohnung per 1. Oktober zu
vermieten
Näheres Gneisenaustraße 13, G.
Koch._27

Ĉ iit Bureau od. Sprechzimmer
O geeignet: 1—3, ev. 5 große
Helle Zimmer aus gleich od. später
zu vermieten. Aus Wunsch möbl.
(auch einz. Z.) 6757
_ Rbeinüraße 103, 1, St.
Zietenring 3 Bäckerei sofort

zu verm. Näh. 1. Et. 5111

ii> Werkstätten ! etc.

Adlerstr. 5S Stallung für2
Pferde mit Futterraum und 2-»
Zimmer-Wohnung per 1. Okt.
zu vermielein_ 3360

Wein=od.Lagerkailer
ca. 220 Qual.»Mir. groß mit Auf¬

zug, Wasser. Gas und eieklr,
Licht, nebst Packraum, für M.
600 per sofort ober später zu
vermieten. 3194
Näh. Bismarkrina 27, 1. r.

Dotzyeimerstr. 84 fr. befond.
belle Werkstätte mit Halle, zus.
ca. 150 □ -’HÜt. groß, ev. auch
als Lagerraum, ganz od. geteilt,
per sofort od. spät, zu verm.
Näh. daselbst oder 2477

Schiersteinerstraße 15, v-
Dotzyeimerstr. 88 . sch. Werk-

stäiie, ca. 60 Q -Mtr., mit od.
ohne Wohn, zu verm. 3395

Helle Werkstatt, ca. 60Q.-M.,
event. mit darunlerliegender größerer
Kellerei, dies, eignet sich vorz. für
Flaschenbier-, Mineralwaflcr
11. Weinhandlung , auch sehr
geeignet für jeden anderen Betrieb,
event. mit 2-Zim.<W sofort zu
vm. Näh. Dotzheimerstraße103.

Karl Güttler. 9112
Dreiweidenstr. 7» Werlstatt

oder Lagerraum billig zu ver¬
mieten. 9239

Ettvillerstr. 1, Torfahrts-Keucr
ohne Stufen zu verm. 3427

Bierkeller
mit oder ohne Wohnung sof. od

später zu vermieten Gneisenau-
straße 12._ 7145

tSrabenstr. 14, Werlstatt zu
vermieten. 8956

Näh. Metzaergasse 15, 1.
Hirschgraven 20 , Beretnssäi-

chen mitK.avuc noch frei. 2185
Göverrstr. 10 heller schöner

Souterrain- Raum. Wcrkstätte
für ruhig Geichäft. auch für

^Lageru. Möbeleinstellenzu ver¬
mieten. 6040

Hallg r̂terstr. 10, Stall lür
' vier Pferde, Wagenremife und
Futterraumm. u. ohne Wohn,
sos. zu verm. 1549

Karlstraße 0p 1 l>ll r Raum
für Wcrkstätte oder 9agcrran»i
zu verm. 9633

Kirchgaffe 11, Werkstätte für
ruh. Geschält zu verm. 8268

Karlstraße 39 , im Rückgebäude
groze Gcfchä tsrännie als: Werk.
Hätte, Weinkeller, Lagerräume,
Stallungen, Büros ab 1. Juli
cr. ganz oder geteilt zu verm.
Näb daselbst._ 8749

Karlstr . I ?h ein Keller mit
Wasseru. Abfluß, geeignet als
Bier- od. Wemerkeller, per sof.
oder später zi» reruiieten. Näb.
Vdb. part. M 1642

Kartstr. 40 , gr. trockener Raum,
geeignet als Lagerraum oder
Werkstatt, per sof. od. spät, zu
verm. Näh. Vdb, p, 164i

Kellerstratze 17. bei vtoßrach
Remis« od. Lagerraum zu v.r-
mieten. 1644

Kirchgaffe 34. pan., Pyotogr .-
od. Maleratelier mit Nebenr.
zu verm. 9393

Klarentyalerstr.. Ecke Scharn-
horststr., kleinere Werkstatt, geeig.
für Maler. Tapezierer, Schreiner,
zirka 30 Omlr., mir darunter¬
liegendem ebenso großem Lager¬
raum, event. mit 3-Zim.-Front
spitz.-Wohn., zum l. Okt. zu
verm. Näh. bei R. Schmidt.
Aorkstraße 33, 1. oder im
Neubau. 2252

Klarentalerstr. 4, große Heu-
Lagerräume mit Büro 90 qm
groß, sowie großer Keller 255
qm groß auf gleich oder später.
ganz od oftgilt zu verm. 8847

Klarentyalerstr. 4» ist eine sch.
Helle Werkstatt, 60 Quak. Meter
groß, für Schreiner, Glaser, Ta¬
peziererm. 2 Zimmeru. Küche
aus sof. oder 1. Okt. zu verm.
2884 Näb. im Laden.

Lehrstr. 12 , Helle geräumige
Werkstatt, für Schreiner oder
Glaser geeignet, zu verm. 1925

Helle geräumige Werkstatt zu
vcrnneten. 2842

Für Wäscherei. Scpar. Wafch-
küche nebst Bügelraum per sof.
zw verm. Bleiche ganz in der
Nähe. Näheres 1723

_ Lotbrinaerstraße4,
Matnzerstr. 00a , Stallung iür

3 Pferde, gr. Lagerhalle und
Wagenplatz, event. m. Keller
(ca. 50 Q -. Mtr.) sofort zu ver-
niieten._ 3348

Mauritiusstrasse 18.
Weinkeller» auch als Lager¬
raum zu benutzen, zu mur
Näb, 1. St_ 373

Moritzstr. 3 , Werkstätte, ich,
groß und hell, per 1 August
zu verinielen. _2944

Moritzstr. 9 , m Steib , Wein-
keller mit Kontor-, Pack- und
Schwenkraum per 1. Jnli^zu
vermieten. 6566

N -ttelbeckstr. 12, I. l. Sollte«
rain-Ranm zu allem geeignet
für 60 Ak. zu vm &91

Ranenthalerstr. 8, sch. Wasjer-
oder Bierkeller nebst Schwenkr»
aus 1. Okt. zu vm. 2891
Näb Ditb, Nortmann.

Ryeingatrerstr. 8, p. r., em-
Werkstatt nebst Lagerraum, auch
als Biireaii zu verm. 4903

Rooerstr. 0, Torsahrt, gr. Hofr.
für Mosaik u. Tonpl. sehr ge¬
eignet, jetzt Atöbelgeschästzu
vermieten._ 2937

Scharnhorststr. 19 (nahe der
(E.ekir.) großer Hosketter zu
verm. Näb. 1._ 2761

Scharnhorststr. 19, Werkstatt
od. Lagerraum zu verm. 2769

üAedanpiatz 4, 9 Wertst., auch
als Lagerräumez. vm. 46o7

Schillerplatz 3, Srv l ist.
besserer Lagerraum auch als
Büro sofort zu verm. 7169

Näheres daselbst.
Schiersteinerstr. 22 Weink. m.

Packraum rc., sowie ein kleiner
Lagerraum zu verm. Näheres
pari, links. 1476

Steingaffc Zö, eine schöne
Werkstatt zu verm,_ 2476

Schwalvacherstr. 39 1 helle
große Werkst, auf 1. Okt. und
1 kl. Werkst, sos zu vm. 89381

Waterloostr. 3, l N-venhaus,
als Bureau oder Lagerraum, i
1 gr, 2 kl. Zimmer, desgl L
große Werkstatt per sos. zu vm.
Näh bei Kober. 2, Et 3521!

Weilstratze 18, Favrikraum 130;
Omtr. mit großem Lagerspeich-r,-
evtl, geteilt, zu vm. Eleklr. An-f
lagen vorhanden._ 15

Wellritzftr. 11, pari., Helle
Werkstätte per gleich od. spät.
zu vermieten._ 1700

Wellritzftr. 19 , 1 Remise zum
Entstellen von Wagen rc zu
vermieten. 1866

Wellritzftr. Ä7, schöne Hell-
Werkstatt per gleich oder später
zu vermieten. 2408
Näh. I. links._

Uorkstr. 22, schöne heue Werkst.
für jeden Betrieb geeignet per-
1. Olt. zu verm. 24v4

|Pimsüonen ^ j|

Pension ln Sein.
Franks arterstraße 10. 5213

Nen eröffnet. 1. Kurtage.
Tadellose Küche. Bäder.

Elektris ches Licht. Garte«.
MBH — IliilliHFiBBM—

Villa Gmnllpair,
Emserstr. 15 u. 17. Telef. 3613. :

Familien-Penston1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küche-
Jede Diütform. 6807

Grundstück - Verkehr.%

A.ngebote
Ein gut frequenmies

Hotel
bcrrliche Lagê am Rhein, mit 24
Fremdenzimmerninnere gr.Restau-
lalionsräume, großem Garten, weg.
Familienverh. preisw. zu verk., auch
wird -in Haus mit Bierwirtschaft
oder Etagenhaus dagegeni» Zabl-
UNg genominen. 3586

Schrifil Off. unt. G. 4586 an
die Exp d. Bl._ _ _

Ün gutes Geschäftshausmit
Laden, Torsahrt, gr. Hofr., Werk¬
stätten, Lagerrämnen, in bestem
baulichen Zustand und in zentraler
Stadtlage zu verk. Kl. Villa, kl.
Etagenhaus od. gute Hypothek«
wird in Zahlung genommen.

Schriftl. Off. D. 3594 an die.
Erped. d. Bl. 3594

Ein strebsamer tüchtiger Bäcker
kann unter günstigen Bedingungen
in gut. Lage sich selbständig machen
per 1. Oktober 1907. 3598

Gefl. Off. unter M. B. 3567
an di: Exp. d. Bl.

ffiirffliri
Isimi

habe ich2 Häuser mit 2X2 -Zim.-
Wohnungen, Scheuneu. Stallung.,
Wafferleitung. eleftr. Licht, auch ist
in dem einen Haus ein Laden, wo
keine Konkurrenz ist, u. 150 bis
200 Personen wohnen, zu verk.
oder zu vcrm Näh. 8388

Rüdesbeimerstraße 17. p.

Zn verkanten : Pensionshaus,!
l i ,tc Minmen v. Kochbrunnen, -
am Nerotal gelegen, auch als j
Rcntenhaiis rentabel, da 2 Stock>
fest vermietet, krankyeitsbaiber zu f
dem bill. Preis vonM . 34 000 . ^
Sichere Exmenz. 2208'

Wiesbadener
Bitten-Verkaufs- Gesellschafti

in. b. H.
Elle»»bogengaffe 12.

Geschäftshaus. 2m°l3Zim.. i
Sto ., gr. Hos und Werkstätten, \
südl. Stadtteil zu verk.

Gefl. Off. U. R. 3607 an die,
Exped. d. Bl. 3609iVilla

zum

Meinbewohnen!
Sonnenberg, Kaiser-Wllhelmstr. 4, f
enlh. 7 Zimmer, Küche. Wasch- i
küche, 2 Keller, Maus., Veranda, i
ringsum Garten, im Nebengebäudej
Holz- u. Hühnerstall, davor Hühner- >
hos, alles komfortabel ausgcstaltct,
ist für 25 000 zu verk. Näh. das.
bei Architekt Christ._ ‘-788

Wegen Fanniienverhältnisse ver¬
kaufe meine seit 26 Jabren be¬
triebene, gutgehende

Wirtschaft
mit Gartenwirtschaft und Kegel- -
bahn unter günst. Bedingungen.
Schöne, große Lokalitäten. Ren- :
tabilität zugcsichert. Eigenes ganze- '
Inventar. Näheres beim Besitzeri
Jean Willy. Kratz, Worms,
Wollstraße 46. 3484



Nr . 181°

Der

Arveits-
Kachrveis

des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Dorr4' /z Uhr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kostenlos
in unserer Expedition ver-
absolgt.

ZtMeogeluctie
Erfahrener Kaufmann empfiehlt,

sich im Beitragen von Büchern,
Aufstellung von Rechnungen und
Bilanzen. 35 >6

Gefl. Off. unter B. 3515 .an
die Zrved, d. Bl._

Verheirateter Mann
sucht irgendwelche Beschäftigung
einweder als Hausbursche oder
Taglöhner für sofort. Zeugnisse
stehen zu Diensten. Näh. Schwal-
bacherstraße 7, Seitenbau links,
1. Etage. 3488

Verheirat. Mann
(Halbinvalide) sucht leichte Be¬
schäftigung irgend welcher Art.

Zu erfragen in der Expedition
dieses Blattes._ 3631

Jq . Frau s. morgen- 2 Sr . o
7- 9 od. abends Laden zu putzen.

Näh. Dotzheimerstr. 84, Mib.
1. St . l. 3624

Oüene Steilen
Männliche Personen.
Maschinenschreiner»Fräser

per sof. gesucht. 3508
K. Blumer & Sohn,

Dotzbeimerstraße 55.
Geübter Tapezierer

f. 150 Stück Matratzenu Nahmen
gesucht 3373
Ell-nboaengaffe9, Möbelac  ch äft,

Ein Schuhmacher gesucht vei
Beilsie:n. 34u3
_Dotzheimerstr . 21, Laden.

Ein Schreiner
gesucht 3492

Oranienstraße 16.
13 bis 20 tüchtigeGrunüarbeiter

gesucht Baustelle Kaiierstraße.
3589 Auer « . Röder.iiHir
gesucht bei 3310

Gebr. Roßbach,
Kcllerür. 17 u. Ludwigstr. 11.

sucht 3640
Ad. Müller,

Zietcnrina 14, Hlh. vart.
Ein Fuhrknecht geeicht 3646

Adlcrstr 67, l,
| • Lehrling

für Kolonial- u. Moterialwaren-
geschüft geg. Vergütung ges. 3603

K. Witzcl, Michelsbcra 11.

gesucht bei 4310
Elsholz,

Wagenlackiereru. Schildermalcrei,
Römerberg 28

ILehrling
| für ein laufm. Bureau ges.

Selbstgeschriebene Offerten!
unter B. 3189 befördert die
Exp. d. Bl. 3191

Ein gut empfohlener

Liftjunge
gesucht Hotel Rose _ 3543
Weibliche Personen.

Laufmädchen
gesucht gegen hohen Loh». 3639

Ad . Lange, Lanagasse 29.
Lehrmädchen. gc,uchl in

Wäscherei 2757
_ _ Sedanstr. 10, 1. r.

Unabhäng. Monatsmädchcn
oder Fr «N für einige Std . vor-
»Nd nachm, sofort gesucht 3503

Klarenthalerstr. 2, 3. l.

Dienstag , 8. August.

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574. Rathans . Tel. 574.
Stellen jeder Berufsart für

Mäimer und Frauen.
Handwerker, Fabrikarbeiter, Tag>

löüner.
Krankenpfleger und Krankenpflege

rinnen.
Bureau- u. Verkaufsperfonal.
Köchinnen.
Allein», Haus', Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz- u. Monatsfrauen.
Laufmädchrn, Büglerinnenü. Tag-

löhnerinnen. 4006
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthof- und
Badehans -Jnhaber"

,Genfer-Verband ‘, .Verband
deutscher Hoteldiener ' , Orts-

verwaliung Wiesbaden.

ti» liiiiges MM
für Hausarbeit sofort gesucht
378_ Helenenstraße 5.

wird morgens von 8—10  und
nachm, von 2—3 gewünscht.
3612_ Raucntbalerstr. 8, 2.  l.

das perfekt bügeln und servieren
kann, kür sofort gesucht. Näheres
Wilhelmftr. 10», 3. 3618

Rockarbeiterinnen
Taillenarbeiterinnen

Zuarbeiterinnen
per sofort auf dauernd verlangt
640 H . Stein . Wildelmstr. 36.

Alleinmädchen , bcss. inchr. u.
sauber das kochen kan» u. kiiiderl.
ist, für kleinen Haushalt sof. ges.
Meldung mit Zeug». 3—5 Uhr
Dotzbcimcrstr. 111, 2. r. 3495

Junge Mädchen können ge¬
wissenhaft das Schneider» erl.

Damenschneiderei,
2583 Zietenrinq 12. 2. l.

Tüchtiges Mädchen zur selbst.
Besorg, c. Haush. von 3 Personen
(Köch.) gesucht. Obersts. Reiche,
Schefselür. 3, Part . 3640

Selbständige Köchin
die auch einen Teil der Hausarb
übernimmt für sof. gesucht. 3619

Näh. Wilbilmstr. 10a, 3._

Hcrderstr . 31 , Part . I„

Kiellennachmeis.
Anständige Mädch. jcö. Konfession
siilden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädchen. 401

Xaulgeüicke
Ein Paar gut cinzefahrenc sich,aelicnde

zu kaufen gesucht. Apselschimmel
bevorzugt. Offerten erbitten E.
Kreitz, Biebrich (Diosbach) Dotz-
ceiniecstraße._ 4041

Ein leichtes Pferd
für tiu Milchgeschäft zu kauien
ges. Off. u. Ä. 100 an die Exp.
d. Bl._ jj £ l

Gute geirageneHerren-Kleidee
werken stets angekauft. 349l

Off. in. genauer Preisang. unt.
G. 3498 an d. Exv. d. BI.

2lltes « lei
zu kaufen g-suchr Zu erfragen
in der Exvcd d. Bl. 3472

Wirrhaare w. augctamt 3627
_Schwalbacherstr . 25.

Bohrmaschine,
gebraucht, zu kaufen gesucht.

Ph . Kraemer,
33!7_ Metziergasse 27.

Gbft-Ertrag.
Einzelne Bäume, ganze Bauin-

stücke, Gärten gegen Kasse zu
kaufen gesucht.

Karl Hattemer,
Tel. 2030. Dotzheimerstr. 74.

J m
mm wa

Rüde — Prachtexemplar —
mehrmals prämiiert sterbfalls-
balbcr bill. zu verlaufen. Mainz,
Kl. Kötberaaffe6, 1. St . 3995

Mehrere Äesangskasten und
Gesangskästge, sowie Hecken
und Kanarienhähne billig zu
verkaufen gtzig

Tolzheimerstr. 93, Bdb. 2, l.
Ei » Gcsinde -Bctt zu verk.

2260 Bülowstr. 15, 1.

Wiesbadener Gcncral -Anzekger.

Ein altes zur gehendesTaxameter -Fnhrwerk
zu verlaufen 3(26
_ _ Jabnstraßc 19

Handkarren , für Wascher.«
paffend, zu verkaufen 3641
_ _ Röderstraße 14.

Neue u. gebr. F derrollcu von
20—80 Ztr. Tragkr., gebr. Milch¬
wag, gebr. Gcschästskarreu zu vk.
Dotzheimerstr.  83 . 3565

1 Schneppkarre« mit Kohlen¬
aufsatz billig zu verk. Sch erstein,
Karlstraße 1. 3530

Neue Fcderrolle
25—30 Ztr. Tragkr. zu verk.
3584 Sieingasse 25

Nener Federkarren
für Tapezierer zu verkaufen. 3585

Steingaffe 25.
Federrotte

(Natur) zu verkaufen 3201
__ Aorkstraße 13.

Ein « enes vierfitziges
Break

billig zu verk. 3958
Bierstadt , Wiesbadenerstr. 1.
1 Gig, 1 Selbstfahrer, 1 Ge-

schäftswagen mit Breakeinrich'.ung,
1 Doppelsp.-Fnhrwagen, 1 leichter
Fuhrwagen, 2 Federrollen, 1
Wagen mit Faß (1500 Ltr.) bill.
zu verkaufen. 3989

Sonnenberg , Langgaffe 14.

kill guMollenes Qreoft,
auch zum Geschäftswageneinge¬
richtet, sof. billig zu verk. 2122
_ Gustav-Adolfstr. 5.

Ein schöner Sportwagen
billig zu verkaufen

Bereinstraße 11,
2175 an der Waldstraße.

6-sitzig. fast ne», zur erhaltenes
vis-a-vis, mehr, gebrauchte Breaks,
sowie neue Wagen aller Art zu
v-rkaufen 160

Ph. Brand, lyeDlalir,
Moritzstr. 50. Telephon 2281,

Ein Fahrrad für 8 Mk zu
verkaufen 3597
_Nancnthalerstr . 6, Part.

Schöner Kinderwagen und
vecstellb. Krnderstnhlche » billig
zu verkaufen 3559
_Walluferstr . 10. Part, l.

Ein- und zwcitür. Kleider- und
Küchenichränlc. Vertikos, Brand¬
kiste, Kommoden, Tische, Bettstellen,
Anrichte, Küchenbretter, zu rerk.“ liner;

Schachtstratze 23 . '2557

kommen alle Möbel , Betten,
Schlaszim., Büfett , Kleider¬
schränke. Spiegelschrank.
Bücherschr. Küchen-, Schreib-
tische, Stühle alle Artikel zum
billigsten Verkauf. — Geldschr.
prachtvolles Piano , 2 Teppiche
ebenfalls scbr billig 3454

13
Wegen Erip. der hohen 8adcn-

>niete sehr billig zu verkaufen
3 Betten, Bcttst. Sprmigr 3 tl.
Matratze u. Keil 30 11. 35, 1 u.
2tiir. Kleiderschr. 18 u. 25, Ver¬
tiko 32 u. 85, Diwan 40 u. 50
Küche,ischr. 28 u. 33, Tische8 u.
10, Nachtt. 5 U. 8, Sprimgr. 20
3tl. Matr. 15, Dcckb. 12 M.
7307 Frankenstr . I » .

Große Pariic Tischeu. epänke
ca. 4 Mir. l»ng (für Festlichkeiten
geeignet), Reale, Theke, Wagen, 1
Obstkelter mit Mühle u. Bütten,
1 Schrotmühle,Schneppkarrenrädcr,
1 geschloffener Federwagcn ». dgl.
billig abzugeben. I . Wich, Neu-
gaffe6, Biebrich.  3149

Gebr. Bohrmaschine
zu verkaufen. Näh. Scharnborst-
straße 19, l. 2763

Eterkisten soriwährend zu
bib.'ir billigst, eventuell größere
Ladungen franko Bahn Wiesbaden.
Butier- und Eierhaudlimg, Nettel-
becknraße5. 2992

Weinfässer , frisch geleerte,
Kognak- u. Südweinfäffer in allen
Größen zu verkaufen 322

_Albrcchtstraße 32.
Ein bl. Samnret -Auzng b.

zu verkaufen 3055
_Herder str 1, 2. l.
Guterbalr kl. Billard , Satz

Elsenbeinbälle, Kegel und sonst
Zubehör wegen Umzug f. 65 M.
ofort abzugelien 3542

Röderstraße 25. Htb., 1. I.
Eine vollständige Ladenein¬

richtung für Kolonialwaren zu
verkausen. N. Dotzheimerstr. 120.
Laden. 3593

in bester Lage zu verkausen.
Reflektanten wollen ihre Adreffe

unter A. A. 25 in der Expedition
dieses Blattes niederlegen. 3660

Verfcfifedenes

verloren
Damen -Rrgenschirm (gebog.
Stock mit Perlmuttknops) am
Sonntag , den 4., im Rabengrund,
direkt hinter Leichtweiß höhle. Geg.
gute Belohnung abzugeb. Häsner-
aaffe 16, Laden. 3637

Gelber Dachshund
abhanden gekommen. Gegen Be¬
lohnung abiug. bei Ludw. Mayer,
Bierstadt, Neugaffe3. 3456

Wäsche z. Waschenu. Bügeln
unter chlorfreier Behandlung mit
Benutzung der Bleiche wird er¬
beten und abgeholk. Frau Schenk»
Schachtstr. 22, Vdb. . 1. Sk. 7326

Gründlicher Unterricht im
Damenlrisiren, Maniküren u.
Schönheitspflege wird jederzeit er¬
teilt 5231

Albrechtstr. 20, Karl Koch.
Huri üoeta,

Herren- u. Damenfriseur,
Albrechtstraße 20. 2316

Empfiehlt sich in Damenfrisiren-
Kopswaschen, Maiiikiircn, Schön,
heilspflege, sowie in Anferiigung

toller Haarabeiten.
Tapezierer empfiehlt sich zum

Ausarbeitcn von Möbeln u. Beiten
in und außer dem Hause gut und
billig. Fr . Schwalbach , Nero¬
straße 34. Htb.. p. rechts. 2194

Pariser -Modell,
sowie Reform-Kleider werden ele¬
gant angcfertigt. 3459
Frau Somborn, Bülowstr. 12, ^

Möbelwagen für
Retourladung

von Hannover nach Wiesbaden zu
Ende September bezm. Anfangs
Oktober gesucht. 4035

Off. an E. Höffner, Hannover,
Jacobistr. 18.

Zrau Nerger Uh».
Beriile Korlendeiilefin,

Sich.Eintreffenjed.Augelegrnh. 771
Marktstr.21,0S ;tn
fraii Uan  Kartenlegerin
riuu liintl , Schachtstr. 24, 3.St.
Sprechst. 10 - 1 u. 5 - 10 Uhr 3394

HeiratSpartten werben reell
u. diskret verm. Off. u §. 2636
an die Erp. d. Bl. 2636
/ >uch über die Ehe, wo zuviel
JO kinderseg. 1V* Mk. Nachn Wo

Siestavcrlaa Dr. 29.Hamburg.4043

Heirat !
In gebildeten Kreisen einge¬

führte Persönlichkeit von tadelloser
Vergangeubeit vermittelt reiche
Heirat. Gebiltete Damen (auch
vermögend) und Herren aus allen
Ständen werden gebeten, ihre
Offerten unter H. 3624 an die
Exped. d. Bl. vertrauensvoll ab-
zugebcn. Strengste Diskretion w.
zugeffchcrt. 3629

Maschinist , tan, , öS Jahre,
1800 Pik. jährl. Gehalt, solid.
Charakter, angenehme Erscheinung,
eig. Haus, 8000 M. Vermögen,
Witwer, mit Kindern, sucht mit
Fräulein oder Witwe (ohne Kind)
im Alter von 30—40 Jahren
zwecks Heirat bekannt zn werden,
Köchin ober Haushälterin bevor¬
zugt. Offerten mit Angabe der
Verhältniffc, wenn möglich mit
Bild unter M. Nr. 2 an die
Erved. d. Bl. 4039

Ca oft  twltönir und Ab
4-vUli H lttibsch, iüe 11
nicht mufn« li« s, cazicttru Bl
Sic mir mit Dr . KichiCS H§
i'öffcticrKUflcc Sadulin , M
6« , 8 « Pfg und 1 - W
unb P » m»dcTadnllÄt . H

1.—. Ohm »«rinn oe nur W
Sadiilr », ocht von l ' i« . W

Kitikrii Kroitcnparf .,
Nürnberg I'

Drog . Saiii -taS . Mwn » W
ritiusstr 3 . O . Slcbsvt A,
n. !dgl. Sftft -oft, Tauber Hl
Di -og . Kirchg 6

Trauringe,
eigen. Fabrikation, gesetzt, gestempelt,
in jedem Feingehalt u. Preislage,
von Mk. 12 .00 daS Paar an

C. Struck, Goldschmied,
Mark straße 19 2. Et , Eingang

Grabenstrake 2 8894

Neue Aartoffeln
26 Pfg. Kumpf 26 Psa.

Mk. 3.20 Zentner Mk. 3.20.
Friede Schaab , Grabenstr. 3.

Kaiser-, Schiffs-,
Rohrplatte « - «nd

llupee-Koffer
findet man in größter Auswahl zu

billigsten Preisen 1389
Marktstrafre 22.

P alenie erwirli und verweriec
atentbureau, Gneisenaustr. 9,1.

8983

^ Störungen re. ^
bebandelt gewiffenhaft u. diskret
„Hygenia " , Karlstraße 16, pari.

Sprechzeit:
9—1 und 3—7 Ubr, Sonntags

9- 1 Uhr. 3376
(Damenbedienumi.)

alle Längen n. Stärken, hat große
Partien abzugeben 1/p0
M Crannr. Feldstr. 18 Telefon

Guien Priv .-Mittags - und
Abendtisch 2952

Manergaffe 8. 1. St . r.

PrivaMittag-
u. Abendtisch, kräftig und schmack-
bast zubereitet, empfiehlt von 60
Pfg. an, auch außer dem Hause

Frau Sprenger,
3357 HeUmundstraße 36, 1

!f.-- 7
prima Qualität , sind zu haben bei

Seilerei Hemmer , 3235
Wellritzür. 7.  Tel . 3363.

Wer liefert 15—20 Karren
Pferdednnger u. d. „Anlanim",
nabe der Kurbausgärlnerei?

Offerten mit Preis (ä Karren)
u. M. an die Exp. d. Bl. 3176

lg Pfg. — 19 Pig.
Kryftall-Einiiiachzncker.

Spezial : Kölner Beerweinzucker
ist der beste Einmachzucker.» . Stab,Grabenstr.3.

Holztreppe,
3 Stock (eichen, 1,10 Mir . breit),
zu vergeben. Rohmaterial kann ge¬
stellt werden. Angeboteu . K. 3395
an die Exp, d. Bl. erbeten.  3369

Eine größere Anzahl
Gesen und Herde

wegen Räumung der Laders sebr
billig abzugeben. 2191

Gebrüder Ackermann,
Luiseitstraße 41.

(üetpgenheits tiauf.
Neu eingetroffen die bekannt gutenSchuhwaren
Dameu -Halbschnhe u farbige
Stiefel, Sandalen für Herren,
Damen n. Kinder, welche um schnell
damit zu räumen, zu wirklich bill.
Preisen verkauft werden. 1437

Neugasse 22, I St.
Kein Laden

Kartoffeln,
Panlsens Juli , gclbfleischig,
diese so sehr beliebte Sorte ist
wieder cingeiroffen. Zentner 3 M.
73 Pfg. Otto Unkelbach.
Schwalbacherstr. 71, Kartoffelgroß»
bandlung. Tel. 2734 34 67

Berlitz
School

Sprachlehriust.
für Erwachsene
LkiIws 7.

9604

ler-servi
bedruckt od. unbedruckt,
liefert zu den billigsten
.'. .’. Preisen die . .

Buchdruckerei
des

LAusstellung *-
otterie

eu Berlin.
10,801 mit 90 °/o garantiert«Bar-Gewinne

von Mark

30ÖÖ00
Hauptgewinne:

25,000 , 10,000, 2 ä 5000,
5 ä 2000 usf.

kleinster Gewinn 5 M. oder 4.50 bat
Lose LIM.  Porto und Liste 20 PL
i> Lose u . Liste f Ur nur AI . 4 . 50

empfiehlt 0

Carl Heintze,
Berlin W ., Unter den Linden 3.
Roto4 - -Loso ä M. 3.50. List « 20Pf . extra.

IKdiliftflf !v> ÄiaS, Marmor
lr/lürrill Alabam. fow. Kunst-
gearrrnände aller Art (Porzellan
feuerfestu. im Waffe: baltb.) 4883

Ilhimcnu , Luiseuplatz2

Lu kaufen gesucht
reut. Hans mit Wcrkslätte in der
Hellinund-, WellritzFranken - od.
Helenenstraße. 2927
Wresbad . Villen-Verkanfs»

Gesellschaftm. b. H.
Eüenboceiigaffe 12.
Im Rheinga « , '

£ö Min. Bahnfahrt v. Wiesb, ist
ein neues kl. Haus m. Ziegen- u. >
Hühnerstall. kl. Garten f. 7509 M. '
zu verk. Ofs. u. I . 8. postlag.
Nieder-Walluf. 3747

Kleines Etagenhaus ncvst
Bleichplatz, geeignet f. Wäscherei■
ob.  Beamter , ist umstänoehalber
zu verk. Off. u. A. K. 1939 an
d>e Exped. d. Bl. 1945

Im Mi derH
Wohn. u. Geschäftshaus, wegen
der günstigen Lage hochrcntadel.
Verhältnisse halber zu dem
billigenPreise von Mk .S6Vvv
sofort zu verkaufen . RSb.
durch Wiesbodener Billen-Bcr-
kauss-Geiellschaft m. b. H.
Ellenbogengaffe 12. 580

" Schönes Eckhaus 1397
mit gutem Koloiiialwarengeschäsk
n. b. Wiesbaden ist wegen Krank¬
heit zu verkaufen, fester Pr . 25 00g
Mk. Näh in der Exp. d M

89 099 Mark
als 1. Hypothek auf prima Ges
chäftsbous der Stadt z. 1. Olt.
zu verleiben durch
Wiesbadener Villen-Derkaufs-Ge-

lellschaftm. b. H. 595
Ellenbogenaaffe 12.

2v - bis 23 0 « « Mk.
2. Hhpothek auf 1. Oft. oder spät. .
ges. Innerhalb 75 Proz. der s-lds
gerichrl. Taxe. Off. u. F. 1048
an die Eppcd. d. Bl. 1949'

hypothekenkapital
an 1. und 2. Stelle, sowie Bank-
kapital per sofort an BercinSmit-
gsteder zu vergeben durch die Ge-
chäfisstelle des Haus - und

Grundbesitzcrvereins,
Lnisenstratze 19 . 6682l

35 biS 27 066 M. auf zweite
Hypothek« auf gutes Objekt zwecks
Ablösung gesucht per 1. Okt. ev.
sofort. 2114l

Off. unter 3114 an die Grp.
dieses Blattes._

40 ODO1. MH.
in jeder Hinsicht prima., gegen
10ch, Siachlaß zn verkaufen.

Dff. von Kapitalisten erbeten
unter R. 3625 an die Expedition
diesesBlattes. 363C

Eine Villa
mit 8, 9 oder 10 Zimmern. Küche
unb nötigem Oekonomiegebäude
luirb Jahre -weise in Wiesbaden zn
miettn gesucht. Photographie,
Zeichnung und Beschreibung, Preis
n Adreffe, sowie Angabe, ob Mo¬
bilien vorhanden sind, sind gefl.
an August u. Armseft, Abo, Finn-
lonb eiv-o-rciche- Migs


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013

